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i Erläuterungen

Im Rahmen der Agrar-. und Forstpreisstatistik
werden folgende drei Indizes berechnet und
ve röf fentl icht:

a) Index der Erzeugerpreise landwirtschaft-
licher Produkte

b) Index der Einkaufspreise landwirtschaft-
Iicher Betriebsmittel

c) Index der Erzeugerpreise forstwirtschaft-
licher Produkte (aus den.staatsforsten) .

Der Index der Erzeuger-
preise Iandwirtschaft-
1 iche r Prod ukte mißtdieEnt-
wicklung der Verkaufspreise der Landwirt-
schaft beim Absatz im Inland. Die Bezugs-
größe des Gesamtindex ist der wert der Ver-
kaufserlöse der Landwirtschaft im Basisjahr
(gegenwärtig: 1980). Da eine vo11ständige
Marktbeobachtung sich auf a I I e Ver-
käufe beziehen muß, werden auch die Umsätze
z w i s c h e n den landwirtschaftlichen
Unternehmen preisstatistisch berücksich-
tigt (sog. Durchschnittshofkonzept).

Der I n d e x d e r E i n k a u f s -
preise Iandwirtschaft-
1icher Betriebsmittel
dient zur Messung der Preisentwicklung auf
der Ausgabenseite der Landwirtschaft. AIs
9{ertgröße, deren Preiskomponente nachgewie-
sen wird, dient die Summe der Betriebsaus-
gaben der Landwirtschaft im Basisjahr (9e-
genwärtig: 1980). wie beim Erzeugerpreis-
index werden auch beim Betriebsmittelindex
die innerlandwirtschaftlichen Umsätze in
das Indexkonzept mit einbezogen.

Der I n d e x d e r E r z e u g e r -
preise f orstwirtschaf t-
licher Produkte hatdieAuf-
gabe, die Preisentwicklung für Rohholz in-
ländischer Herkunft aus den Staatsiorsten
beim Absatz am Inlandsmarkt darzustellen.
Die Bezugsgrundlage des Index bildet der
we-rt der Verkaufserlöse der Forstwirtschaft
(Staatsforsten) im Basisjahr. (Der forst-
wirtschaftliche Erzeugerpreisindex wird z.Z.
noch auf der Preisbasis 1970 = 100 und auf-
grund der Mengenrelationen des Forstwirt-
schaftsbasisjahres 1 962 berechnet ) .

Im Hinblick auf die wesentlichen Rechengänge
können die Indizes als gewogene Durchschnit-
te aus den Preisveränderungszahlen (Durch-
schnittsmeßzahlen) bezeichnet werden, die
für eine repräsentative Auswahl von Produk-
ten bzw. Leistungen (die sog. Preisrepräsen-

tanten) gebildet werden. Die Einzelmeßzah-
len werden auf der Grundlage des quartals-
weise gewogenen Preisstandes (Erzeuger-
preisindizes land- und forstlrirtschaftli-
cher Produkte) bzw. des ungewogenen Preis-
standes (Betriebsmittelindex) im Basis-
jahr (= 100) aus Einzelpreisreihen (einzel-
ner Berichtsstellen) gewonnen. Für jede
ware bzw. Leistung wird dann aus den dafür
vorliegenden Einzelmeßzahlen eine Durch-
schnittsmeßzahl aIs einfaches arithmeti-
sches Mittel gebildet. Die Aggregation der
Durchschnittsmeßzahlen unter Gewichtung
entsprechend der Umsatz- bzw. Ausgabenbe-
deütung der einzelnen Preisrepräsentanten
im Basisjahr ergibt die Indizes für KIas-
sen, Zweige, Gruppen und weitere sinnvolle
Zusammenfassungen sowie für den Gesamtindex.

2 Die Einzelpreisreihen beruhen auf den Er-
gebnissen überwiegend m o n a t I i -
cher Preiserhebungen
bei einer repräsentativen Auswahl von Be-
richtsstellen ( insbesondere landwirtschaft-
lichen Genossenschaften, LandhändIern,
Marktzentralen, StaatsforstverwaLtungen ) .
Damit die monatlichen Werte einer EinzeI-
preisreihe nur "reine' Preisveränderungen
zum Ausdruck bringen, müssen aIle für die
Höhe des Preises maßgeblichen Faktoren, die
sog. preisbestimmenden Merkmale, solange
wie möglich konstant gehalten werden. Dies
gilt nicht nur für die Mengeneinheit der
beobachteten Preisrepräsentanten und ihre
gualitative Beschaffenheit, sondern auch
für die verschiedenen Handels-, Liefer- und
Zahlungsbedingungen. Andert sich eines die-
ser Merkmaler so kann die Differenz zwi-
schen dem neuen und dem zuletzt gemeldeten
Preis eine unechte Preisveränderunq ent-
haltön, die eliminiert werde'n muß.

Die in der RegeI monatlich ermittelten
Preise sind Marktpreise (ohne Mehrwert-
steuer). Gegenwärtig werden im Rahmen der
Agrar- und Forstpreisstatistik rund 1 000
Berichtsstellen nach ihren Preisen für ins-
gesant 346 Preisrepräsentanten befragt.
Den Indizes liegen zusammen ca. 5 400 Ein-
zelpreisreihen zug runde.

3 Die Indizes werden nach der sog. L a s
p e y r e s - Formel berechnet. Das bedeu-
tet, daß die aus dem Basisjahr stammenden
Wä g u n g s z ah I e n bis zur Umstel-
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lung der Indizes auf ein neueres Basisjahr
unverändert bleiben.
A1s nächstes Basisjahr ist das Jahr 1985
in Aussicht genommen. Das letzte Basisjahr
vor dem gegenv,rärtigen Basis jahr war das
Jahr 1976 lbzw. beim Forstpreisindex das
Forstwirtschaftsjahr 1962). Für 1ängerfri-
stige Vergleiche können bei den Agrarpreis-
indizes durchl.aufende Reihen durch Verket-
tung der gegenwärtigen Berechnungsergebnis-
se auf Basis 1980 (= 100) mit den früheren
Indexzahlen auf Basis 1976 (= 100) für die
Zeit vor 1980 gebildet werden. Zu diesem
Zweck enthalten die Tabellen 1 und 2 Ver-
kettungsfaktoren, mit denen die Indexzah-
len 1976 = 100 für die Zeit vor 1980

zwecks Umbasierung auf 1980 = 100 zu multi-
plizieren sind bzw. durch die die fndexzah-
len 1980 = 100 für die Zeit ab Januar 1980
zwecks Umbasierung auf 1975 = 100 zu divi-
dieren sind. Die Angabe eines Verkettungs-
faktors fehlt bei denjenigen Positionen,
für die es keine Indexreihe auf früherer
Basis gibt bzw. bei denen eine Verbindung
der alten mit der neuen Reihe wegen zu gro-
ßer Unterschiede in der Auswahl von Preis-
repräsentanten problematisch wäre.

4 Die Indizes der Erzeugerpreise land- bzw.
forstwirtschaftlicher Produkte und der Ein-
kaufspreise landwirtschaftlicher Betriebs-
mittel werden nicht nur als Gesamtreihen,
sondern auch für v e r s c h i e d e n e
Agg regationsstuf en bis
hin zu ausget ählten Preisrepräsentanten
veröffentlicht. Wegen der praktischen Be-
deutung, die bei den land- und forstwirt-
schaftlichen Preisindizes und -meßzahlen
sowohl den Netto- als auch den Bruttonach-
weisungen zukommt, s/erden die entsprechen-
den Indexergebnisse doppelt dargestellt,
d.h. sowohl ohne als auch einschließ1ich
Mehrwertsteuer.

5 Während die Tabellen 1, 2 und 5 dem kurz-
fristigen Vergleich dienen, enthalten die
Tabetlen 3, 4 und 7 Reihen für einen
mehrjährigen Zeitraum,
der bei den Agrarpreisindizes mit dem ge-
genwärtigen Bäsisjahr 1980 und beim Forst-
preisindex mit däm Jahre 1972 beginnt. In
diesen Tabellen werden auch jährlich und
monatlich die prozentualen Indexveränderun-
gen im Jahresabstand (Jahresveränderungs-
raten) ausgewiesen. In der Tabelle 8 werden
zusätzlich wegen des teilweise bestehenden
Interesses an Angaben für wirtschafts- bzw.
Forstwirtschaftsjahre bei den Agrarpreis-

indizes die Wirtschaftsjahre (Juli bis Juni)
1938/39 und ab 1950/51 und beim Forstpreis-
index die Forstwirtschaftsjahre (Oktober
bis September) ab 1950/51 nachgewiesen.

5 In der vorliegenden Reihe 1 der Fachserie
17 erscheinen auch J a h r e s b e -
r i c h t e. Sie enthalten zu allen Posi-
tionen der Tabellen 1, 2 und 5 (a1so nicht
nur zu den größeren Zusammenfassungen der
Tabellen 3, 4 und 7) Indexzahlen für einen
mehr jährigen Zeitraum.

7 Weitere methodische
E r I ä u t e r u n g e n derAgrar- und
Forstpreisstatistik finden sich in I'wirt-
schaft und Statistik", und zwar zu den
Agrarpreisindizes in Heft 9/1984 und zum

Forstpreisindex in Hef.t 5/1966.

8 Landwirtschaf tliche
( u n d zum Teil auch f o r s t -
wirtschaf tliche) Er-
z e u g n i s s e werden auch noch in
den folgenden für a n d e r e W i r t'-
s c h a f t s s t u f e n monatlichbe-
rechneten Preisindizes des Statistischen
Bundesamtes nachgewiesen und ebenfalls in
der Fachserie 17 veröffentlicht: Index der
Großhandelsverkaufspreise ( Best. -Nr.
2170600),Index der Einzelhandelspreise und
Preisindex für clie Lebenshaltung a11er pri-
vaten Haushalte sowie bestimmter Haushalts-
typen (Best.-Nr. 2170'l0O), Index der Grund-
stoffpreise (Best.-Nr.2170300) sowie Indi-
zes der Einfuhr- und der Ausfuhrpreise
( Best. -Nr. 2 l 70800 ) .

9 Die Durchschnittspreise,
die in diesem Bericht veröffentlicht werden
(S. 40 ff.), können im allgemeinen nur als
grobe Anhaltspunkte für das absolute Preis-
niveau der betreffenden waren angesehen wer-
den. wirklich zuverlässige Angaben über das
absolute Preisniveau würden andere Erhe-
bungsverfahren und vor allem eine viel grö-
ßere Anzahl von Einzelpreisen (einzelner
Berichtsstellen) voraussetzen.

10 Die Monatsberichte der Fachserie 17, Rei-
he I "Preise und Preisindizes für die Land-
und Forstwirtschaft" erscheinen etwa 8 Wo-
chen (bei dem Forstpreisindex 12 wochen)
nach dem jeweiligen Berichtsmonat und sind
- wie auch die Jahresberichte, die i.d.R.
etwa 5 bis 6 Monate nach dem letzten Be-
richtsjahr vorliegen - zu beziehen über
den Buchhandel oder direkt beim Verlag
W. Kohlhammer.
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Zur Neuberechnung der
Preisindizes für die
Landwirtschaft auf Basis
1980.)

Vorbemerkung
lm Rahmen der allgemeinen lndexumstellung auf das Ba-
sisjahr 1980 werden nunmehr auch die beiden Preisindi-
zes lür die Landwirtschaft,

- der lndex der Erzeugerpreise
landwirtschaftlicher Produkte

und

- der lndex der Einkaufspreise
landwirtschaft licher Betriebsmittel

auf der neuen Basis vorgelegt.

Das Jahr 1980 wurde in Übereinstimmung mit einer Emp-
lehlung der Europäischen Gemeinschatten als neues all-
gemeines lndexbasisjahr festgelegt. Damit liegt
sowohl den deulschen als auch den EG-Preisindizes wie-
der ein einheitliches Basisjahr zugrunde, nachdem zuletzt
der jeweilige Bezugszeitraum voneinander abgewichen
war (EG-Basis: 1975, Basis in der Bundesrepublik
Deutschland: 1976).

Die Festlegung eines gemeinsamen lndexbasisjahres für
alle Preisindizes führt beim Erzeugerpreisindex landwirt-
schaftlicher Produkte häufig zu Problemen, denn er wird
anders als die meisten anderen Preisindizes weniger von
der allgemeinen konjunkturellen Entwicklung als vielmehr
durch Witterungseinflüsse sowie durch EG-Marktregelun-
gen beeinf lußt 1). So war auch das Jahr 1 980 - wie in noch
stärkerem Maße bereits das vorangegangene Basisjahr
1976 - kein ideales Basisjahr für den Erzeugerpreisindex
landwirtschaltlicher Pi'odukte, insbesondere bei einigen
pflanzlichen Produkten, wie z. B. Weinmost. Neben der
erwähnten EG-Empfehlung hat der Gesichtspunkt der di-
rekten Vergleichbarkeit mit den anderen lndizes die Wahl
des einheitlichen Basisjahres auch für die Agrarpreisindi-
zes bestimmt.

Ebenfalls im lnteresse der Vergleichbarkeit mit anderen
lndizes werden die Agrarpreisindizes - außer für Monate

- vorrangigfr.ir K a I e n d e r jahre berechnetund nachge-
wiesen. Der Nachweis von Ergebnissen für W i r t -
s c h a f t s jahre, der vor dem Basisjahr 1970 Vorrang hat-
te, wird allerdings wegen des hierfür nach wie vor beste-
henden lnteresses weiterhin beibehalten.

Wegen der besonderen Bedeutung, die bei den landwirt-
schaftlichen Preisindizes auch den Bruttonachweisungen

r) Srehe Angermann 0.: ,,Zur Neuberechnung de'Pleisindizes aul Bais 1980" in WiSta
3/1 983. S.204 fl

') Sonderdruck aus ,.Wirtschaft und Statlstik", Heft 9/1984,
s. 81 5 ff.

zukommt, werden die entsprechenden lndexergebnisse
doppelt berechnet, d. h. sowohl ohne als äuch einschließ-
lich Meh rwe rlsteue r. Bei den Brullowerlen des Er-
zeugerpreisindex wird der Mehrwensteuersatz der Pau-
schalierungsregelung, die weit überwiegend von der
Landwirtschaft genutzt wird, angewandt. Dabei werden
auch etwaige Ausgleichsregelungen, die über das Instru-
ment der Mehrwertsteuer abgewickelt werden (2. B. der
lrühere Aulwertungsausgleich bzw. ietzige Einkommens-
ausgleich über die Mehrwerlsteuer) berücksichtigt. Bei
den Bruttowerten des Betriebsmittelpreisindex dagegen
werden grundsätzlich (Ausnahmen: innerlandwirtschaftli-
che Umsätze) die lür die jeweiligen Waren und Dienstlei-
slungen geltenden Mehrwertsteuersätze der Regelbe-
sleuerung zugrunde gelegt.

Da eine vollständige Marktbeobachtung sich aul a I I e
Verkäufe und Einkäufe beziehen mußz), werden - wie
bisher - nach dem sog. Durchschnittshof kon-
z e pt auchdie Umsätze z w is c h e n den landwirtschaft-
lichen Unternehmen preisstatistisch berücksichtigt. Beim
sog. Bundesholkonzept werden dagegen die direkten in-
nerlandwirtschaftlichen Umsätze nicht berücksichtigt (we-
der in bezug auf die Wägung noch hinsichtlich der Preisre-
präsentanten), sondern nur die Umsätze zwischen der
Landwirtschaft im ganzen und den nichtlandwirtschaltli-
chen Bereichen. Da die EG-Mitgliedsländer - außer der
Bundesrepublik Deutschland - bei den EG-Agrarpreisin-
dizes die Verwendung des Bundeshofkonzepts befürwor-
tet haben, werden allerdings die vom Statistischen Bun-
desamt lür Zwecke der EG berechneten deutschen Agrar-
preisindizes auf Basis 1980 aus,,Gemeinschaftsgründen"
ausnahmsweise nicht nach dem Durchschnittshofkon-
zept, sondern nach dem Bundeshofkonzept berechnet,
um so die direkte Vergleichbarkeit mit der Entwicklung der
Agrarpreise in den einzelnen EG-Ländern und in der Ge-
meinschaft zu gewährleisten. ln den Veröffentlichungen
des Statistischen Bundesamtes werden dagegen für na-
tionale Zwecke die deutschen Agrarpreisindizes nur ent-
sprechend dem Durchschnittshof konzept publiziert.

lndex der Erzeugerpreise
la ndwirtschaft I icher Produkte

Aufgabe des lndex
Der lndex der Erzeugerpreise landwirtschafilicher Produk-
te hat die Aufgabe, die Entwicklung der Verkaufspreise der
Landwirtschalt beim lnlandsabsatz zu messen. Bezugs-
grundlage des lndex ist also kein institutionell abgegrenz-
ter Wirtschaftsbereich, sondern der Wert der aul der Stule
der enverbsmäßigen landwirtschaftlichen Erzeugung ver-
kauften Produkte. ln dieser Abgrenzung umfaßt der land-
wirtschaftliche Erzeugerpreisindex naturgemäß al le in-
ländischen Verkäule landwirtschaftlicher Produkte, also
insbesondere auch die innerlandwirtschaft lichen Umsätze

2) Siehe Guckes, S.: ,,Aus der Praxis der Berechnung von Prersindizes", Allg. Slalisti-
sches Archiv, 8d.63, Nr.3/1 979, S.209.
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entsprechend dem bereits erwähnten Durchschnittshof-
konzept.

Der lndex der Erzeugerprerse landwirtschaftlicher Produk-
te ist kein Erlösindex. Dieser Hinweis erscheint deshalb
sinnvoll, weil für landwirtschaftliche Produkte häufig auch
Durchschnittserlöse gebildet und nachgewiesen werden.
Da hierbei jedoch nicht nur die Preiskomponente, sondern
auch die Veränderung bei den abgesetzten Mengen und
Qualitäten sowie bei sonstigen preisbestimrnenden Merk-
malen einen Einlluß ausüben kann, sind die Durchschnitts-
erlöse für den isolierten Nachweis der ,,reinen" Pretsent-
wicklung im allgemeinen ungeeignet.

Der lndex der Erzeugerpreise landwirtschaft licher Produk-
te dient nicht nur zur Feststellung und Beurteilung der
Preisentwicklung bei den landwirtschaftlichen Produkten.
Seine Bedeutung liegt auch darin, daß er VergleichsmÖg-
lichkeiten im größeren preisstatistischen Rahmen schatft.
Sinnvolle Vergleiche ergeben sich z. B. aus der Gegen-
überstellung der Entwicklung bei den landwirtschaftlichen
Verkaufspreisen auf der einen Seite und bestimmten ge-
werblichen Erzeugerpreisen bzw. privaten Verbraucher-
preisen für ErnährungsgÜter sowte lmportpreisen fÜr

Agrarprodukte au{ der anderen Seite.

Warenauswahl und Preisreihen

Die W a re n a u s w a h I fürden Erzeugerpreisindex land-
wirtschaftlicher Produkte auf Basis 1980 wurde wieder
zusammen mit dem Bundesministerium fÜr Ernährung,
Landwi(schafl und Forsten erarbeittt und abgestimmt.
Größere Anderungen in der Zusammensetzung des neuen
und alten Warenkorbes haben sich diesmal nicht ergeben.
Bei der Warenauswahl wurde nach wie vor darauf geach-
tet, daß die einbezogenen Produkte eine größere Umsatz-
bedeutung haben und auch geeignet sind, die nicht be-
rücksichtigten Waren hinsichtlich der Preisentwicklung
mit zu repräsentieren. Dabei müssen wegen der Beson-
derheiten der Agrarproduktion auch solche Erzeugnisse

- insbesondere aus dem p{lanzlichen Bereich - berÜck-
sichtigt werden, die aus saisonalen GrÜnden- nicht
dauernd am Markt sind. An sich sind solche Produkte für
eine laulende Preisbeobachtung weniger geeignet, doch
würde ein Verzicht au{ sie gerade beim landwirtschaftli-
chen Erzeugerpreisindex große Lücken bei der Warenaus-
wahl hinterlassen.

Die Anzahl der im neuen Warenkorb enthaltenen Waren ist
mit 145 (gegenüber '146 beim alten Warenkorb) nahezu
gleichgeblieben (siehe Tabelle 1). Hinsichtlich der Zusam-
mensetzung ergaben sich nur im pflanzlichen Bereich ge-
ringlügige Anderungen. So wurde beim Saatgut Winter-
gerste neu einbezogen, während Zuckerrüben- sowie
Runkelrübensaatgut wegen zu geringer Umsatzbedeu-
tung nicht mehr berücksichtigt werden. Beim Obst sind
Renekloden weggelallen, während beim Gemüse Zwie-
beln hinzugekommen sind. Eine vollständige Gegenüber-
stellung der gütermäßigen Zusammensetzung des alten
und des neuen Warenkorbs zeigt die Tabelle aul S. '!7 ff .

Während die Zahl der Waren in etwa gleichgeblieben ist,
hat sich die Zahl der P re is re ih e n verringert, und zwar
von bisher 1 103 auf nunmehr 1035. Diese Abnahme er-
gab sich insbesondere durch die Streichung der Preisrei-
hen für Zuckerrüben- und Runkelrübensaatgut sowie
durch die Beschränkung aul das Anbaugebiet Hallertau
(Wegfall des Spalter Hopfens) beim Vertrags- und Frei-
hoplen unter gleichzeitigem Übergang von der Einzelerhe-
bung auf die Zentralmeldung von Bundesdurchschnitten.

Bei der Zahl der Preisreihen muß übrigens berücksichtigt
werden, daß es sich hier zum Teil in gewisser Weise um
,,Doppelzählungen" handelt, da wegen der Doppelberech-
nung nach dem Durchschnittsholkonzept und - für EG-
Zwecke - nach dem Bundesholkonzept eine an sich
einheitliche Reihe immer dann in zwei Reihen unterteilt
werden mußte, wenn bestimmte Agrarprodukte (Futterge-
treide, Saatgut, Nutz- und Zuchtvieh)zum Teil an nichtland-
wirtschaftliche Abnehmer und zum Teil an andere landwirt-

Tabelle 1 : Wägungsanteile sowie Anzahl der Waren und Preisreihen 1976 und 1980 beim lndex der Erzeugerpreise
landwirtschaf tlicher Produkte

lndexposition

Wägungsanteile Einbezogene
Waren I Einzelpreisreihen1976 1980

ohne I einschl. I ohne I

Umsatz-(Mehnverl-)steuer
einschl.

1976 1980 1976 1980

oloo Anzahl

PtlanzlicheProdukte ...........
Getreide .

Saatgut
Hacktrüchle
ölpflanzen
Heu und Stroh
Genußmittelpflanzen .........
Obst ...
Gemüse .

Weinmosl
Baumschulerzeugnisse. . .... .

Schnitlblumen und Topf ptlanzen

Tierische Produkte
Schlachwieh.
Nutz-undzuchtvieh . .......
Milch....
Eier.....
Wolle. . . .

Honig
lnsgesamt

278,30
73,10
11,29
60,57
3,34
8,91
5,N

22,31
14.93
25,85
t 1,24
4t,75

721,70
395,10

43,48
23t,10

48,70
0,27
3,05

278.77
73,07
11,28
60,55
3,35
8,90
4,99

22,31
14,92
26,44
11,23
4t,73

721,23
394,85
ß,47

230,94
48,ffi

0,27
3,U

280,46
98,15
8,13

54,49
6,34
3,71
5,28

19,63
13,98
23,92
t4,a
32,79

719,54
375,73

58,97
243,39
39,4)

0,24
1.78

201,34
98,03
8,13

54,«l
6,«)
3,70
5.27

19,ffi
t3,96
25,1 t
14,03
32,75

718.6
375.27
58,90

2ß.N
39,«)

0,24

107
I

11
t
,|

2
3

24
23

2
't1

19

39
15
16

1

2

2

106
I

10
3
,|

2
3

23
24

2
11

19

39
16
16

,l

2
2
2

934
369
250

49
6n

17

24
24

4
19

1ß
169
tb
36

1

44
6
6

875
392
184
49

6n
2

23
24

4
19

1€
160
67
Jö

1

M
6
6

1 000t 000 t 000 1 400 146 145 1 103 1 035
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schaftliche Betriebe direkt (innerlandwirtschaltliche Um-
sätze) verkault werden. Die soicherart bedingte Vermeh-
rung beträgt 277 Preisreihen, so daß genaugenommen nur
758,,echte" Preisreihen verbleiben.

Da die landwirtschaftlichen Betriebe nicht ständig und zu
gleichen Bedingungen ihre Produkte verkaufen und damit
keine laufend vergleichbaren Preise melden können, wer-
den die Preiserhebungen in der Regel nicht bei
den landwirtschaftlichen Erzeugern selbst durchgeführt,
sondern bei den (nichllandwirtschaftlichen) Abnehmern
der landwirtschaftlichen Produkte, Dies sind vor allem
landwirtschaftliche Genossenschaften, Landwarenhänd-
ler und Marktzentralen, die entsprechend den verschiede-
nen Anbau- bzw. Absatzgebieten der leweiligen Agrarpro-
dukte über das Bundesgebiet verteilt sind. Für die inner-
landwirtschafllichen Umsätze werden keine eigenen
Preiserhebungen durchgeführt. Vielmehr wird hierdie glei-
che Preisentwicklung unterstellt wie bei den Umsätzen an
nichtlandwirtschaftliche Abnehmer. lm übrigen wäre hier
eine Erhebung sowohl bei den verkaufenden als auch bei
den abnehmenden Landwirten wenig sinnvoll, da in die-
sen Fällen in der Regel ebenfalls weder regelmäßige Um-
sätze noch solche zu gleichen Bedingungen getätigt wer-
den.

Gemäß den bei einzelnen Agrarproduklen geltenden Han-
delsbedingungen muß anstelle des an sich wünschens-
werten Preisschn'itts (,,Ab-HotPreis") ott mit einer Ver-
marktungsstufe vorliebgenommen werden, die sich nicht
direkt auf den Einkauf beim Erzeuger bezieht und daher
das entsprechende landwirtschaftliche Erzeugnis nicht in
seiner ursprünglichen Beschaffenheit und in seinem
eigentlichen Marktwert erfaßt. ln diesen Fällen sind in den
Preismeldungen (u. a. von Erzeugergroßmärkten) be-
stimmte Preisaulschläge (Handelszuschläge, Kennzeich-
nungs- und Transportkosten, Sortierungskosten, Ver-
marktungsgebühren usw.)enthalten, die zwar die absolute
Höhe des Preises mitbestimmen, jedoch auf die Entwick-
lung bzw. Veränderung der Preise keinen allzu großen
Einlluß ausüben.

Wägungsschema
Mit der Aktualisierung der Warenauswahl bei der Umstel-
lung auf ein neues Basisiahr ist auch die zugehörige Auf-
stellung eines neuen Wägungsschemas verbunden' Den
ausgewählten Waren (sog. Preisrepräsentanten) werden
dabei die ihnen entsprechenden Wertgewichte zugeord-
net, so daß die einzelnen Erzeugnisse grundsätzlich mit
der Bedeutung im Gesamtindex zur Geltung kommen, die
ihrem Marktanteil enlspricht. Wie allerdings bereits bei der
Warenauswahl bestimmte Agrarprodukte in bezug auf die
Preisentwicklung die nicht berücksichtigte.n landwirt-
schaftlichen Erzeugnisse mitvertreten sollen, so sind auch
die Wägungsanteile der einbezogenen Waren um die
Wertgewichte derjenigen Produkte erhöht worden, die sie
mitrepräsentieren sollen.

Für die Ableitung der Wägungsanteile werden Verkaufs-
werte herangezogen, da sich der lndex - wie erwähnt -
nur auf Verkäufe der Landwirtschaft (einschl. innerlandwirt-
schaftlicher Verkäule) bezieht. Nicht eingeschlossen in die

Wägungsgrundlagen sind daher die innerbetriebliche Ver-
wendung eigener Agrarprcdukte (2. B. als Saatgut, Futter-
mittel oder als Nutz- und Zuchtvieh) sowie der Eigenver-
brauch der landwirlschaftlichen Haushalte. Ebenlalls nicht
berücksichtigt wird die Bestandszunahme im engeren Sin-
ne, also die Vergrößerung der zum Verkaul bestimmten
Bestände, da hierfür noch keine Preise gebildet worden
sind.

Wegen der Doppelberechnung des landwirtschafflichen
Ezeugerpreisindex sowohl ohne als auch einschließlich
Umsatz-(Mehrwert-)steuer müssen lür beide
Berechnungen getrennte Wägungsschemata mit enlspre-
chend unterschiedlichen Wägungsanteilen erstellt und
angewendet werden. Zwischen beiden Wägungsschema-
ta ergeben sich indessen wegen der einheitlichen Anwen-
dung des Pauschalierungssatzes der Mehrwertsteuer aul
die absoluten Wertgewichte der im lndex berücksichtigten
Waren (Ausnahme: Weinmost, welcher der Regelbesteue-
rung unterliegt) keine allzu großen Unterschiede im Ver-
hältnis der ieweiligen Wägungsanteile untereinander (sie-
he Tabelle 1). Größere Abweichungen sind dagegen zwi-
schen den Wägungsschemata nach dem Bundeshofkon-
zept für EG-Zwecke und dem Durchschnittshofkonzept
(das dem deutschen lndex zugrunde liegt) festzustellen,
da sich hier die Nichtberücksichtigung (Bundeshof) bzw.
Berücksichtigung (Durchschnittshof) der innerlandwirt-
schaftlichen Umsätze, die sich uneinheitlich auf die ver-
schiedenen Agrarprodukte verteilen; auswirkt.

Den für die Aufstellung der Wägungsschemata benötigten
lndexgewichten liegef\ die im Jahr 1980 von der Landwirt-
schaft im lnland erzeugten Verkaufserlöse zugrunde, die
aus Unterlagen der Landwirtschaftlichen Gesamtrech-
nung abgeleitet und vom Bundesministerium lür Ernäh-
rung, Landwirtschaft und Forslen zur Verlügung gestellt
wurden.

Für den lndex der landwirtschaftlichen Erzeugerpreise
wurde wieder aus methodologischen Gründen (Eindeutig-
keit der lndexaussage) wie aus praktischen Enrägungen
(direfte Vergleichbarkeit mit den anderen lndizes) für die
Preis- u n d Wägungsbasis die gleiche Referenzperiode,
das Kalenderjahr.1980, feslgelegt. Zwar weisen - wie
häufiger bei lndexumslellungen - bei einzelnen Produk-
ten (insbesondere aus dem pllanzlichen Bereich) die Wä-
gungsanteile gewisse Abweichungen von einem ,,Normal-
iahr" auf, doch wurde davon abgesehen, in diesen Fällen
zum Ausgleich etwa eine mehriährige Basisperiode heran-
zuziehen. Nur für Weinmost, über den die Weinproduktion
in die Landwirtschaftliche Gesamtrechnung eingeht, ist
das lndexgewicht aus dem Durchschnitt der Verkaufserlö-
se in den Jahren 1979, 1980 und 1981 errechnet worden,
weil die Verkaulserlöse 1980 aufgrund der extrem niedri-
gen Ernte bei kaum erhöhten Preisen sehr viel niedriger
waren als in ,,Normaliahren". Damit ist sichergestellt, daß
dieses wichtige landwirtschaftliche Produkt mit einem sei-
ner Bedeutung angemessenen lndexgewicht im Wä-
gungsschema berücksichtigt ist.

lm Verhältnis zum alten lndex haben beim neuen lndex die
Wägungsanteile (netto und brutto) für pflanzliche Produkte

- wie bereits bei früheren lndexumstellungen - aul Ko-
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Tabelle 2: lndex der Erzeugerpreise landwirtschaftlicher Produkte
1980 = 100bzw.

1976 = l00umbasienauf 1980 = 100

Warengruppe
Gewichlung

1e8001976 | rSeO
1981 D 1982 D 1983 D

olq 1976 = 1@ 1980 = 100 1976 = 100 1980 = lm 1975 = 100 1980 = 100 1976 = 100 1980 = 100

Landwirtschaf tliche Produkte insgesamt
ohneSonderkullurerzeugnisse .....
PllanzlicheProdukte .............

ohneSonderkulturerzeugnisse . .

Getrerde .

Saatgut .

Hacktrüchte
Sondorkulturerzeugnisse.. ..

Genußmittelpllanzen ........
dar.. Hoplen
Obst ....
Gemüse .

Weinmost
Baumschulerzeugnisse ......
Schnittblumen und Toptpllanzen

TierischeProdukte ....
Schlachtvieh .. , ..
Nulz- und Zuchlvieh
Milch .........
Eier............

t 000
878,91

1m
890,ff

1m
100

1m
100

100
100
100
100
'r00
100
100
100
100
1m
1m
100
100

100
100
100
100
100

106,3
104,9

106,0
105,1

108,1
109,6

109,8
110,5

106.5
108,6

108,2
109,3

278,30
157,21
73,10
11,ß
N,57

121,@
5,N
3,72

22,3t
t4,g)

25,85
t 1,24
11,76

721,70
395.10
«),tß

Et,t0
48.70

280,46
170,U
98,15
I,t3

54,4§)
1N,64

5.28
4,t1

t9,6iJ
13,!ß
4,92
14,U
32,79

719,54
375,73
58,97

2ß,9)
39.41

1m
1m
100
100
1m
1m
1m
100
1m
100
1m
1m
100

106,0
101,6
1fiI,0
1@.,6
100,6
108,6
88,4
86,3

1t18,3
1G},9
101,7
107,8
101,8

1eß,7
1U2,2
102,9
104,1
101,2
113,6
96,2
95,0

160,2
106,8
100,1
107,5
101,8

1ü,5
105,6
107,2
105,6
105,2
90,4
75,2
70,4

141.7
101,0
67,9

111,4
101,5

105,5
r06,5
107,2
106,9
105,6
104,0
s,3
92,3

112,2
101,3
75,5

1,10,9
101,4

1U,2
110,8
107,9
108,5
120,5
93,6
72,5
66,5

123,8
118,6

42,5
117,8
101,5

107,2
111,9
108,0
11 1,2
120,5
100,0
97,6
95,0

1?2.,7
117,1
60,8

117,2
100,6

100
100
100
1m
100

105,5
1@,1
1@,9

1(5,8
108,4
101,6
101,8
107,5

110,3
115,1
111,3
107,7
85.1

111,4
115,7
116,0
107,8
85,3

108,3
108,1
104,3
112,6
90,0

108,6
108,5
104,1
112,7
90,4

101,8
107,5

I ) Ohn6 Umsatz-(Mehrwort-)steuer.

sten der Wägungsanteile für tierische Produkte etwas zu-
genommen, doch behaupten letztere nach wie vor das
weitaus starkere lndexgewicht (siehe Tabelle 1). Bei den
einzelnen Warengruppen haben sich die Gewichtsanteile
vor allem für Getreide, Ölpflanzen, Baumschulerzeugnis-
se, Nutz- und Zuchtvieh sowie lür Milch stärker erhöht,
während sie sich insbesondere für Saatgut, Hackfrüchte,
Heu und Stroh, Schnittblumen und Topfpllanzen,
Schlachtvieh sowie Eier spürbar vermindert haben. Faßt
man die pflanzlichen Gruppen Genußmittelpflanzen, Obst,
Gemüse, Weinmost, Baumschulerzeugnisse, Schnittblu-
men und Topfpflanzen zu den Sonderkulturerzeugnissen
zusammen, so ergibt sich für letztere ebenfalls ein recht
deullicher Rückgang des Wägungsanteils (von 121 ,09 auf
109,64 %0, siehe hierzu Tabelle 2). Den Ausschlag hierfür
gab in erster Linie der erwähnte stärkere Rückgang der
Wägung für Schnittblumen und Toplpllanzen, obwohlauch
Obst, Gemüse und Weinmost an Gewicht verloren haben.

Berechnungsverfahren
Zur Darstellung der Entwicklung der Erzeugerpreise land-
wirtschafllicher Produkte auf der Basis 1980 sowohl von
Monat zu Monat als auch von Jahr zu Jahr (ieweils Kalen-
der- sowie Wirtschaftsjahr) ist die Berechnung von Mo-
nats- und von Jahresdurchschnittsindizes erforderlich.
Beide Arten von Preisindizes werden nach döm Preismeß-
zahlenverfahren der La s p ey re sf o rm e I (Preisver-
gleich anhand eines konstanten Warenkorbes mit festen
Gewichten nach den Verhältnissen des Basisiahres) be-
rechnet, wobei jedoch im Unterschied zu den meisten
anderen Preisindizes einige Besonderheiten im Berech-
nungsverfahren der monatlichen und iährlichen Preisindi-
zes beachtet werden mÜssen.

Normalerweise werden in der Preisstatistik die B a s i s -
preise (je Einzelpreisreihe) als ungewogene Jahres-
durchschnittswerte aus den Preisen für die einzelnen Mo-
nate gebildet. Wegen der großen saisonalen Unlerschiede

in den Verkaufsmengen auf der Stufe der Agrarproduktion
werden die jeweiligen Basispreise dagegen beim land-
wirtschaftlichen Erzeugerpreisindex rn der Weise berech-
net, daß zunächst ungewogene Quartalsdurchschnitts-
preise gebildet werden und dann aus diesen, mit Quartals-
mengen (nach den Verhältnissen des Basisjahres) als
Gewichten, gewogene Jahresdurchschnittspreise. Erst
aul der Grundlage des solcherart gewonnenen Preis-
stands im Basisjahr 1980 werden für die Monate aus
den Einzelpreisreihen (einzelner Berichtsstellen) - wie
bei anderen Preisstatistiken auch - Einzelmeßzahlen ge-
wonnen. Für jede Ware wird dann aus den dalür vorliegen-
clen Einzelmeßzahlen eine monatliche Durchschnittsmeß-
zahl als einfaches arithmetisches Mittel gebildet. Die Ag-
gregation der Durchschnittsmeßzahlen unter entspre-
chender Gewichtung der einzelnen Preisrepräsentanten
ergibt dann die monatlichen lndizes für Klassen,
Zweige, Gruppen und wertere Zusammenlassungen sowie
lür den Gesamtindex.

Analog den Basispreisen werden die Jahresdurch-
schnittsindizes ebenfalls nicht - wie bei anderen Preisin-
dizes üblich - als einlaches arithmetisches Mittel aus den
Monatsindizes ermittelt, sondern aus gesondert berech-
neten Jahresmeßzahlen. Hierzu werden für alle im lndex
berücksichtigten Produkte aus den Monatsmeßzahlen ge-
wogene Jahresmeßzahlen gebildet, die in der gleichen
Weise und mit den gleichen prozentualen Gewichten ge-
wogen wurden wie die Monatspreise bei der Berechnung
der Basispreise. Die bei der Bildung der Jahresmeßzahlen
zu verwendenden prozentualen Gewichte bleiben im übri-
gen von Jahr zu Jahr unverändert. Bei der Aggregation der
Jahresdurchschnittsmeßzahlen (pro Ware) zum Jahres-
durchschnittsindex mit seinen verschiedenen Klassen,
Zweigen, Gruppen usw. wird in der gleichen Weise verfah-
ren wie bei den Monatsindizes.

Ein besonderes Problem beim landwirtschaftlichen Er-
zeügerpreisindex ist wegen der spezifischen Produktions-
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bedingungen im Agrarsektor das saisonale Fehlen
von Waren vor allem aus dem pflanzlichen Guterbereich
Da die lndextechnik nach der L-aspeyres-Formel es erfor-
dert, daß fur die einzelnen Monate ein kcnstanter Waren-
korb mit lester Gewichtung beibehatten wlrd. werden lÜr

die lndexberechnung laufend Preisdaten benÖtigt. Mit der
Ernbeziehung saisonal lehlender Produkte auch in die
monatlichen lndizes mußte daher eine brauchbare Lösung
zur Ermittlung und Verwendung von liktiven Preisen fÜr die
zeilweise ausgelallenen Preise gefunden werden. Da es
während des saisonalen Fehlens einer Ware für diese
keine Preise und damit auch keine Preis ve rä n d e ru n I
geben kann, wird in allen diesen Fällen einheitlich der im
letzten Berichtsmonat einer Saison ermittelte Preis so lan-
ge unverändert beibehalten, bis der erste ausreichend
fundierte Monatspreis der neuen Verkaufssaison wieder
vorliegt:).

Die eingangs beretts erwähnte Doppelberech-
n u n g des lndex ohne und einschließlich Mehrwertsteuer
bereilet keine größeren Probleme. Weil laufende Angaben
über die landwirtschaftlichen Erzeugerpreise nur in Form
von Nettopreisen, d. h. ohne Mettrwertsteuer, zur Verlü-
gung stehen (nur diese sind lur die meisten - vorsteuer-
abzugsberechtigten - Abnehmer von Bedeutung und
werden als solche von den Berichtsstellen gemeldet), wer-
den diese (einschl. der Basispreise) unter Anwendung des
jeweils geltenden Mehrwertsteuersatzes der Pauschalie-
rungsregelunga), von der in der Landwirtschaft nach wie
vor weit überwiegend Gebrauch gemacht wird, in Brutto-
preise umgerechnet. Wie bereits erwähnt, werden bei der
Mehrwertsteuer auch die über diese abgewickelten Aus-
gleichsregelungen (2. B. der ab 1.7. 1984 gewährte EG-
Einkommensausgleich über die Mehrwertsteuer) enlspre-
chend einbezogen. Aus den so erreehneten Bruttopreisen
wird dann in der gleichen Weise wie beim Nettoindex in
einem getrennten Rechengang und mit eigenen Wä-
gungsanteilen der Bruttoindex mit seinen verschiedenen
Untergliederungen berechnet.

Scwohl der Nettoindex als auch der Bruttoindex haben
ihre spezilische Aussagefähigkeit. Für die Mehrzahl der
Abnehmer von landwirtschaftlichen Produkten hat wegen
des für diese geltenden Vorsteuerabzugs der Nettoindex
die größere Bedeutung, während für die meisten landwirt-
schafllichen Betriebe selbst, welche der Pauschalierungs-
regelung unterliegen und für die die Mehrwertsteuerein-
nahmen sozusagen einen Ertrag bilden, der Bruttoindex
die maßgebliche Größe ist

Systematische Gliederung und lndexpositionen
Die Gliederung des landwirtschaftlichen Erzeugerpreisin-
dex wurde wieder - entsprechend der Ableitung der
lndexgewichte aus den gütermäßig abgegrenzten Ergeb-
nissen der Landwirtschaftlichen Gesamtrechnung - nach
G ü t e rg ru p p e n vorgenommen. Anstelledergütermä-
ßigen Gliederung oder zusätzlich zu dieser wäre zwar auch

3) Srehe hierzu die auslührliche melhodische Behandlung des ,,Saisonproblems" anläß-
lichderletztenNeuberechnungderAgrarpreisindizesinWista 9/1980,S.6071.
4) Nur lür Wernmost wrrd - wte erwahnt - dte gesetzlich vorgeschnebene Behandlung
nach den allgemeinen il/ehrwertsteuervorschntlen angewandl

eine instilulionelle Gliederung nach der Art der Betriebe
oder Unternehmen sinnvoll, doch stehen hierlür keine ent-
sprechenden Wägungsunterlagen zur Verlügung.

Wie bisher wird der lndex nach 17 Warengruppen geglie-
dert, und zwar in Getreide, Saatgut, Hackfrüchte' Ötpttan-
zen, Heu und Stroh, Genußmittelpllanzen, Obst, GemÜse,

Weinmost, Baumschulerzeugnisse, Schnittblumen und
Topfpflanzen, Schlachtvieh, Nutz- und Zuchtvieh, Milch'
Eier, Wolle und Bienenhonig. Zwischen diesen Waren-
gruppen gibt es - woraul bereits bei der Behandlung des
Wägungsschemas hätte hingewiesen werden kÖnnen,
was jedoch in diesem Zusammenhang ebenlalls erwäh-
nenswert erscheint - beträchlliche Unterschiede hin-
sichtlich des Gewichts und damit des Einflusses aul die
Entwicklung des Gesamtindex. So nehmen einerseits
Schlachtvieh über ein Drittel und Milch nahezu ein Viertel
des Gesamtgewichts ein, während andererseits Wolle mit
weniger als einem und Bienenhonig mit weniger als zwei
Prozent beteiligt sind.

Neben der Gliederung nach Warengruppen wird noch eine
Zusammenfassung nach pflanzlichen und tierischen Pro-
dukten vorgenommen, wobei der lndex der pflanzlichen
Produkte und der Gesamtindex zusätzlich noch ohne die
bereits angesprochenen und in einem besonderen Teilrn-
dexberücksichtigten S o n d e r k u ll u re rz e u g n is s e
berechnet werden. Die bei den Auslührungen zum Wä-
gungsschema erwähnte Zusammensetzung dieses Teilin-
dex läßt erkennen, daß es sich hier mit Warengruppen wie
z. B. Obst, Gemüse, Schnittblumen und Topfpflanzen um
besonders,,saison-problematische" Produkte handelt.
Welchen Einfluß die Preisentwicklung der Sonderkulturer-
zeugnisse auf den lndexverlauf der landwirtschaftlichen
Produkte hat, wird noch bei der Besprechung der lndexer-
gebnisse zu zeigen sein.

Beibehalten wurden die Nachweisungen des Gesamtin-
dex und des lndex lür pflanzliche Produkte iewetls ,,ohne
Obst und Gemüse" sowie des Gesamtindex und des ln-
dex für tierische Produkte ,,ohne Milch". Die ersten beiden
lndexreihen waren in Anlehnung an die Gliederung des
EG-lndex der Erzeugerpreise landwirtschaftlicher Produk-
te gebildet worden, der bei den Monatsindizes nur ohne
Obst und Gemüse berechnet wurde, und sollten Verglei-
che zwischen den ,,gleichnamigen" lndexpositionen des
amtlichen deutschen lndex und des für EG-Zwecke be-
rechneten deutschen lndex erleichtern. Nachdem beim
EG-lndex mit der Umstellung aul die Basis I980 Obst und
Gemüse auch in die monatliche Berechnung einbezogen
werden, jedoch mit einer grundverschiedenen Methode
(monatlich wechselnde Zusammensetzung mit vartabler
Gewichtung), ist ein Vergleich zwischen den beiden lndi-
zes aul Monatsbasis nun um so mehr nur auf der Grundla-
ge der leweiligen Ausklammerung von Obst und Gemüse
möglich. Durch die Nachweisung des Gesamtindex und
des Teilindex lür tierische Produkte ,,ohne Milch" sollen
insbesondere für die einzelnen Monate bereits entspre-
chende lndexwerte gebildet werden, die von der nachträg-
lichen Korrektur des erst nach etwa drei Monaten in end-
gültiger Höhe vorliegenden Milchpreises unabhängig
sind.
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Ale einzelnö Unterpositionen des lndex wurden Winterger-
stehsaatgut, Blumenkohlsowie Champignons neu in das
Veröflentlichungsprogramm aufgenommen, während die
Nachweisung lürZuckerrübensaatgut, das - wie enrrähnt

- nicht mehr im Warenkorb enthalten isl, gestrichen
wurde. Damit entliel die frühere Zusammenlassung ,,Hack-
früchtesaatgut", die ietzt nur noch durch Saatkarlofleln
vertreten wird.

Durchlaufende Heifien

Jede Umstellung von lndizes unterbricht - beigleichzeiti-
ger Erhöhung der Aktualität und Genauigkeit der neuen
Reihen - die Grundlage lür längerfristig in die Vergangen-
heit reichende Vergleiche. Da für alle Preisindizes bei der
lndexumstellung auf do Basisiahr lSO keine Btickrectr-
nung für den Zaitraum vot dem rrcuen Basisiahr durchge-
führt werden soll (u. a. r,yegen des kuzen zeitlichen Ab-
stands zwischen den letzten bei&n Basisiahren), werden

- um weiterhin längerlristige Vergleiche zu ennfuli-
chen - soweit wie moglich Verkettungsfaktoren gebildet
und verölfentlictrt (urud zwan fur die Netto- und Bruttovet-
sion des lndexl mit denen die neuen Berechrrungsargeb-
nisse zuf Basis 1S mit den fniteren lndexzahhn aul
Basis 1976 zu durcfilanfenden Reihen verkntlpft werdsn
können. Die Angabe von Verkettungshktoren l€hlt bsi
denienigen lnderpositbnen, für die es keine lndexreihe
auf früherer Basis gibt bzw. bei derEn ein€ Verbindurp tler
alten mit der rretren Reihe wegen zu grofler tlntersctüecb
in der Auswdrl von Preisreftis6ntantsn proülemtrlxfi
wäre.

Die Verkettungsfaktoren werdqn ernheitlich für die gesarn-
te Preisstatistik als Relation der Preisindizes aul Basis
1 980 und 1 976 im J a n u a r 1 980 lür die in Frage kommen-
den lndexpositionen berechnet. Zwar bringt dieses Ver-
fahren lür den landwirtschaltlichen Erzeugerpreisindex
einige Probleme mit sich, da der lndexstand des Monats
Januar für eine ganze Reihe von lndexpositionen nicht aul
echten, sondern auf lorlgeschriebenen Preisen beruht, so
daß an sich eine Verkettung über den Jahresdurchschnitt
1980 vozuziehen wäre, doch wurde im Hinblick anl dre
Vergleichbarkeit mit anderen Preisindizes d6m G€§ichts-
punkl eines einheitlichen Verkettungszeitpunkts Rech-
nung getragen. Auch ist zu bedenken, da8 sich bei der
Verkettung über einen Jahresdurchschnin keine durchlau-
fende Reihe von Monalsindizes bilden ließe.

Für ausgewählte wichtige lndexpositionen werden in den
Fachverötfentlichungen bereits durch Verkettung gewon-
nene durchlaulende Reihen nachgewiesen. Darüber hin-
aus werden gegenwärtig Übersichten mit langen Reihen
für - soweit möglictr - das ausführliche Veröffentli-
chungsprogramm vorberertet, die interessierten Benut-
zern aul besondere Anforderung hin zur Verfügung gestellt
werden.

Ergebnisse der lndexneuberechnung
Die Ergebnisse der Neuberechnung des lndex der Er-
zeugerpreise landwirtschaftlicher Produkte lür die wichtig-
sten Warengruppen sowie - zum Vergleich - die ent-
sprechenden, aul 1980 umbasierten Werte des alten lndex
sind in der Tabelle 2lür die Jahre.l980 bis 1983 dargestellt.

Schsubild 1
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Dabei ist festzustellen, daß der neue lndex in den Jahren
198'l bis 1983 einen etwas hoheren Stand aufweist als der
alte umbasierte lndex. Gründe hierfür liegen insbesondere
im pflanzlichen Bereich, und dort wiederum bei den Son-
derkulturerzeugnissen, die recht deutliche Abweichungen
zwischen neuem und altem lndex aüfweisen. Hier haben
sich teils Gewichtsverschiebungen, und zwar sowohl bei
den Warengewichten (2. B. Schnittblumen und Topfpflan-
zen, Baumschulerzeugnisse) als auch bei den Vierteliah-
resgewichten (2. B. Obst und Gemüse), teils Anderungen
der Berechnungsgrundlage (Weinmost und Hoplen) aus-
gewirkt.

Da für Wein - der an sich im Warenkorb berücksichtigt
werden müßte - keine Erzeugerpreise zur Verfügung ste-
hen und nur mit unverhältnismäßig hohem Aufwand be-
schafft werden könnten, wird die Preisentwicklung wie
bisher an den (Erlös-)Prersen für Weiß- und Flotmost ge-
messen. Die Berechnung dieser Preise ist allerdings mit
der Neuberechnung umgestellt worden. Danach werden
die Preise für Weiß- und Rotmost in den einzelnen Anbau-
gebieten mit den zugehörigen E r n t e mengen zum Bun-
desdurchschnitt gewogen. Bisher erlolgte die Gewichtung
mitden regionalen V e r k a u f s mengen. DieseAnderung
ist insofern eine Verbesserung, als sich die regionalen
Erntemengenanteile beim Most (im Vergleich zu den Ver-
kaufsmengenanteilen) für die Repräsentation der Anbau-
gebiete beim Wein als besser geeignet erwiesen haben.
Auf die Anwendung eines konstanten regionalen Men-
gengerüstes wurde wie blsher im lnteresse eines verein-
fachten und beschleunigten Verfahrens verzichtet; die ietzt
verwendeten Preise stehen nämlich aus den Landwirt-
schaftlichen Gesamtrechnungen ohnehin zur Verfügung
und die Anteile der Regionen an der Weinmosternte wei-
sen insgesamt keine größeren Veränderungen auf.

Die Preisreihen für Weinmost werden wie auch die fur
Hoplen mit der Umstellung auf die neue Basis 1980 zentral
vom Bundesministerium für Ernährung, Landwirtschaft
und Forsten zur Verfügung gestellt. Bei Hoplen beschrän-
ken sich - wie erwähnt - die Preisangaben lur Vertrags-
ware (hier waren die Preismeldungen bisher recht lücken-
hafl) und Freihoplen nur noch auf das Anbaugebiet Haller-
tau.

Klammert man die Sonderkulturerzeugnisse aus dem Ge-
samtindex sowie dem lndex lür pflanzliche Produkte aus,
so ergibt sich hier eine deutliche Annäherung der Entwick-
lung beim neuen und alten lndex (siehe Tabelle 2 sowie
Schaubild 1).

lndex der Einkaufspreise
landwirtschaftlicher Betriebsmittel

Aufgabe des lndex
Der lndex der Einkaufspreise landwirtschaftlicher Be-
triebsmittel bildet in gewissem Sinne das Gegenstück zum
lndex der Erzeugerpreise landwirtschaftlicher Produkte,
denn zur Beurteilung des Einflusses der Preisentwicklung
aul die wirtschaftliche Situation der Landwirtschatt muß
neben den Preisanderungen bei den Verkäufen auch der

Preisverlauf bei den A u s g abe n mit in die Betrachtung
einbezogen werden. Vornehmliche Aufgabe des Betriebs-
mittelindex ist es, diese Preisentwicklung auf der Ausga-
benseite der Landwirtschatt zu messen.

Er ist allerdings kein Preisindex für die in den landwlrt-
schaftlichen Betrieben anfallenden Kosten schlechthin,
denn er bezieht sich nur auf die tatsächlichen Ausgaben,
die mit Ein käuf en von Waren und Leistungen lur dle
laufende Produktion und für lnvestitionszwecke zusam-
menhängen (Saatgut, Düngemittel, Nutz- und Zuchtvieh,
Futtermittel, Treibstoffe, Pllanzenschutzmittel, Neubauten,
neue Maschinen usw.), wogegen z. B. Lohnkosten, Kapi-
talkosten und Kostensteuern, die zu den landwirtschaftli-
chen Betriebskosten im weiteren Sinne zählen, unberück-
sichtigt bleiben.

Wie beim landwirtschaftlichen Verkaufspreisindex werden
auch beim Betriebsmittelindex die innerlandwi rt-
schaf tlichen Umsatze, die bei letzterem sogar noch
einen höheren prozentualen Anteil (7,6 0/o segenuber 6,1 0/o

beim Erzeugerpreisindex) haben, in das hier ebenfalls
zugrunde gelegte lndexkonzept des,,Durchschnittsholes"
einbezogen. Deckt sich der Betriebsmittelindex in dieser
Beziehung mit dem Erzeugerpreisindex, so weicht er an-
dererseits von diesem insofern ab, als er den speziellen
Bereich des Gartenbaus - von wenigen Ausnahmen
(2. B. Gemüse- und Zierpflanzensaatgut sowie einige Dün-
gemittel mit ,,Gartenbaucharakter") abgesehen - nicht
mit einbezieht. Ein entsprechender Ausbau des Betriebs-
mittelindex ist zwar nach wie vor geplant, doch konnte die
bestehende Lücke wegen der dann notwendig werdenden
Erhebung zusätzlicher Preisreihen auch diesmal noch
nicht geschlossen werden.

Wegen des relativ geringen Gewichts des Gartenbauan-
teils an den von der Landwirtschalt im weileren Sinne
gekauften Vorleistungen wird der Wert eines Entwick-
lungsvergleichs zwischen dem Erzeugerpreisindex und
dem Betriebsmittelindex indessen kaum gemindert, vrel-
mehr ergibt sich als Ouotient aus beiden lndizes (sog.
Terms of Trade) ein brauchbarer lndikator {ür die Beurtei-
lung der Auswirkungen der Preiskomponente auf das
landwirtschafl liche Betriebsergebnis.

Warenauswahl und Preisreihen
lm Unterschied zum landwirtschaftlichen Erzeugerpreisin-
dex, der überwiegend Massengüter berücksichtigt, die
von Naturvorgängen beeinflußt werden, verfügt der mehr
technisch ausgerichtete Betriebsmittelindex über eine
recht vielgestaltige Auswahl von Waren, die aus den
verschiedensten nichtlandwirtschaftlichen Bereichen
(2. B. Erzeugnisse der Maschinenbauindustrie, der Chemi-
schen lndustrie, der Bauindustrie, der Versorgungsunler-
nehmen), aber auch aus der Landwirtschaft selbst stam-
men (2. B. Saatgut, Futtermittel, Nutz- und Zuchtvieh), und
darüber hinaus - außer von Waren - auch von L e i -
stu ng en (2. B. landwirtschaftliche Reparaturen). Außer-
dem werden die Betriebsmittel von unterschiedlichen
Wirtschaftsstufen (lndustrie, Großhandel, Einzelhandel,
Handwerk usw.) bezogen. Für den Betriebsmittelindex
werden aber nicht nur mehr Waren (und Leistungen)benö-
tigt als für den Erzeugerpreisindex, sondern wegen der
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Tabelle 3: Wägungsanteile sowie Anzahl der Waren und Preisreihen 1976 und 1980 beim lndex der Einkaufspreise
landwirtschaf tlicher Betriebsmittel

lndexposilion

Wägungsanteil€ EinbezogEne
rivaren und Leistungen I Einzelpreisreihen1976 1980

ohne I einschl. I ohne I einschl
Umsatz-(Mehnven-)sleuer 1976 1980 1976 1980

olq Anzehl

Wsren undDienslleistungentürdielaufende
Produklion
Dünge-undBodenverbesserungsmittel .

Futlermittel.
Saatgut . .

Nutz-undzuchlvieh .......
manzenschutzmrtlel.,... .

Brenn-undTrsibstotle. . . . . . .

Allgemeinewrtschstlsausgabsn . .. . . ..
UnlerhaltungderWirlschattsgebäude ., .

Unterhallung der Maschinen und Geräte
(einschl. technischErHilfsmaterislien) .

Neubaulen und neue Maschinon .

Neubau landwirlschattlicher
Betriebsgobäuds

N.6s;h;fi,r;g g,ooererüasitr'inän. -lnsgessmt ...

78t.n
tu,N
ß0,e
21,38$,e
t3,96
$,67
78,47
ß,ü
92,49

218,23

m,N
16$
281.N
23,7t
53,ß
11,2
%,9)
78,46
30,fr

94,26

22,20

43,19
179,01

794,ß
tN,t6
272,21
21,61
74,72
1g,fi

1t426
80,59
nlU
78,52

N,21

35,/U
1N,n

785,91
110,n
2e,ffi
20,&)
72,72
t9,98

116.9
79,U
N,91

122
9n

31
I
4
I
I
I

31

58

1

57

118
9

/3
35
I
4
8
I
1

u
49

1

48

4 906
7U
te.
288

15
34

150
I
1

4 150
766
zJ4
013

15
41

159
7
1

1 1

8o,g
210,N

fi,27
173,4

248/.

59

1 914

tl9

tt2,41
t75.82

1

58
'|

48
1m tm 1m tm 180 167 4 965 4 199

Komplexität (Ausführungsviellalt, Qualitätsprobleme, Be-
zugswege usw.) der Betriebsmittel in der Regel auch mehr
Einzel p re i s re i h e n proRepräsentant.

Die Warenauswahl des neuen Betriebsmittelindex stammt
wieder aus Unterlagen des Bundesministeriums für Ernäh-
rung, Landwirtschaft und Forsten über die Ausgaben land-
wirtschaftlicher Betriebe. Dabei wurden vorwiegend sol-
che Waren und Leistungen einbezogen, die einerseits für
einen längeren Zeitraum möglichst unverändert bleiben
sowie unter gleichbleibenden Bedingungen gekauft wer-
den und die andererseits - da es sich wie beim Erzeuger-
preisindex um eine repräsentative Güterauswahl handelt

- geeignet sind, den Preisverlauf der nicht unmittelbar
berücksichtiglen Waren mit zu repräsentieren.

Bei der Neuberechnung des Betriebsmittelindex hat sich
die Anzahl der einbezogenen Waren und Leistungen per
saldo von 180 auf 167 vermindert (siehe Tabelle 3). Ursa-
che hierfür war in erster Linie eine Straffung der Preisreprä-
sentantenauswahl bei der Unterhaltung der Maschinen
und Geräte sowie bei der Neuanschaffung größerer Ma-
schinen. Bei den anderen Betriebsmittelgruppen ergaben
sich nur geringfügige oder gar keine Anderungen hinsicht-
lich der Zahl der Preisrepräsentanten, ledoch zum Teil in
bezug auf die Zusammensetzung. Dies gilt Insbesondere
lür ,,Zierpflanzensaat- und -pflanzgut", wo sich die Zu- und
Abgänge zahlenmäßig nahezu ausglichen. Einzelheiten
über die Zusammensetzung des neuen und des alten
Warenkorbes werden auf S. tg ff. dargestellt.

Die Zahl der Pre is re ih e n ist im Vergleich zur letzten
lndexumstellung recht deutlich zurückgegangen, und zwar
von 4 965 auf 4 199 (siehe Tabelle 3). Neben der Schrump-
fung, die sich aus der erwähnten Verminderung der Wa-
renauswahl bei Maschinen und deren Unterhaltung ergab,
war hieran noch der Rückgang der Zahl der Preisreihen
beim Saatgut maßgeblich beteiligt. Bei letzterem hat sich
der Wegfall Cer Preisreihen lür die innerlandwirtschaftli-
chen Umsätze bei Zuckerübensaatgut sowie Futterrüben-
saatgut, die im neuen lndex nicht mehr berücksichtigt zu
werden brauchten, entsprechend ausgewirkt. ln bezug auf
die Bildung der Preisreihen für Waren des innerlandwirt-

schaftlichen Umsatzes gilt im übrigen das bereits beim
Erzeugerpreisindex Gesagte entsprechend. Die Zahl der
auf die innerlandwirtschaftlichen Positionen entfallenden
Preisreihen beträgt beim Betriebsmittelindex 298, so daß
nach Abzug dieser,,unechten" Preisreihen statt 4 199 nur
noch 3 901 ,,echte" Preisreihen verbleiben.

Daß die Zahl der Preisreihen insgesamt wieder in relativ
engen Grenzen gehalten werden konnte, ist daraut zurück-
zuführen, daß einerseits - soweit vorhanden - auf reprä-
sentative Bundesdurchschnitte (2. B. Preisangaben für
,,Futtermittel" sowie ,,Nutz- und Zuchtvieh" von der Zenta-
len Markt- und Preisberichtsstelle, Bonn) und andererseits
im Rahmen des Möglichen auf bereits vorliegende ein-
schlägige lndexzahlen aus anderen amtlichen Preisstati-
stiken (2. B. Preismeßzahlen u. a. für Landmaschinen aus
der gewerblichen Erzeugerpreisstatistik, Preisindizes für
den Neubau landwirtschaftlicher Betriebsgebäude aus
der Baupreisstatistik) zurückgegriffen wurde.

lm Regelfall werden die Preiserhebungen weiterhin bei
Landhändlern, landwirtschaftlichen Verkaufsgenossen-
schaften und einschlägigen Handwerksbetrieben durch-
gelührt, die sich auf das gesamte Bundesgebiet verteilen.
Eine an sich wünschenswerte Belragung der Landwirte
selbst würde auf der Einkaulsseite genausowenig wie auf
der Verkaufsseite zu befriedigenden Ergebnissen lühren
und keine Bildung durchlaufend vergleichbarer Preisrei-
hen ermöglichen. Um der wirklichen Höhe der landwirt-
schaftlichen Einkaufspreise möglichst nahe zu kommen,
wurde wie beim Erzeugerpreisindex ein Erhebungsschnitt
möglichst nahe beim landwirtschaftlichen Betrieb ange-
strebt.

Wägungsschema

Entsprechend den gleichen methodischen Regeln wie
beim landwirtschaft lichen Erzeugerpreisindex mußte auch
beim lndex der Einkaufspreise landwirtschaftlicher Be-
triebsmittel neben der Warenauswahl das Wägungssche-
ma den veränderten wirtschaftlichen Bedingungen ange-
glichen werden. Selbst wenn sich die Warenauswahl von
einer Umstellung zur anderen nur wenig ändert, so kann es

_13_



doch intolge eines Bedeutungswandels der gleichen
Preisrepräsentanten zu einer nicht unerheblichen Um-
schichtung der Wägungsanteile kommen.

Beziehen sich die Gewichte beim Erzeugerpreisindex aus-
schließlich aul wirklich getättgte Verkäufe, so werden ent-
sprechend beim Betriebsmittelindex lür die Ablettung der
lndexgewichte nur die tatsächlichen Ausgaben fÜr den
Einkauf von Waren und Dienstleistungen tur die laufende
Produktion sowie für lnvestitionszwecke verwendet, wobei
gemäß dem zugrunde gelegten lndexkonzept auch die
innerlandwirtschaftlichen Umsätze einbezo-
gen werden, die - was bereits ausgefÜhrt und zahlenmä-
ßig belegt wurde - in einem Einkaulspreisindex im Ver-
hältnis eine noch größere Bedeutung haben als in einem
Verkaulspreisindex.

Die Ausgangsdaten über die landwirtschattlichen Be-
triebsausgaben, die zur Aulstellung des Wägungssche-
mas erlorderlich sind, lußen wieder - ebenso wie die
Verkaulserlöse beim Wägungsschema des Erzeugerpreis-
index - auf Unterlagen des Bundesministeriums fÜr Er-
nährung, Landwirtschaft und Forsten.

Das Wägungsschema wurde auch beim lndex der land-
wirtschaft lichen Einkauf spreise doppelt, nämlich ohne und
einschließlich Mehrwerlsteuer, erstellt. lm Unter-
schied zur Verkaulsseite der Landwirtschaft, wo für die
Wägung beim Bruttoindex grundsätzlich nur der einheitli-
che Pauschalierungssatz der Mehrwertsteuer aus den dar-
gelegten Gründen berücksichtigt zu werden brauchte, was
lediglich geringfügige Abweichungen im Vergleich zum
Nettoindex zur Folge hatte, gibt es auf der Einkaufsseite
der Landwirtschatt eine Mehrzahl von Umsatzsteuersät-
zen, nämlich nicht nur den Normalsteuersalz (fÜr die mei-
sten Betriebsmittel) und den ermäßigten Steuersatz (u. a.

für die meisten Futtermittel,lür Saatgut sowie fÜr Nutz- und
Zuchtvieh) der Regelbesteuerung, sondern auch den Pau-
schalierungssatz für die innerlandwirtschaft lichen' Umsät-
ze. Diesen verschiedenen Steuersätzen war bei der Auf-
stellung des Wägungsschemas für den Bruttoindex Rech-
nung zu tragen, wodurch es zu entsprechenden stärkeren
Abweichungen gegenüber dem Nettoindex kam. Eine
Übersicht über die einzelnen Preisrepräsentanten und die
ihnen zugewiesenen Wägungsanteile für den neuen und

- zum Vergleich - auch für den alten Betriebsmittelindex
wird auf S. 359. ff. gegeben.

lm Verhältnis zu seinem Vorgänger weist das neue Wä-
gungsschema in der Zusammensetzung nach Warengrup-
pen keine Anderung auf. Bei den Wägungszahlen, und
zwar lür die Netto- und Bruttoversion, ergab sich - wie
schon bei der letzten Umstellung - abermals eine Ver-
minderung des Anteils der Hauptgruppe ,,Neubauten und
neue Maschinen" - also der landwirtschaftlichen lnvesti-
tionen - zugunsten des Anteils der anderen Hauptgruppe
,,Waren und Dienstleistungen lür die laufende Produktion".
Bei den einzelnen Warengruppen haben sich die Wä-
gungsanteile vor allem lür Nutz- und Zuchtvieh, Pflanzen-
schutzmittel, Brenn- und Treibstoffe stärker erhöht, wäh-
rend sie sich insbesondere für Futtermittel, Unterhaltung
der Wirtschaftsgebäude, Unterhaltung der Maschinen und
Geräte sowie - wie zusammen bereits erwähnt - für den

Neubau landwirtschaftlicher Betriebsgebäude und fÜr die
Neuanschaffung größerer Maschrnen spurbar vermindert
haben (siehe Tabelle 3).

Berechnungsverfahren
lm Hinblick aul das Berechnungsverlahren ergeben sich
beim Betriebsmittelindex gegenuber dem Erzeugerprels-
index sowohl Gemeinsamkeiten als auch Unterschiede.
Auch der lndex der Einkaulspreise landwirtschaftlicher
Betriebsmittel wird als Laspeyres-Preisindex (nach dem
Meßzahlenverlahren) berechnet, und lÜr die Bildung der
einzelnen Preisreihen werden die gleichen methodischen
Regeln angewandt wie beim landwirtschaftlichen Ver-
kaulspreisindex und bei den anderen laulend berechneten
Preisindizes. Allerdings werden im Gegensatz zum Er-
zeugerpreisindex, iedoch in Übereinstimmung mit den
nichtlandwirtschaftlichen Preisindizes, die B as is p re i-
se und die Jahresdurchschnittswerte (Meß-
zahlen bzw. lndrzes) als e in f ac h e s arithmetisches Mit-
tel aus den jeweiligen 12 Monatszahlen gebildet und nicht
als gewogene Durchschnitte. Beim Betriebsmittelindex ist
eine derartige Gewichtung im ganzen gesehen entbehr-
lich, weil hier Fälle des saisonalen Fehlens der Guler viel
seltener aultreten und saisonale Mengenveränderungen
bei den landwirtschaltlichen Betriebsausgaben weniger
ausgeprägt sind und vor allem nicht von so stark gegen-
täufigen Preisbewegungen begleitet werden wie beim
landwirtschaftlichen Verkaulspreist ndex.

Während das Saisonproblem beim Betriebsmitteltndex
durchweg in den Hintergrund tritt, ist hier ein anderes
Problem von weitaus größerer Bedeutung, nämlich dasje-
nige der u nechten Preisveränderungen, hervorgeru-
fen durch Qualitätswechsel und Anderungen bei den son-
stigen preisbestimmenden Merkmalen (2. B. Handels-,
Liefer- und Zahlungsbedingungen), was wiederunt mit der
bereits unter dem Punkt ,,Warenauswahl und Preisreihen"
angesprochenen Komplexität des Betriebsmittelindex zu-
sammenhängt. Damit die monatlichen Werte einer Einzel-
preisreihe nur,,reine" Veränderungen zum Ausdruck brin-
gen, müssen durch einen Wechsel bei den preisbestrm-
menden Merkmalen hervorgerulene unechte Prersverän-
derungen ausgeschaltet werden, was im Einzellall nicht
immer leicht ist, zumal wenn es darum geht, eine Preisver-
änderung in einen ,,echten" und ,,unechten" Anteil aulzu-
gliedern.

Die Doppelberechnung des Betriebsmittelindex
ohne und einschließlich Mehruertsteuer wird analog der-
jenigen des Erzeugerpreisindex vorgenommen, indem alle
Bruttopreise (auch die Basispreise) durch entsprechende
Umrechnung der Nettopreise gewonnen werden und nach
Bildung der Einzelmeßzahlen und dann der Durchschnitts-
meßzahlen mittels Gewichtung mit den ieweiligen Brutto-
wägungsanteilen der vollständige Bruttoindex entsteht.
Da die Betriebsmittel - wie erwähnt - teils der Regelbe-
steuerung und teils der Pauschalierungsbesteuerung (bei
den innerlandwirtschaftlichen Umsätzen) unterliegen,
müssen Anpassungen an Anderungen der einen oder
anderen Besteuerungsart, die durchweg nicht gleichzeitig
erfolgen, recht häulig vorgenommen werden.

-14-



Systematische Gliederung
und lndexpositionen
Die Unterteilung des Betriebsmittelindex in die beiden
Hauptgruppen ,,Waren und Dienstleistungen fÜr die lau-
fende Produktron" sowie ,,Neubauten und neue Maschi-
nen" wurde beibehalten. Durch diese Aulgliederung soll
insbesondere die getrennte Beobachtung der Preisent-
wicklung bei den laufenden Betriebsausgaben und bei
den Ausgaben für lnvestitionen gewährleistet werden, Die-
ses wichtige Unterscheidungsprinzip wird übrigens vom
Statistischen Amt der Europäischen Gemeinschaften zum
Anlaß genommen, eine Zusammenlassung dieser beiden
großen Gütergruppen in einen Gesamtindex der Einkauls-
preise landwirtschaftlicher Betriebsmittel Überhaupt nicht
vorzunehmen und statt dessen aul EG-Ebene zwei völlig
voneinander getrennte lndizes der Betriebsmittelpreise zu
berechnen und nachzuweisen, nämlich zum einen den
,,EG-lndex der Preise lür Waren und Dienstleistungen des
laulenden landwirtschaftlichen Verbrauchs" und zum an-
deren den ,,EG-lndex der Preise lür Waren und Dienstlei-
stungen landwirtschaftlicher I nvestitionen".

Hrnsichtlich der Gliederung nach Gütergruppen ergeben
sich diesmal keine Anderungen. Wie bisher werden 11

Gutergruppen (Dünge und Bodenverbesserungsmittel,
Futtermittel, Saatgut, Nutz- und Zuchtvieh, Pllanzenschutz-
mittel, Brenn- und Treibstoffe, allgemeine Wirtschaftsaus-
gaben, Unterhaltung der Wirtschaftsgebäude, Unterhal-
tung der Maschinen und Geräte, Neubau landwirlschaftli-
cher Betriebsgebäude, Neuanschatlung größerer Maschi-
nen) mil weiteren Unterteilungen nachgewiesen. Zwar gibt
es auch hier große Unterschiede in der Wertigkeit der
einzelnen Warengruppen, doch erreichen diese Unter-
schiede nicht das Ausmaß wie beim Verkaufspreisindex.

An einzelnen lndexpositionen wurden bei Futtermitteln
,,Kälbermischlutter", beim Saatgut,,Wintergerste",,,Fut-
tererbsen"; ,,Weidelgras" und ,,Winterraps" sowie bei der
Neuanschaflung größerer Maschinen, die im übrigen eini-
ge geringfügige Anderungen in der Untergliederung erfah-
ren haben,,,Feldhäcksler",,,Kartoffelvollernter" und,,Ma-

schinen fLir die Obst- und Traubenverarbeitung" neu in das
Veröffentlichungsprograrnm aulgenommen. Fortgefallen
ist die Untergliederung bei den Reparaturen an landwirt-
schaltlichen Maschinen und Geräten, die in der bisherigen
Form nicht mehr sinnvoll erschien. Vielmehr soll hier zu
gegebener Zeit die Auswahl der Preisrepräsentanten -
und möglicherweise die Berechnungsgrundlage - aul
eine neue Grundlage gestellt werden, die dann ggf. wieder
eine Untergliederung der Nachweisung für Reparaturen an
Landmaschinen zuläßt.

Durchlaufende Beihen

Für die Berechnung durchlaulender Reihen ist beim Be-
triebsmittelindex das gleiche Verfahren gewählt worden
wie beim landwirtschaltlichen Erzeugerpreisindex, näm-
lich - vorab durch Berechnung von Verkettungsfaktoren

- die Verkettung des neuen lndex mit dem Vorläufer über
den Januar 1980. Diese Art der Verkettung über einen
Monat ist für den Betriebsmittelindex - im Unterschied
zum Verkaufspreisindex mit seinen saisonalen Besonder-
heiten - unproblematischer, weil hier dem Preisstand des
Monats Januar 1980 so gut wie keine liktiven Preisanga-
ben zugrunde liegen.

Die Bedeutung der Bildung durchlaufender Beihen liegt
nicht nur in der Nachweisung einer langfristigen Entwick-
lung der landwirtschaftlichen Einkaufspreise als solchen,
sondern auch in der Gewährleistung eines weit rückwir-
kenden Entwicklungsvergleichs mit dem landwirtschaftli-
chen Erzeugerpreisindex. Auch die Berechnung der
schon envähnten ,,Terms of Trade" der Landwirtschalt für
größere Zeilräume ist dadurch gegeben.

Wegen der für die Landwirtschaft besonderen Bedeutung
der Nachweisungen einschl. Mehrwertsteuer wird die Bil-
dung durchlaulender Reihen ebenfalls für die Netto- und
Bruttoversion des Betriebsmittelindex durch die Berech-
nung entsprechender Verkettungsfaktoren ermöglicht.
Wie beim Erzeugerpreisindex werden außerdem Über-
sichten mit den durch Verkettung gewonnenen langfristi-
gen Ergebnissen (netto und brutto) vorbereitet.

Tabelle 4: lndex der Einkaufspreise landwirtscheftlicher Betriebsmittell )

t9B0 = lmbzw.
1976 - lO0umbasitnrrl 1969 - 1O
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Warengruppo

Gowichlung
19E01976 I

19800 1981 D 1982 0 19qlD

o/o 1976 - 10C 1980 - 1O 1976 - 1O 1980 - 1O 1975 - 100 19gp _ 1O 1975 - tO 1980 - 100

Belrisbsmitl€lißgsseml . . .

waren und Dienslleislungenlür die
laulendeProduktion.......
Düngs- und Bodenvsrbesserungsmittol
Futlermittol
Seslgut . .

Nutz-undzuchtvieh. . . . . . .

Ptlanzenschutzmillel ...............
Brenn-undTroibstofle......... ....
Allgemeine Wirtschsltsausgeben . . . . .

UnterhaltungderWirtschettsgebäude .

Unlerhellung der Meschinen und Gerätg

NeubaulenundneueMsschinen .. .. .. . .

Neubaulandw.Betriebsgobäude.. .. ..
Neuanschatfung grö8erer Meschinen . .

lm lm lm

781,n 7%,79 100tu,90 tn,t6 100ß0,e 276,§ 10021,38 21,61 100$,e 7472 100,3,fi 19,il 100
9J,67 111,6 10078,17 N,59 1@ß,ü frlU lmA/ß 78,52 lm
218,8 M,21 1mtl2,4l 35,tU 100
175,82 |N,n 100

1@ 1@,2 108,3 112,7 113,3 .113,6 113,8

100
100
100
100
100
1m
100
100
100
100

r00
1m
1m

109,3
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1S,6
104,3
1m,6
118,7
116,2
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106,7
106,1

104,6
106,2
10/.,2
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107,7
1ß,9
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120,3
117,2
106,0
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101,6
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1ß,7
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'110,6
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|n,0
110,8
112,1
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110,5
109,5
110,9

113,9
117,8

113,4
111,2
110,2
114,6
1ß,5
116,9
119,1
114,0
115,6
116,5

114,2
111,2
115,0

113,5
111,2
110,9
115,3
1ß,8
150,3
l18,7
114,3
115,6
115,4

115,0
111,2
115,8

108,5
109,2
115,4
1«!,9
1?2.,9
110,9
112,4
112.3

111,1
1@,4
111,4

1 
) Ohne Umsetz-(Mehrwert-)sleuEr



Ergebnisse der lndexneuberechnung
Auch beim Betriebsmittelindex werden IÜr die Jahre 1980

bis 1983 lür die wichtigsten Gruppen dre Ergebntsse der
Neuberechnung den aul 1980 umbasierten Werten des
alten lndex gegenÜbergestellt (siehe Tabelle 4).

Bei diesem Vergleich zeigen sich keine großeren Abwei-
chungen. Dies gilt nicht nur fÜr den Gesamtindex und die
lndizes der beiden Hauptgruppen (siehe Schaubild 2).

sondern auch für die einzelnen Warengruppen,

Scheubild 2
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Man könnte hieraus den Schluß ziehen, daß der lndex der
Einkaufspreise landwirtschaftlicher Betriebsmittel nicht in
so kurzen Zeitabständen auf ein neues Originalbasisjahr
umgestellt zu werden brauchte wie andere Preisindizess),
z. B. wie der Verkaufspreisindex der Landwirtschaft, daß
vielmehr - elwa ein ums andere Mal - eine bloße Umba-
sierung des Betriebsmittelindex auf das allgemeine neue
Basisiahr genügen müßte. Andererseits ist zu bedenken,

5) Allgemeine Übertegungen in dieser Hinsrchl werden übrigens tn neuester Zeil lm
Statisiischen Bundesaml angeslelll (siehe hierzu Angermann a a.O , S 204 tl.).

daß dann die Konsumenten, die an einem Vergleich der
Preisentwicklung aul der Einkaufs- und auf der Verkaufs-
setle der Landwirtschatt inleressiert sind, Maßstäbe zur
Verfugung hatten, dte methodisch nicht streng vergleich-
bar sind. Eine Entscheidung in dieser Frage sollte aller-
drngs nur im Rahmen erner evtl. Neuregelung in bezug au{
das gesamte System der lndizes und Meßzahlen der amtli-
chen Slatistik getrofien werden.
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Neuer Alter

Wägungsanteil

onne leinscnt.l or,ne leinscnr
Umsatz- (Mehruert-) steuer)

o /oo

War6n und WarongruppenWaren und Warengruppen

LEndwirtschaftlicl-re Produkte

Lsndwirtschaft liche Produkte
ohne Obst und Gsmüse . . . .

ohne Sonderkullurezeugnisse
ohne Milch

Pflanzliche Produkto
fflsnzliche Produkto

ohne Obst und G6müss . . . .

ohne Sonderkulturarz6ugnisse

Getreide . . .

Brotroggsn
Futterroggsn
Brotweizsn
FutteMeizen
Futtergarste
Braugerste
Futtgrhafsr
Fultermois

Saatgut.......
Getreidssaatgut

Wintemeizen
Winterroggsn
Wintsrgorste
Sommergerste

Hackfrüchtosaatgut .......
Kartoffeln, mittelspäl bis spät
Kartoffeln, mittelfrüh . . . . .

Zuckerrüben
Runkelrüben (Futterrüben)

Futterpf lanzensaatgut
Wdsches W€idslgras
Wiesenschwing6l ..
Futtererbsen......

Ölsaaten (Wint€rraps)

Hackfrüchte
Speisekartoffeln
lndustriekartoffaln
Zuckerrübsn . . .

ölpflanzen
Raps

Sonderkulturszeugnisse
Gonußmittelpflanzen

Tabak . .

Hopfon .

Freihopfen .....
Vertragshoplen . .

Obst...
Apfel .... . .. .

James Grieve
Cox Orange . .

Boskop .....
Goldsn Delicious

Wägungsschema zum lndex der Erzeugerprei$e
la ndwirtschaftlicher Produ kte

1980 = lO0

'I 000 1 000 'l 000 1 000 Jonathan
Mostäpfel

Birnen .

Clapps, .

Williams
Charneux
Conference
Lucas . .

Mostbirnen
Erdbeeren
Johannisbeeren, rot .. .

Johannisbeer€n, schwaz
Süßkirschen
Sauerkirschon
Pflaum€n
Zwetschgen
Pfirsiche .

Mirabellon
Renekloden
Stachslbe6ren
Himbseron

2A0,46 2A1,34 278,30 278.77

Neuer Altsr

Wägungsanteil

oh ne einschl. oh ne oinschl

Umsatz- (Mehrusrt-) steu€r)

o/oo

98,1 5
9,52
1,73

43,53
4.84

21,49
9.34
4,53
3,17

73,'10
9.73
0.06

34,64
1,43

14,19
7,29
3.80
1.96

7 3,O7
9,74
0.06

34,61
1,43

14,19
7,30
3.7 9
1.95

8,1 3
5,22
2.44
o,64
1,55
0,52

11,29
3,65
1,68
0.61

11,28
3.65
1,68
o.62

246,85
170,82

8.1 3
5,22
2,44
0,63
1,56
o,52

2,19
1,80
o,39

3,71
2.23
1,48

247,78
170,62

241,06
157.21

1 21 ,O9
5.00
1,24
3.72
o.7 7
2.95

241,54
157.r5

o,23
3.50
1,36
o,12
o,10
o,1 6
0.09
o,30
0,59
1,46
0.38
1,20
2,O2
2,06
o,12
2,97
0,08
o,o7
o,o7
o,62
0,46

o,23
3,50
1,36
o,12
0,10
o,1 6
0,09
0,30
o,59
1,46
0,38
1,19
2,OZ
2,06
o.12
2,97
o,o9
0,07
0,o8
o,62
o,46

966.39
890.36
756,61

966,44
889,28
756.91

962,76
878,91
768.90

962,77
878.38
769,06

0,1 5
1,53
'l,41
0.14
0,16
o,22
0,14
o,41
0.34
1 ,71
1.00
0,39
1,47
1,75
o.o8
2,67
0.1 0
o,1 8

o.66
0.48

o,1 5
1.53
1.40
0,14
0,1 6
o.22
0,1 3
o,41
0.34
1 ,71
1.O0
o,39
1,47
1,75
0,08
2,67
o,1 6
o,1 I

o.66
o,47

13,96
1,O7
o,32
o,4z
1,05
0.98
1,1 3
o,20
o.47
0,39
0,60
0.64
o,39
0.07
0.40
o,22
o.12
o,41
1,51
0,26
0,13
o,25
o,54
0.09
2,30

98.03
9,50
1,72

43,48
4,84

21,46
9.33
4,53
3.',l7

2,19
1,79
0.40

54,43
12,58
2.67

39,1 I

r 9,60
7,66
o,44
l,65
1.20
2,69

13,98
1,08
o,32
o.42
1,O5
0,98
1.14
o,20
o,47
0.39
o,60
0,64
0.39
o.o7
0,40
o,21
o.12
0,41
1,53
o,26
0.1 3
o,25
0.53
o,o9
2,30

14,93
1,94
o,47
1,09
o,89
1,18
1,40
o,1 I
0,40
0,53
0.65
0,63
0,31
o,32
o,32
o,1 9
0,1 6
o,41
1 ,17

' o,12
0,1 3

o.51
o,05
1,88

14,92
1,93
o.47
1,09
o,89
1.1 I
1,40
o,18
o,40
0.53
o,65
0,63
0,31
o,32
o.32
0,1 9
0,1 6
o,41
1,17
o,12
0,13

0,51
0,05
1,88

7,O7
?,50
2.55
'1,70

o,32

7,06
2,50
2,55
1,70
o,31

0,55
o,31
o,15
0,09

0,55
0,31
0,15
0.09

0,55
o,2a
o.17
0,10

o,55
o,27
0,1 I
0,1 0

1.36 1.35

60,55
26,89

2,13
31,53

3,34
3,34

3,35
3,35

8,91
7.35
1,56

Gemüse .

Weißkohl
Wirsingkohl .....
Rotkohl .

Blumenkohl ... ..
Möhren .

Kopfsalat, Froiland
Kopfsalat, Unterglas
Spinat .

Sellorie .

Porree ,

Buschbohnen....
Erbsen,grüne....
Gurken, Freiland . .

Gurken, Unterglas
Einlegegurk€n....
Tomaten, Freiland
Tomaten, Unterglas
Spargel .

Stangenbohnen
Rosenkohl ......
Zwieboln
Kohlrabi .

Grünkohl
Champignons ... .

Weihmost.....
W6inmost, weiß
Weinmost, rot

Baumschulerzeugnisse ..
Forstbaumschulen . . .

Fichte . .

Rotbuche
Douglasie

Obstbaumschulen....
Apfel, Viertelstamm
Schattenmorelle, Busch

o,'17 0,17 0.o2 0,o2

54.49
12,60
2.67

39,22

60,57
26.90

2,12
31,55

6,34
6.34

6,33
6,33

Hsu und Stroh
Wiesenheu
Weizenstroh

3.70
2,22
1,48

8,90
7.35
1.55

1 09.64
5,28
1,'17
4,11
0.91
3,20

110,72
5,27
1.17
4,1 0
o,90
3.20

121,62
4,99
1,24
3,71
o.77
2,94 14,O4

2,46
o,83
o,82
o,81

14,O3
2,44
0,83
4,82
0,81

11.24
2.10
o,72
0,69
0,69

11,23
2,O9
o,71
0,69
o,69

23,92
20,o7

3.85

25,11
2'1,o7

4,O4

0.83
0,55
o,2a

25,85
22.64

3,21

0,65
0,43
o.22

26.44
23,15

3,29

22,31
9.43
o,?5
1.82
1,44
2,19
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19,63
7,67
o.44
1.66
1,20
2,69

22,31
9,44
o.25
1.A2
1.44
2.20

o,83
0.55
o.2a

0,66
o,44
o,?2



Wägungsschema zum lndex der Ezeugerpreise
landwi rtschaft I icher Produkte

1980: 100

Waren und Warengrupp6n

Zisrgehölzbaumschulen
Edolrossn .. .. .

Thujs occidentalis
Picea omorica . .

Forstythia.....
Syringa vulgaris
Rhododendron

Schnittblumsn und Topf pf lanzen

Schnittblumen
Trsibrosen
Treibnelken
Chrysanthem6n
Gladiolen
Freesien.
Tulpen .

Gerbra .

lris ...
Orchidoan

Toptpflanzen.....
Cyclamen......
Azaloon .. .....
Ficusdocora....
Pelargonium zon€le
Erikan .

Hortonsion.....-
Topfchrysanthemen
Poinssttion...,.
Begonien ......
Bromelien......

Schlschtgeflü9s|, lebend

Suppenhühner, lebend

Jungmastgollügel, lebend

Truthühner (Puten) lebend

Enlen, lobend

Gänse lebend

Nutz- undZuchlviohl) . . . . . .

Milchkühs

Milchkühe Nutzvi6hmärkte

sb, Versteigerungen

Fv, Verstoiggrungen

Bv, Versteigorungen

Färson . -

Färsen, Nutzviehmärkts . . .

sb, VeEteigerungon

rb, Versteigerungen

Fv. Veßteigerungen

Kälber . .

Bullenkälber, sb, bis 1O Tage
alt ....

Kuhkälber, sb, bis 10 Tage
alt ....

Bullenkälb6r, Fv, 1O Tage
bis 6 Wochen alt

Fsrkel . .

Handelsterksl, 15 - 20 kg

Ringlerkel, 20 kg .... ..

Sauen ..

Küken . .

Junghennen

Bruteier .

Klasse 4, ab Kennz.-Stelle

Wolls .

Vollschur. in Schweiß . .

Vollschur, chemisch rein

Bienenhonig

Honig, Abgabo an Groß-
handel .

Neuer Alter

Wägungsanleil

ohne einschl oh ne einschl

Umsatz-(Mehrwen-)steuer

o/oo

15,02

1,86

11,17

1,26

o.52

o,21

58,90

2,17

o,72

o,23

0,67

0,55

5,96

1,99

2,12

o,69

1,1 6

7 ,71

3,08

o,77

2,70

1,16

31.36

1 2.56

18,80

?,10

3.27

4,39

1,94

43,48

2,29

o,76

o,25

o,70

o,58

4,74

2.91

3,12

1,O1

1,70

7,O4

43.47

2,28

o,76

o,25

0,69

0,58

8,75

2,92

3,12

1,O1

1,70

7,O5

2,81 2.82

58.97

2,17

o,72

o,23

0,66

0,56

5,96

1,99

2,13

0.69

1,1 5

7.73

3,O9

o,77

2,71

1,1 6

31,40

1?,59

1A,82

2,O9

3,28

4,39

1.95

2,46

1,06

13.74

5,50

4,24

1,43

3,27

4,88

2,O7

10,75
1,53
1,53
2,32
1,53
1,53
2,31

8,49
1,21
1,21
1.83
1.21
1,21
1,82

8,48
1,21
1,21
1,42
1,21
1.21
1.42

16,80

1,O2

1 1,18

2,82

1.48

0,30

16.78

1.O2

11 ,17

2,82

1,48

o,29

15,03

1,85

11,18

1,26

o,53

o,21

32,79
r3,11

1,57
0,85
2.74
1,06
o.65
o,93
1,65
2,09
1,57

19,68
2,O9
2,19
r,85
6,45
2,69
0,50
1,31
0,89
1,41
0,30

375,73
131.32
244,41
358,93
114.52
244,41
161,30
72,59
88,71
98,71
44,43
54,24
44,93
20,21
24,72
17,66
7,95
9,71

10,49
4,73
5,76

1 85,99
37.20

148,79
1,15

10.74
1.53
1,53
2,31
1,53
1,53
2,3'l

32,75
1 3,10

,t,57

0,84
2,74
1,O5

0,65
0,93
1,65
2,10
1,57

19,65
2,OA

2,19
1,86
6,44
2,68
0,50
1.31
0.89
1,41
o,29

375,27
1 31 ,18
244,O9
358,49
114,40
244,O9
161,10
72.51
88,59
98.60
44,38
54.22
44,87
20.1 9
24,68
17,63
7.94
9,69

10,47
4,72
5,75

185,77
37,17

148.60
1,15

41,7 6
18,79

2,61
1,24
4,06
1,54
1,O1

1,1 3
2,12
2,96
2,12

395.1 0
229,61
r 65.49
380,O7
214,58
165,49
159.27
103,53
55,74
a7,14
56,64
30,50
50,48
32,81
17,67
21,65
14,08
7.57

10,1 3
6.58
3.55

208,95
10'4,47
104,44

1.72

41,73
18,78

2,59
1.24
4,O5
1,55
1,01
1,12
2,13
2,96
2,13

22,97
3,74
2.58
o,1 5
7,42
2,52
0,59
2,31
1.85
1,47
o,34

22,95
3,74
2,57
0,15
7,41
2,52
0.58
2,32
1.84
1,47
0,35

o.71 0.71

Tierisch€ Produkte

Tisrisch6 Produkte ohne Milch

Schlachtvieh
lebend .

goschlachtet
Großschlachtvieh ... ...

lebend .

gsschlachtet
Rinder ohne Kälber . . .

lobend ..
geschlachtet .. ... .

Bullan ..
lebend .

goschlachtat.....
Kühe ...

lebond .

go3chlachtet.....
Färsan . .

lebond .

geschlachtet.....
Kälber .

lebsnd . .

geschlachtet ......
Schwsns

lebend . .

geschlgchtel ......
Schafvieh, geschlachtet

719,54 7r8,66 721,70 721,23
Kuhkälber, Fv, 10 Tage

bis 6 Woch€n all

476,15 475,57 490,60 490,29

2,46

1,06

13,75

5.51

8,24

1,43

3,28

4,87

2,O8

394,85
229,47
165,38
379,83
214.45
165,38
1 59,1 5
103,56

55,69
a7,o7
s6,60
30,4t1
50,44
32,79
17.65
21,64
14,O7
7.57

10,12
6,58
3.54

20a,82
104,41
104,41

1.74

243,39

39,43

11,82

27,61

o.24

o,12

o,12

1,74

243,O9

39,39

1 1,81

27,54

o,24

o,12

o.12

1,77

231 ,1 0

48,70

14,61

34,09

o,27

0,14

0.1 3

3,O5

o,76

230,94

48,66

14,59

u,o7

o,27

0,14

0,1 3

3.04

o.75o,41 0,41

1 ,37 1,36 2,29 2.29

Neuer Alter

Wägungsantoil

onne leinsctrt.l onne leinscnr.
Umsatz-(MehMorl-)steuer

o/oo

Waren und Warengruppen

I ) Bv = Brsunvi6h. Fv - Flekvish. rb = rclbunt. sb - schwou bunt.

-18-

Honig, Abgabe an Ver-
braucher



Wägungsschema zum lndex der Einkaufspreise
landwirtschaftl icher Betriebsmittel

1980 = lOO

Neuer Alter Neuer Alter

Wägungsanteil

oh ne ei nschl- ohne einschl.

Umsatz-(Mehruert-)sleuer

o /oo

21,64 20,89 24.38 23.71

Wägungsanteil
Waren und Leistungen

Warengruppen

Betriebsmittel

Waren u. Dienstleistungen
f. d. laufende Produktion

Dünge- und Bodenverbesserungs
mittel . .

Ei nnährstoffdünger
Kal kammonsalpeter
Thomasphosphat
Kaliumchlorid
Branntkal k

Mehrnährstoffdünger .....
NPK-Dünger
PK-Dünger
NP-Oünger

Sonstige Dünge- u. Bodenver-
besserungsmittel
Torfmull .

Torfkultursubstrat ......

Futtermittel

Futtergetreide ,...
Futtemeizen....
Futtergerste ..-.
Futterhafsr.....
Futterhais......

Kleie(Weizen) ....
Sojaschrot

Kokosschrot......
Tierische Futtermittel

Fischmehl -.....
Magermilch . . .

M a germ ilc hp ulver

Mischfuttermittel ..
Ri ndermischfutter

Er9änzungsf uttermitt€l f
Milchkühe

Eiweißreiches Ergfm. f .

Milchkühe
Kälbermischrulter . .. .

Milchaustauschfutter f .

Mastkälbor
Milchaustauschf utter f .

Aufzuchtkälber....
Schweinemischfutter

Alleinf uttermittel I f.
Mastschweine . .

Alleinf uttermittel ll f.
Mastschweine . -

Ferkelaufzuchtfutter
Eiwerßkonzentrat f.

Schwerne .-...
Geflügelmischfutter

Alleinfuttemittel lf.
Legehennen....

Alleinfuttermrttel I f.
Masthühnerküken

Heuundstroh......
Heu . -.
Slroh . .

Sonstige Futtermittel
Biertreber
Maniok- (Tapioka-)mehl
Zuc kerrübenschnrtzel

1 000 r ooo 1 000 1 000

1 08,1 6

56,87
41,68

5,73
5.57
3.89

48.46
28,30
14,24

5,92

104,90

54.26
36,43

8.59
6,O4
3,20

45.r 1

27,O5
't3.45

4,61

1 06,58

55.27
37 ,11

8,76
6.1 3
3.27

45.95
27.55
1 3.71
4.69

2,83
2,55
o,2a

39,40
17.99

9.29

4,70

84,58

29,95

1 10,73

54.22
42,68

5.86
5,71
3,97

49.61
24,97
14,57
6,07

2,90
2,60
0,30

8,95

8,40

81.60

28.88

30,1 0
22,62

5.53
3,99
1.54

38.O:

89,09

35,95

35,95

5,36
3,87
1.49

281,69

20.44
o.57

12.21
4,99
3,07

0,1 8

11,78

7.73

12,32
0,95
5,08
6,29

210,37
7 3,70

86.24

34.81

34,81

16,62
50.43

2.29
o,45
0.66
o,17
1.01

3.88
0.1 6

2.27
o,88
't.29

o,10

794.79 789,91 7A'l,77 777.80

Saatgut

Getrerdesaatgut

UJinterueizen
Mais ....-.
Winterroggen
Sommergerste
Wintergerste

Hackfrüchtesaatgut . . . . . .

Kartoffeln, mittellrüh . .. . .

Kartof{eln, mittelspät u. spät

Zuckerrüben
Runkelrüben (Futterrüben)

Futterpf lanzensaat gut
Rotklee .......
Wiesenschwingel
Futtererbsen....
Weidelgras.....

Gemüs€saatgut ....
Buschbohnen....
Kopfsalat, Freiland

Kopfsalat, Unterglas
Weißkohl
Blumenkohl .....
Möhren .

Tomaten

Gurken .

Speisezwiebeln . . .

Spinat .

Gemüseerbsen . . .

Zierpf lanzensaat- u. -pflanzgut
Blumensamen

Petunien .

Löwenmaul

Ci nerarien

Zinnien .

Primulaobconica ......
Begonra "Organdy

Cyclamenpersicum .....
Astern, Prinzess-

Violawittrockiana ..... .

Primula acaulis

Blumenzwiebeln
Tulpen
Nau issen

Jungpflanzen, Rohware ...
Azalea indica
Di efenbachia

Ficus ...
Yucca

Hedera

Farne

D rac ea na

Öl saaten

9.69
3,42
2.57
o,90
o.92
1,88

9,36
3.3 r

2.48
o,86
0.88
1,83

6.44
2.16
1.37

0.93
1,98

4,53
0.61

2,AA

0.80
o,24

4,38
0.60
2.77
o,77
o,24

2.20
o,43
0.64
o,1 5

0.98

o.83
o.17
0.o4
0,04
0,o9
0.09
0,09
o.o6
0,o6
0.11

6.63
2.25
1.40
0.93
2,O5

9,77
0.95
7.22
1.15
0.45

2,33
o.90
1,32
o.11

0,05
0,05

5,14

9,54
0,93
7,03
1,14
o.44

276,96

17.O7
2,47
7,?2
3.7 3
3,65

2.AA

12.7 3

267,45

16.47
,?o
6,97
3,59
3,52

2.78

1?,24

290,62

2',1.51

0,59
12,58

5,17
3,17

o.20

12,16

8,01

1?,7 2
0.98
5,25
6,49

217.34
76.1 5

o.51

0,06
0,03
0,o3
0.o6
0.o6
0,o6
0.06
0,05

o,49
0.05
o,o3
0.03
0,08
0,o5
0.o5
o,o5
0,o5

o.87
0,1 I
o.o5
0,o5
o,o9
0.09
0,09
o,o7
o,o7
0.09

9.69
1.79
4,48
3,42

?21,76
70.36

9,36
1.73
4,32
3,31

213.98
67.90

0,09 0,08 0,05
0,05

4,97

o,52
0.51

0.51

o,49
0.49
0.49
o,49
0.49
0.49
0.49

3.76
o.1730,96 29.87 38.06 36,85

38,03
17.35

,u.t:
0,53
0.53
0,53
0,51
o,51
0.51
o,5 r

0,51
0.50
0.50

0,09 0.11

0.06o,o7

31,19
23,44

17,19
52,10

2,33
1,72
0.61

1,39
o,1 3

o,21

o.21

o.21

o,21

o,21

o.21

2,24
1.66
0,58
1.35
0,1 1

0.1 9

o,rg
o.22
o.22
o.21

o.21

48.83 47,13

34.33 33.14 38,59 37.36

13.O7
1 1.85

9,79
2,O6

6.62
4,38
1,34
0,90 0.38 0.36

_19_

ohne I einscnl.

Umsgtz-(Mehrwert- J steuer

einschl. ohne

o /oo

Waren und Leistungen

Warengruppen

14,50
4,7 2
2,83
1.89

8.1 1

1,89
2.71
3.51

13,99
4,59
2,7 5
1.84

7.99
1,81
2,14
3.40

13,5 r

11,91
9,83
2,OA

6,17
4,52
't,32
o,93



Wägungsschema zum lndex der Einkaufspreise
la ndwi rtschaftl icher Betri ebsm ittel

l98O = tOO

Waren und Leistun':er:

Warengruppen

Nulz- und Zuchtvieh
Milchkühe.....
Färsen .

Kälber .

Ferkel

Sauen . . .

Bruteier.. ...
Junghennen....
Küken .

Pf lanzenschutzrnittel
Fungizide
lnsektrzide
Herbizide
Sonstige(Rodenti2idel ...

Brenn- u. Treibstotfe
(einschl. Schmierstoff e und
€leklr. Strom)
Kohlo ..
Heizöl .

Heizöl,extraleicht ....
Heizö1, schwer

Treibstolfe
Dieselkraftstoff
Benzin . .

Schmierstofle.....
Schleppermotorenöl
Staufforfstt .. . ..

Elektrischer Strom

All gem. Wirtschaft sausgaben
Hausrat .

Beinigung u. Körperptlege
Verkehr .

Bildung u. Unterhaltung . .

Feueruersichorung ......
Hsgelversicharung ......
Boratungskosten
Wasser .

Vetorinärleistungen

Unterhaltung der Wirtschafts-
gebäude .

Unterhaltung der Maschin6n u.
Goräte (einschl. tmhn.
Hilf smaterialien)

Reparaturen (ohne Auto-
reparaluren)
an Ack6rschleppern

Ernschleilen dsr Ventile . . .

Auswehsdn d. Kolben u.
Zylrnderbuchsen

Rundernauern d. Bereifung
Ausw€chseln d. Manschetten

am Kratthebenylinder ...
an Maschinen u. Geräten f-

Bodenb6arbeitung, Saat- u.
Pflanzenpllage, Oüngung u.
fflanzenschut2
Überholen der Kolbenpumpe

anPflanzenspritze ......
Auswechseln d. Bahmonteils

am Pflug

Neuer Alter

Wägungsanteil

oh ne ei nsc hl oh ne

Umsalz-(Mehmert-)sleuer

o/oo

ei nschl.

7 4,72
3,40
7.1 9
9.O3

39.5 7

2.61
3,70
5,42
3.80

72.72
3,29
6,99
8.7I

38.54
2,54
3,61
5.28
3.69

53,29
3,17

10,24
5,57

17,99
1.75
4.O7
6,21
4.25

13,82

2,O7

2,O7

2,O7

2,O5

5,56

56,12
41.08
15,O4

10,59
7,OA

3.51

80,59
15.11
6.53

22,24
1 1,88

1,09
o,31

4,95
'18.44

57.47
42,O7
15.40

53.62
3.20

1 0,34
5,6?

18.06
1,77
4,12
6.24
4.27

93.67
o.51

1 8.57
17,59
o.98

33.53
29,O1

4,52

1 6.29
10,90
5.39

o,37
1,32
7.98

65.67
30,53
12,19

6.12
6,'12

6.1 0

95,39
o,52

18,91
17 ,91

1,00

34,'t1
29.56
4,61

25.20

78.46
18,48

8,1 4

26,38
'14,51

1,?1

0.36
1,29
7,73

66.92
31,10
12.41

6,24
6.24

6.21

1 r,88

5.95

5.93

5,53

2,74

2,7 5

1,28

1,24

12.46
12,86

o,57
0,58
2.42
0.49
3.40
3,40

6,63

2,19

2.22

2.22

2,22

9.91

4.94

4.97

17.94 18,37 24.77

an Maschinen u. Geräten f.
Erntebergung, -verarbeitung
u. Saatgutaufbereitirng . . ..
Auswechsel n von Treibstange,

Lagerung u. Exzenterantrieb
beim Schleppermähwerk

Auswechseln von Dresch-
korb und Trommel am
Mähdrescher

Ausw€hseln erner Einzugs-
kette am Mähdrescher . . .

Auswechseln von Schlag -
leisten der Dr€schtrommel .

Auswechseln eines Rübenele-
vatorbandes am Rüben-
vollernter

an Maschinen u. Geräten f.
Futtermittelb€reitung sowie
Fördereinr., Transportmitteln
u. ttrhn- Einrichtungen .. ..
Auswechseln d. Dichtungs-

manschetten am Hubzy-
linder eines Frontladers . .

Auswtrhseln der Messer
6inesFuttermusers .. ...

an Maschinen f. d. Milchwirt-
schaft . .

Auswechseln aller Gummiteile
bei einor Zweieimermslkan -
lage mit zwei Melkzeugen

Ergänzungsbauten an Maschinen
und Geräten

Nachträglicher Anbau eines
Seitenmdhwsrks am
Schlepp6r

Auf bau einos Wetteruerdmks
aul den Ackerschlepper . . .

Ausgaben f ür Autoreparaturen-
Reparaturen am eigenen (fz.
Pkw-Reifen

640 - 13,4 Pr.

640-13.M+S,4Pr
560 - 15, schlauchl.,4 Pr.

560-15,M+S,4Pr.
Pkw-Gürtelreifen normal,

165 SR 13

TechnischeHilfsmaterialien . ..
Schubkarre
Verpackungsmaterial .... ...
Handhacke

Gabeln, Dunggabeln, Schaufeln
Mähmesserklinge
Nägel, Drahtstifte

Stacheldraht,veuinkt ......
Schlepp€rbalterie
Werkzeuge

Neubauten und neue Maschinen

Neubau landwirtschaftlicher
Betriebsgebäude ......

1 3,51

2.03

2.O3

2,O3

2,OO

5,47

5,40

2,71

2,69

1.25

1,25

'12.57

12,57

0.59
0,59
2,73
o,47
3,30
3,30

16.85

2.33

2,33

2..go

2;3O

7,59

17.16

2,37

2.37

2.34

2.34

7,74

6.78

2.24

z,?7

2,27

2,27

10.10

5,05

5.05

0,65
o.33
1.11

o,54

8,1 9

o,41

0.39
o,41

0.39
o,41
1,80
o,26
2,O6

2,O6

19,50
3,89
1,39

12.33
1.89

19.98
4.OO

1,43
12,63

1,92

13,96
2,11
1 ,12
9.35
1 ,38

14,22
2,14
l,t3
9.53
1,42

'114,26

o,42
29,1 9
27,42

1.77

1 16.99
0.43

29,89
24.O7

1,82

1o,83
7,24
3..59

16.59
11,10
5,49

79,82
15,60

6,7 5

21 ,66
I 1,96
o,98
o,28

78,47
't8,28
7.89

26,93
14,38

1,32
8.88
4,55

9.05
4,64

4.79
17.80

o,62
0,34
1,10
0,53

8,03
0.39

0,39
0.39
0,39
o,39
1.77

o,25
2,O3

2.O3

20,44 20,94 29,66 30.20

74,52 80.39 92,49 94,26

1.74 1 ,78

15,70 16,09

4,72 4.83
50.25
21,98

5,50

5,50
5,49

8,11

4,O6

4,O5

51,44
22,50

5,64

5.62
5,62

8,31

4,17

4,14

5.49 5,62

205,21 210,O9 218,23 222,20

20-

Umsatz'(MehNerl-)steuer

ohne I einschr. I onne i einscnr.

o loo

Wägungs3nteii
Waren und Leistungen

Warengruppen

Neuer Alter

1 1.66

5,84

5,42 35.44 36,27 42.41 43, r 9



Waren und Loistungon

WarengruppBn

Neuonschaffung größerer Maschinen
(einschl. Kf..) 169,77 173,82 175,A2 179,01

Ackercchlepper (Vierradschl6pper) 48,78 49,95 50,67 51,59

Wägungsschema zum lndex der Einkaufspreise
landwirtschaft I icher Betriebsmittel

1980 = l(Xl

für die Obst- u. Traubenver-
Irbeitung

Traubonprossg

NaJer Altor

Wägungsantsil

ohna einschl. ohne in6chl.

UmsElz-(Mshru€rl-l3leuer

oloo

Ackerschl€pper
bis 25 KW

26 bis 37 KW

über 37 KW

38 bis 59 KW

60 bis 74 KW

über 74 KW

Einschsschlepper und sndors ein-
achsigeMotorgeräts .......
Einachsschlspper

Motorhscke, Bodenfrös€

Landmaschinen !rd Geräte

tür die Bodenbearbeitung
(und -pfloge)

Schlepperenbaupflug

bis3Schare.....
übor3Schare....

Ackeregge mit Zinkon

Fräse . .

Schwergrubber .....
Sc hlepperuie{lach gorät

zum Säen und Pflsnzon

K6rtoffellegegorät

Drillmaschino ....
Einzolkornsägerät . .

Ptlanzmaschine . . .

für Düngung, Pflanzen-
schutz, Bawässerung .'.
Stalldungstreuer ......
Honddsdüng6rstreuer, an-

gebaut .

Hand6lsdüngorstraJgr, an'
gehängt .

HanddsdüngeBtreuer . . .

Pf lanzonschutzsprühgorät

GüllstankwEg€n (-anlage)

Flüssigmistpumpo ... ..
Barognungssnlage .....

türdisErnteb3rgung . . .. . . .

Anbaumähwerk

Rochwendor (Houwender) . .

Feldhäcksler

Zuckarrüben-BunkortöPf roder

Mähdrescher

Kartoffdvollemtor
Pick-up-Pressa

2,81

0,19
1,65

o,77

5,36

0,31

2,53
1,26

0,13

tür di6 Futtemitt6lboroitung

Mshl- und Mischanl.go

Trockentuttermischd . . .

Abladegebläso f. Hochoilo

für Fördorzw€cko

l(ömrrgeHfue

Höhonb€llenfördoret . . .

Schl@poranbeu- und
-anhängeladar......

Lrdew6gon

Ladewagen,geogen...
Ladilragon, s6lbsttahrond

Entmistungsonlsg€ ....

tür diB Milchwittschsft

Rohrmolkmr6chine

Milchkühlanlage . .

vBrBchisdeno Maschinen u.
Einrichtung6n

El€ktromotor

Elektrowoideaungetäte . .

Motor8chutzschrltsr ....
StEtionärsr Die6elmotor . .

Trocknungsanlagg ......
Bdüftungsanlage ......
Heizungsanlags

Öltank .

8e- und Entwäs8erungs-
anlage.....:.......

Kühlanlage

Fornspr*hcrinstalletion . .

Obstsortiom6schin€ ....
Ksrtofldsortiermaschi ne

El.ktro-, Schweiß- u. Löt-
g6räto . .

Holzb6!rbeitungsma3chinen

Kraftlahzeuge (einschl.
Anhänged

Pkw ...
Kombirvagen

Lkw . ..
Kfz-Anhänger .....,
Ackenrvagen. luft bersift

o,40

0,40

3.O2

0,76

0.33

1,93

0,78

r,98

7,O7

4,41

2,U
1,77

17,69

0,71

1,27

0,86

1,37

2,71

1,70

1,27

2.34

29,71

16,03

4,46

4,72

4.50

0,41

o,41

3,10

o,77

0,34

r,99

o,7E

2,03

7,24

4,51

2,69

1,82

18,07

o.73

1,30

0,88

1.39

2,78

1,73

1.30

2,41

30,42

16,41

4,57

4,83

4,61

r,85
1,23

1,88

1,26

0,62

10,62

0,31

4,43

1,1 6

o,52

4,51

2,71

1,80

25,41

o,a2

0,75

o,75

3,12

1,88

2,32

5,«)

2,09

1,30

6,74

40,74
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3 Aktuelle Ergebnisse

Der neue Index der Erzeugerpreise 1an<iwirt-

schaftlicher Produkte (ohne Mehrwertsteuer)

hat sich nach vorläufigem Berechnungsergebnis

von Juni bis Juli 1984 um 215 I ermäßigt.

Mit einem stand von 108,2 (1980 = 100) über-

schritt er das vorjährige Vergleichsniveau
um 1 , 4 t, nachdem er im Juni 'l 984 um 3, 1 tr

(vorläufig) und im Mai 1984 um 1,9 t (endgüJ.-

tig) über dem entsprechenden Vorjahresergeb-

nis gelegen hatte. In der Berechnung ein-
schließIich Mehr!üertsteuer erhöhte sich der

Index dagegen im Vergleich zum Vormonat um

2,0 t und gegenüber dem Vorjahr um 6,2 t.
Hier hat sich die Anhebung der vorsteuerpau-
schale im Rahmen des EG-Einkommensausgleichs

über die Mehrwertsteuer von acht auf dreizehn
Prozent zum 1. JuIi 1984 ausgewirkt.

Von Juni bis Juli 1984 kam es beim Nettoindex

vor allem bei Speisekartoffeln l- 32,4 *\,
Gemüse (- 16,2 t), Schnittblumen (- 10,9 t),
Topfpftanzen (- 3,6 t), Obst (- 2,8 B) sowie

Schlachtvieh (- 2,7 t ; darunter Schafvieh

- 5,9 t, Rinder - 5rB t) zu stärkeren Preis-
rückgängen. Nennenswert erhöht haben sich
dagegen die Preise für Nutz- und Zuchtvieh
(+ 3,7 8) sowie für Heu (+ 2,4 zl.

Auf der Kostenseite der Landwirtschaft ging

der neue rndex der Einkaufspreise landwirt-
schaftlicher Betriebsmittel (ohne llehrwert-
steuer) von Juni bis JuIi 1984 um 0,3 I auf

einen Stand von 1 16r3 (1980 = 100) zurück.

Er lag damit um 3,8 t höher a1s im Juli 1983.

Der Abstand zum entsprechenden Vorjahresmonat
hatte im Juni 1984 + 3,5 t und im Mai 1984

+ 2,7 * (jeweils endgüItig) betragen. Ein-
schließ1ich Mehr$rertsteuer hat sich der Index

im Vergleich zum Vormonat nicht verändert und

gegenüber dem vorjährigen Vergleichszeitraum
tm 4,2 I erhöht. Für die unterschiedliche
Entwicklung des rndex einschließlich Mehrwert-

steuer gap auch hier - jedoch in stark abge-

schwächter Form - die Erhöhung des Mehrwert-

steuersatzes für getriebsmittel im innerland-
wirtschaftlichen Verkehr (Saatgut, Futtermit-
teI, Nutz- und Zuchtvieh), der im Gegensatz

zu der Regelbesteuerung der Betriebsmittelein-
käufe vom außerlandwirtschafttichen Bereich

der Pauschalierungsregelung unterliegt, den

Ausschlag.

Von Juni bis Juli i984 verbilligten sich in
der Berechnung des Index ohne Mehrwertsteuer

vor allem elektrischer Strom (- 2,A t), Heiz-
öI (- 2,0 t), Futtermittel (- 1,6 ti darunter
Weizenkleie - 7,9 *, Sojaschrot - 712 *,
Fischmehl - 6,2 *, Maniokmehl - 4,0 *, Zucker-

rübenschnitze1 - 4,0 t), sowie Treibstoffe
(- 1 ,4 Z). Nennenswerte Verteuerungen waren da-
gegen für verschiedene Nutz- und Zuchtvieh-
arten (Kälber + 6,0 t, Ferke1 + 5,0 t, Sauen

+ lrB t) zu verzeichnen.

Der Index der Erzeugerpreise forstwi
licher Produkte (ohne Mehrwertsteuer) 1ag im
Juni 1984 mit einem Stand von 186,2

(1970 = 100) um 112 t niedriger als im Vor-
monat und um 'l ,0 t höher als irn entsprechen-
den Vorjahresmonat.

Von Mai bis Juni 1984 ermäßigten sich die Er-
zeugerpreise für Grubenholz um 6r7 t und für
Stammholz sowie Brennholz um jeweils 1r7 *,
während sie sich für Faserholz um 6,6 t
erhöhten.
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PREISINDIZES FUR DIE tAND- UND FORSTWIRTSCHAFTI)
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Jahr

Monat

Apr iI
Mal ,Junl . .. .. ..
JuIi . .. .. ..
Aug. .. .. .. .
Sept. ......
okt. .......
Nov........
Dez. .......

1984 Jan. .......
Febr.......
üärz .. .. .. .
April ......
Mai ........
Juni . .. .. ..
JuIi . ... ..
Aug. .. .. ..
Sept. .....

1982 okr.
Nov.
Dez .

1983 Jan.
Febr
Aär z

3 Index der Erzeugerpreise landeirtschaftlicher ProllqEEq
(ltittelf ristige 0bersicht)

Absolute Werte
1980 = '100

ohne Unsatz-(Uehrwert-)steuer und ohne Atlfwertungaausgleich
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115,r
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't tl,3
110,2
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116,5
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t16,5
112,7
l't't,3
r09,9
105.5
105,2

Ei er

ceuicht

l98l D

1982 D

1983 D

b)
a)
b)

t982 okt. .
Nov. .
Dez. .

1983 Jan.
Febr. ......,
üärz . ... .. ..

a
b
a
b
a

I 000
1 000
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r08,5
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t07 .4
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t10,4
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107,',|

280,46
281,34
106,7
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105 ,5
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107,5

98,r5
98,03

102,9
102.4
1O7.2
101.2
108,0
108,4

54,49
54 ,43

tot,2
100 ,7
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1 09.54
110,12
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32,79
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100,8
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81,3
92.1
9't ,6

108,1
115,{
1 12,9
1 18,3
121,6
118,{
91,4
80, I
79,3

Einachl. pauachalierte Unsatz-(Mehrwert-)steuer und Aufwertung6au6gleich über die lilehrwertsteuer

103,3
1O2,8
103.0
103,0
102,6
102,3
100,7

98 ,1
104,5
112,1
124,3
125.3
r23,0
124,O
125,8
129,O
r50,6
163,'t
r60,8
151.7
168.2
147,9

a) Ohne Unsatz-(Mehrwert-) steuer und ohne Aufwertungsausgleich.

110,9
il 1,8
112,5
t09,9
109,2
109,0
1O7.2
106,7
107.7
1O7 ,1
108,3
'I 10,4
11 0,4
t10,8
111,1
109,0
112,3
113,8
il't,8
109,4

r09,5
110,5
111,8
109, 1

108.5
108,6
105,4
105,9
107,0
r05,3
106 .2
r08,6
t08,3
108,6
1O9,2
1O7,6
112,5
114 t9
il 3,6
1r0,5
113.3
114.3

r02,0
103,3
r05,3
105,1
106.7
1O7.2
107,9
108,3
r09.9
107 ,1
107 .5
109 ,3
110,1
112,3
114 t'l
'I 15.8
121.5
125,6
125.3
122 ,9
124 .8
122,5

105.7
106 ,9
108,4
109 .'l
110,8
111,4
112 t2
113,0
113,2
111,3
104.1
106. 1

1OA,2't't0,5
112.3
t13,5
Ir4,5
't 1 5,0
115,6
lt6,t
115,4
121.6

95 ,9
101,4
109,6
109.4
107,6
10s,1
r 04, 'l

1O5,2
95 .4
92 ,l
93,2
95 ,5
99,6

1O2 ,0
110,1
1O7 ,9
108,8
108,4
106 ,2
1 08,4
100,5

t1'1,4
t15,1
115,3
111,3
110,2
109,'t
107,0
106,r
r06,8
107 ,1
108,7
1t0,8
1t0,5
11o,2
109,7
106,3
108,7
109.2
105,5
140,0

117.6
111,9
117.9
112,8
t11,5
109,7
106 ,7
106 ,7't08.2
1O7.8
108,4
110,5
109 ,2
10't,6
106 ,4
t03,3
1O'1 ,6
1 08,3
't 05, t
104,8
1O9 ,7
111 ,7

1t5,3
115,6
114,6
112 .4
111,5
rr0,3
r09,9
109.2
r09,8
112,1
115,0
115.0
117,0
117.7
117,1
t 13,3
l'11,8
110,5
106,2
r 05,9

75.2
82.8
9',1 ,5
85,7
86 ,1

102.8
89 ,3
79,9
?7 .5
71,4
81 ,7
92.5
98 ,0

t08,6
1 15,9
113,4
118,9
122,2
r 18,9

91 ,8
80,5
83 ,4

April ........
Mai..........
Junl . .. .. .. ..

97 .5
99.5

103,r
104,0
l0{,7
10s.5
1O7 tl
108 ,6
1r0,1
r01,3
102,1
104,7
't 05 ,9
108,7
112,1
112 ,2
115,2
1 ',t 8,3
118,3
116 ,1
112,7

JUI i
Aug.
Sept.
okt.
Nov .
Dez.

1984 Jan.
Febr.
März
Apr i1
Mai .
Juni
Juli
Aug.
Sept.

1It,4

b) Einschl. pauschalierte Unsatz-(ltehrwert-)steuer und Auf-
i{ertungsausgleich über die Mehrwertsteuer.
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TopfpfL.
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3 Index der Erzeugerpreise lanalwirtschaftlicher produkte
(nittelf rl6ti9e obersicht )

Relative verenderungen gegenüber dem entsprechenden Vorjahresergebnis
Proze nt

Tierische Produkte

Jahr
Monat

Ei er

39,43
39,39

+ 7,5
+ 7.0
-20,7
-20,3
+ 5,0
+ 6,2

-t
-8
-0+l'l
+'l I
+21
+17

24
24
+
+

+
+

+
+

+
+

+
+

39
09
8
,l

9
4

5
't

32.'t9
32.75

+ 1,8+ 1.4
- o,4

375 ,73
375 .27
+ 8,4
+ 7.9
+ 6.7
+ 7.2
- 6.2
- 6,1

'719 ,54
i 1a ,66

I
5

64
72

5
'|

5
3

8
1

+
+
+
+

+
+

6
9

4
9

I
a

3
9

8,6
9,2
8,7
7,9
0,0
2,1
0,5
6,9
2,4
0,0

28O .46
241,34
+ 6.7
+ 5.2
- I,l
- 0,8
+ 1.6
+ 2,O

109 ,
'I 10.
+13,
+13,
- 8,
- 8,
- 3,
- 3.

54 ,49
54, 43

+ 1,2
+ o.'l
+ 4,3+ 4r9
+14.1
+14 ,7

98,t5
98,03
2,9
2,4
4,2
4,7
0,'t
1,1

756
756
+7
+6
+2
+3
-3

- 6,2
- 1,9
- 5,1
- 6,6
- 7,7
- 6,0

a)
b)
a)
b)
a)
b)
a)
b)

Gewicht

1981 D

1982 D

t983 D

1982 okt.
Nov.
Dez.

1983 Jan.
Febr
Itärz

Ohne Umsatz-(llehrwert-) steuer und ohne Aufwertungsausgleich

-27 t1
-25,9
-'t5 ,9
-18,1
-17 ,9- 1.5
- 8,3
- 0,6
+11t2
+11t2
+21 ,O
+17,O
+29 t8
+30,5
+26,1
+31,7
+36,4
+l 8,3
+32,6
+'t4,3
+ 3,4
+10,9

April.
Mai . ..Juni ..
JUI i
Aug.
Sept
okt.
Nov.
Dez .

+ 3,6
+ 6,0
+ 7.O
+ 6,'l
+ 5.9
+ 3,3
- 2,1
-16,0
-1 3.4
- 4,9
+15,5
+21,1
+18,5
+19.9
+21 .6
+24 i7
+46,1
+59 t3
+58,9
+53,1
+60,2
+26,2

+ 4,1+ 5,5
+ '1.5
+ 6,6
+ 6.9+ 3,2
- 2,2
-16,0
-t 3,5
- 4,4
+16,1
+21 .7
+19,1
+2O,6
+22 ,1
+25,2
+46,8
+6 0,0
+59.7
+53,'t
+61,0
+3t,9

-18,5
-18,6
-17,7
-19 ,1
'20,6
-19,8
-22,2
-21,4
-1 4.1
-15,5
-1 0.8+ 2ro

-26,'t
-25,6
-t 5,5
-18,1
-17.a

+30,
+3 1,
+26,
+32.
+37 ,
+18.
+33 r
+14.
+ 3.

+ 8,4+ 7,5+ 7.3
+ 8,4
+ 8,1
+ 7.'t
+ 7t5+ 6.5
+ 3,1
+ 4,1
+ 2,8+ 1.4
+ ,l,0
+ 1.4+ 1,7
+ 0,3
- 0,1
- 0,4
- 3,9
- 3,6

+ 8.8
+ 8,0+ 7.8
+ 9,3+ 8,0+ 7.6
+ 7,5+ 5.5+ 3.7
+ 4.1
+ 3.2+ 1,8
+'1 ,5+ I,8
+ 2r2
+ 0,8+ 0,3+ 0.2
- 3,4
- 3,0

+ 3,0
+ 0,9
- 0.8
- 5,4- 2,1- 3,9
- 4,2- 5,',|- 4,8
- 5,9
- 7.6
- 6,7
- 7,1- 8,'t- 9,8
- 8,4
- 3,5
- 't ,3
- 0.6
- I,8+ 1,4

+ 2r4
+ 0,4
- 1,3
- 5,4
- 2,4
- 3,9
- 4,2
- 5,1
- 4,8
- 6,4
- 8,0
- 7,1
- 7,6
- 9,2
-1O.2
- 8,9
- 3,9
- 1,7
- 1.0
- 2,2
+ 0,9
- 0,9

+ 3,1+ 'l 
'5+ 1,0

- 't,4
+ o,2
- 0,1
- o,'t
- 1,2
- 1,7
- 2,7
- 3,9
- 3,8
- 3,8
- 4,1
- 5,3
- 4.9
- 1,8
- o,9
- 0,9- :,,:

+3
+2
+l
-l+0
-0
-0
-1
-t
-2
-3
-3
-3-4
-'l
-4
-l
-0
-0
-2

3,3
2.2
0,1
1,7
2,6
2,9
6,0
o.6
0,5
2,7
0,8
1,9

0, I
0,r
1,8
0.1
2,6
1,5
2,5
4,8
2,0

- 2,9
- 1,7
- 0,3
- 1,7
- 2,6
- 3,0
- 5,9
+ 0,6+ 0,4
+ 3,'l+ 1,1
+ 2,4
+ 2,8+ 016
+ 0,5
- 1,4+ lrl
+ 3,1
+ 2.0+ 3,0+ 5,3
+ 6.7

+
+

+
+
+

+
+
+

+
+
+
+
+

+

-18,8
-18,8
-17,9
-19,6
-20,5
-19 ,1
-22,2
-21,4
-1 3,9
-15,8
-11 .2+ 1,9
+ 8,4+ 8,9+ 8,4
+ 7.5
+ 9,7
+1',I ,9
+10,2
+ 5,5
+ 2,1
+ 5,9

+ 3,6
+ 3,2
+ 2.8
+ 2,0+ 1.6+ t.5
+ 1,3
+ 0,5+ 0,4
+ o.2
- o,1
+ 0,8
+ 1,9+ 2r9+ 3,1
+ 3,1
+ 2,9
+ 2,8
+ 2.6
+ 2,3
+ 2,4
+ 4,3

4,1
3,7
3,2
2,0
1,6
1,5
1,3
0,6
0,4
0,6
o,2
1,2
2,4
3,4
3,6
3,6
3,3
3,2
3,0
2,7
2,8
9,3

- 6,0
- 5,8
- 5,6
- 6,8
- 7,4
- 7,6

- 1,8
- 2,9- 3,3

- 6,7
- 5,4
- 2,5
- 1,5- 2,3- 2,8
- 1,7
+ 3,1+ 5,2
+ 6,3
+ 3,8+ 5,5

- 1,4
- 2,6- 2,9
- 6,2
- 5,0
- 5,2
- 6,6
- 7,8
- 6,0
- 6,2- 4,9- 2,O
- 1,1
- 1,7
- 2.3
- 1,4
+ 3,7+ 5,8
+ 6,8
+ 4,3+ 5.9

+ 0,6
- 0,5
- 0,9
- 2,9
- 2,O
- 2,2
- 3r4
- 4,6
- 3,7
- 4,1
- 3,3
- 1,5
- 0,9
- 1,3
- 1,6
- 1,3
+ 2.3
+ 3,8
+ 3,8+ 1,9

-0
-2
-2
-2
-3
-4
-3
-3
-3
-1
-0
-0
-1
-0+2
+4
+4*:

- 9,8
-12.0- 8,3
- 7,5
- t,8+ 5,0
+ 7.4
+ 8t2+ 8,5
+ 8,1
+13,4
+16,8
+15 t7
+13,1
+1 3,'l

ir ........Apr
Mai
Juni . ,. .. .. ..
Juli .... .. .. .
Aug. ........,
Sept..,......
okt.
Nov. .........
Dez. . .. .. ., ..
Jan..........
Febr. ........
März. . .. .. .. .

April ..... .. .lrai..........
Juni . .. .. .. ..
JuIi ..... ....
Aug. .. .. .. .. .
Sept.........

1 984

+ 9.'1+ 3,8'

Einschl. pauschalierte Umsatz-(tilehrrert-)steuer unil Aufwertungsausgleich über die Mehrwertsteuer

+
+
+
+
+l
+1

+l
+
+

+'l

+
+
+

+
+
+

+
+
+

+

+

+
+
+

+
+
+

+
+
+
+

+ - 5,7
- 5,5
- 5,2
- 6,8
- 7,4
- 7,6
- 9,8
-12 .1- 8,4
- 7,O
- 1.5
+ 5,4
+ 7,9
+ 8,7
+ 8,9
+ 9,1
+13 ,9
+17 ,2
+'t6,'l
+1 3,5
+1 3,6
+14.4+ 8,5

okt. .... .. .. .
Nov. .... .. .. .
Dez. ... .. .. . .
JaD. .. .. .. .. .
Febr.........
März .........

1 982

r983

1984 Jan.
Febr.........
März .,.......
Apr
ltai

ir ........

+16 .+ 3,6
Juni . .. .. .. ..
JuIi.........
Aug. .. .. .. .. .
Sept.........

b) Einschl. pauschalierte Umsatz-(Mehrwert-)steuer und Auf-
wertungaausgleich über die Mehrwertsteuer.

a) Ohne Umaatz-(Mehrrert-)steuer und ohne Aufwertungsausgleich

-33-

1 000
1 000

+ 6,0
+ 5,6
+ 3,6+ 3,9
- 1,5
- 1,1

t,0

,6
,3
.7
,2
t't
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4 Index der Einkauf BDreiso irtEchaftllhher Btst-r lebmirtel
(ilittelf ristlqe tlbersicht )

Absolute t{erte
1980 . 100

21,61
20,89

71.72
12,72

Neubauten unat neue llaechinen

Jahr
llonat

Neuan-
schaf fung

9 r6ße re r
tlarchlnen

Gewi cht

t98l D

198, D

r983 D

a)
b!
a)
b)
a)
b)

108,3
108, 2
I13,3tr!,3
t13.8'ttt,3

to9.2
109, r

rr3,9
1r3,9
1 13,5
tt3,9

ltr,9
tll,9
I t7,8
I 17,9
Itr,2
111 ,7

1O7.7
107, 6

108,5
r08,5
I 10,9
Itt,2

r 03,9
103,8
1O9.2
109,2
I r5,3
It5,C

l0a, l
r03,7
t l5ra
115,5
r03,8
t 0a,0

10t, 9
104,9
ltl,r
til,t
I15,0
il 5,5

111,2
t16,7
122.9
122,2
I t8,7
1r8,8

106, a
r06,{
112,3
112.3
r t6,a
r t6,9

106.2
1O5.2
109, a
109, 4

1'.1'1 .2t1t,7

104,5
1oil , 6
111,4
11r,{
115,8
1r6,3

000
000

79 1,79
789, 9 r

r tl,3
rta,7lt5,o

t!4,?
tt5rt'Ir5,3

r982 okr.
Nov.
Dez .

t982 okr.
Nov.
Dez .

I
b

t08, t6
r 10,73

276,96
267.45

a{
27

35
36

70.52
80, 39

6
9
0

7
a
2

r07
t07
r0g

tr{,26
1 r 6,99

205,21
210,09

169.71
171.82

fi 4,7
tt{,2
rt3,6
It3r3
I t3,7
112.6
1t2,0
112.6
t13.9
111,1
tt4,9
115,5

tt5,t
tra,{
tt3,6
t13,1
I t3,5
112,0
111,2Itlr9lrt.a
1t3,9
I la.5
rt3,2

rrt,rrl6,tlr7,r
il8,4
lr9,c
1 t9,9
il 9,8
il e,2

1 15,2
117.1
1 17,0
1t7,0
1 16,8
I 16.1
1t6,3

tt6,0
I 17,0
I 16,8
tl6,a
rt6,5
t r6,3
I 15,8

r 08,9
r 09,9
I to,7
1 l0r9
Il0r2
10a.2
1O7,7

I r9,0
1t9,0
rr0,a
tr?,8
117,7
1l6ra
tta,5

rt0,5
I 16,0
r20,5
122.9
122.5
122.4
122,O

90,7
95, I
99,3

100,1
97.7

r0t,?
r05,3

12t.6
t?r,9
121.7
t21,6
t2t, I
122. I
t21,4

Il0,a
It9,l
rt9,!
1t9,5
12o.2
120r 3
12O.6

rt2,r
112.7
112.7
112.7
1t3,9
rt3,9
tr3,9

tt7,8
ll0rl
t18,5
tt9,l
ll9rl
il 9,2
ll9,a

t08,5
108,7
t08r6
109, I
r09, a
t 09,6
r09, I
t09i Itt2,r
llarl
1t6,3
I r6,6

I r0,2It2,r
t la,3
ttt,8rtl,8tl5.l
It5.0
1t4,9
Ita,5
111,2Itar!ilt,6
I t5.6
t 18,0rt9,t

117.7
Ir5,0
111.6

il 3,9
rlt,7
111,5
t07,6
105,5
t03r3
t0t,3
r00,3
r0r,7
98,5
95, 0
9t,7

120.6
r30,!
r 20,8
124,9
119.7
I 1!,6
tt2,9
111.7It5,{
1r5,8
120, 0
121.6
120.7
722,2
123,2

I tit,5
1r5,2
115,3
115r5
1 16.2
tl6,{
1t6,5
1 16.9
rt7,l
tl1,l
117.1
t lr,8

113,2
113,5
1r3,6
tt{,0
rr{,6
trt,9
tt5,3
il 5,5
t15,8
1t6,t
I 16.4
I 16.7

t 16,8
117.2
tl?,5
1t8,O
t18,2
It8,l
It0,5

I09,8
109,9
t 09,9
t09,9
rl 1,4
lll,il
I r 1,4
I r2,0
I l2rO
112,0
I t2.l
tr9,l

1t{r0
111 .2
114,3
t14,8
il 5,3
t15,6
1t6,t
115,2
I t6,6
t 17,0
117,3
1t?,6

Ohne Un;atr-([€hrert- ).teuer

Blnschl. Irßatr-( tlehreert-) steuer

tt3,5
1I4r0lt{,0

112.
112,
1t3,

1 10,1
r09,8
109r8

t13
It3lt3

112,6
112.9
113,0

110.1
r09,8
r09.8

ll3,l
113,5
r 13,7

I
5
7

'l983 aran.
Pebr .
l,lÄrz
Apr 1l
XrL
iruni
Jul I
Aug.
Sept.
okt.
Nov .
Dez .

198{ Jan.
Febr. ........
ü.ärz .........
Aprll . ... ... .
xai .... ......
Juni .........
JuIl.........
Aug. ... .. . ...
Sept. ........

to7
t03
r03
r0a
rQ[
106
t0?

t14,3
11 4.7
t15,0

tta,7
1t4,3
1t3,7
tr3,6
113,8
1t2.6
rr2,9
tt3,5
1t 4.7
115,2
il 5,7
t16,3

l15,t
rl{,5
It3,7
rt3,5
1t3,5
r t2,0
1 l2,O
112.7
t la,1
111.7
115,3
I 15,9

1 t8,a
tr9,{
I 19,9
I 19,8
Ir8,2
t07,3
104.7
t 01,8
r05,3
106,6
107r5
r08,5

r08,5
r 08,7
108 ,6
r09,3
,09,a
r09,6
109,6
t09r8
It2,6
llar0tt6,t
117,2

115,0
I lar9
t1t,5
tla,8
I ta,9rt5,r
t16,r
It8,6
t20,o

,8
,5
,3
,8
,8
.2
.9
,5
,1

121.O
I 19,0
113,2
r12,5
t1a,3
t t5,0
116,7
120,7
122.2
121,1
122,4
t23.8

il 4,6
115,2
il 5,{
tt5,5
It6r2
116,{
It7,6
t 10,0
t10, r

t10,5,l18,8
I l8,t

r 09,8
t 09,9
r 09,9
r09,9ltt,t
lllr{
t t2,{
rt3,0il 3,0
r13,0It3,l
il3,1

ll{;0
114 .2
'1 t4,3
11{,8
tt5,3
115.6
tt7,t
111,2
1t7,6
il 8,0
t18,{
118,6

| 11,7
115.t
il5,5

5
6
7

107,7 tr0,2 115,8
107,4 ll2,l 116,1
108,2 11t,3 117.7

127.8
t29.3
l2?.4

1r3,5
tta,0lt{,0

t13,B 1t3,9il3,8 1tt,7t15,t rlt,5

,1
.3
,l

'r983 iran
Febr. ... .....
uärz .. . . .... .
4pr1l........
llai . ... . .... .
Junl .........
JuIl .........4u9..........
Sept. ........
okt. .........
Nov.......,..
Dez. . .. ......

'1981 .ran.
Febr. .......
llÄrz ........
April.......
llai . ..... ...
Junl . ... ....
Juli ........
Au9
Sept

t 16,8
1t7,8
1t?,6
117.5
Ir7,3
tl7,t
r17,0

r09.9
I t0,0tlt,6
r11,9
lllr2
r 09,2
108,6

t r9,5
r20,a
1 t9,0
It8,3
il 0,3
I 16,9
tt5,t

il9,0
IrE,6
t21,0
121,5
tzt.1
t 23,0
r23, r

r00,
98,

102,
I 10,

12t.2
124.5
122.4
122r1
t2t,8
12 3,0
122.1

It9ra
12O.2
120r 3
120,6
121.2tzl.l
121.7

1t7,8
It8,2
1i8,5
I 19,0
119.2
tt9,3
tt9,5

t13,1
il 3,7
1t3,7
I 13,7
1r4,9
11t,9
11 4,9

t18,8
ll9, t
119,5
t2o,t
12o,1
12O,2
12o.5

11r.2
113,5
113,6
Ita,0
1rt,6lr{,9
t16,3
It6,5
r t6,8
It7,r
117.4
t'17,7

107
r05
103
t0t
r00
r02

98
95
95

9l
95
99

117,0
t17,9
lt?,8
117.9
117,7
r17,5
ll?,6

l{aren und Dlenstleiatunqen für tlie laufende Produktion

zv-
aamn

Neubau
lands.

Betrieb8-
9ebäude

Nutt-.
und

zuchtvieh

B renn-
und

Trelb-
stof fe

unEer-
haltung

der
Haachlnen

und
c€räte

DUnge-
und

Boden-
verbeg-
ae run9a -
trIttel

Futte r-
Eittel

saat-
gut

Bet r iebs-
mittel

inEgeeant zu-
lffien

a) Ohne tnBatz-(üehruert-) Bteuer
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t{aren und Dienstleistungen lür die faufende Produktion

Futter-
mittel

Saat -
9ut

Nutz-
und

zuchte i eh

Bienn-
und

Treib-
stoffe

Unter-
haltung

der
Mascllinen

und
Geräte

z!-
s anmen

Neubau
1andw.

BeEr iebs-
9e bäud e

Betr iebs-
mittel

i nsgeaamt z\-
silmen

Du ng e-
und

Bode n-
ve rbes-
se r ungs -mittel

4 Index der Einkaufapreise landwirtschaftlicher Bet r iebsRittel
(uittelf ristige Ubersicht)

Relative veränalerunqen qegenüber dem entsprechenden voriahresergebnis
Pr ozent

Neubauten und neue Maschinen

Neuan-
schaff ung
qrößerer

Maschi nen

Jahr

Monat

4,
4,
6,
5.
3.

+
+

0+
0+
6+
1+

2

36,

6,
6,
3,
3,
1,
2,

+
+

+
+

+
+

+
+

+
+

't7
82

1a ,52
80,39

64
89

21
20

+ 6,7+ 6,2
+ 5.7

2O5 .2 1

21 0 ,09
r 000I 000

't94,79
789 .9',|

108,16
110.73 261

1 4,72
12,'t2

114,26
1 16,99

- 20,4
- 14,9_ .t0,9

a
b

a
b
a
b
a
b

Geu i cht

't981 D

1982 D

't983 D

+ 5,4+ 6,4
+ 5,5+ 5,5

+ 4,1

4,7
4,3
4,0
3,8
3,6
3.5
3,4
3,4
3,4
3,4

't,
5,
4.

3,
2,

+
+
+
+

3,
+ 3,9 +
+ 3,8 +

+ 5.1 +
+ 5,2 +

+ 5r5
+ 5,9

+ 4,
+ 3.+ 4,
a 6.+ 6,+ 6.
+ 6.

5; r
6,7
5,1

6,6
6,8
1,6
5,6
5,8
5,7
6,0
5,0
4,8
5,4
5,8
5,0
4,6
4,2
5,1
1,4
7,1
1,4
1.2

7,
1.
0.
0,
2,
2,

+
+

+
+

+
+

9,
4l
4,
0,

+
+

+
+

+
+

+
+

+
+

+ 11,9+ 'l 1.9
+ 5,3+ 5.4
- 5.5
- 5,3

8,3
8,2
4,5
4,1
0,4
o,9

+ 1,3
+ 2,5
+ 3,0
+ 3.'l
+ 2,7+ 3.5

4,0

+ 5,9+ 5,5
+ 4.9

3,
3,

2,

+
+
+

+
+

+
+
+

+

+ 4,1
+ 4.1
+ 4,3
+ atL
+ 4,0+ 3,8
* 2,9

0,9
1,4
0,1
0,0

Ohne Unsatz- ( Mehrwert- ) steuer
2,
1,
1,

+
+
+

4,
4,
4,

+ 3,1 + 1.2
+ 3,2 + 1.4
+ 3,4 + 1,4

- 0,3 + 5.6
+ 0,4 + 5,8
- 0,8 + 5,8

+ 0.8 + 0,3+ o.'1 + o,2
- 0.6 - 1,1

+
+
+

+
+

+

4,

+
+
+

+ 4.7 + 4,2+ 4.3 + 4,0
+ 4.1 + 3,'1
+ 3.8 + 3,1
+ 3.6 + 3,2+ 3,5 + 3,4
+ 4,3 + 4.6+ 4.3 + 4.6
+ 4,3 + 4,6
+ 4.4 + 4,0
+ 4,2 + 4,0
+ 4.2 + 4.2

+
+
+

+
+
+

+ 4.4 + 4,6
+ 3,9 + 5.'l* 1,9 + 5.1

- 0,8 + 5,1+ 0,6 + 6,6+ 1.4 + 6,6

0,

0,

5
0
0

2,

3,

+
+
+

+ 3.3+ 3.5+ 3,4
1982 okt. .

Nov. .
Dez. .

1983 Jan. ..
Febr. .
Ylärz ..

8

2

4
6
8

2
1

0

4
3
4

4
4
4

3
3
3

+
+
+
+
+
+

+
+
+

+
+
+

+ 4,2 + 1,8
+ 3,9 + 1.2
+ 3.'l + 1,2

+ 0,5
- 1,5
- 3,5

+ 2,4 + 1.9
+ 1,'l + 1.'l
+ 1,3 + 0,'l

+ 3.7 + 1,4
+ 3.7 + 1,1
+ 3,7 + 1.1

- 1.1 - 2,3
- 0,7 - 1.8
+ 0,3 - 0,6

+ 3,1 + 1.'l
+ 3,1 + 2,1
+ 3,3 + 2,1

+ 6,1 + 4,9
+ 7,6 + 5.3
+ 7,8 + 4.5

+ 0,1 - o,7
+ 0.2 - 0,5
+ 0,4 - 0,3

+ 2,
+ 2,

+ 2,5+ 2,2+ 2,2

't ,6
1,9
3.3
4,3
6,9
9,6

12 ,4
1A ,6
13 .4
14 ,9
18,1
19,5

1.
t.
3,
4.
6,
9,

12.
14,
12,
14,
11,
19,

-3,2+
- 3,4 +
- 4,0 +

- 4,8 +
- 1,8 +
- 2,2 +
_ 6,1 +
- 6,2 +
- 4,3 +

1,0
3.5
7.1
7,9
5,6
5,0
4,8

4,6
5,6
4,8

0,3
1,4
3,3

3 - 3,r
9 - 3,2'1 - 3,8
0 - 3,6
2-0,1
9 - 1,2
6 - 5,0't - 5,0
2 - 3.1

o,2
4,6
8, r

8,8
5,6
1,0
4,5

20,0 +
't 4,5 +
r0,5 +
5,1 +
7,0 +
l,l +

April
Mai .
Juni
JUI i
Aug.
Sept
okt.
Nov .
Dez .

1984 Jan, .
Febr.
$erz .
ApriI
Mai . .
Juni .
JuIi.
Aug. .
Sept.

.0, 3
0,8
1,4
1,1
2,7't0, t
8,9
8,1
a,1
8,3
8,4
8, r

- 1,2
- 1,2
- 5.9
- 6,6

+ I,8
+ 3,7

3,4
3,1
3,'t
3,3
3,1
2,4

4,
4,

3,

+5
+5
+4
+ 4,3
+ 4,3
+ 4,3

+ 4,2
+ 4,3
+ 4,5
+ 4,6+ 4,21. 4i0

't +
5+
5+

+ 3,3+ 3,4+ 3,5
+ 3,5 +
+ 3,4 +
+ 3,4 +

+ 3,5 +

+ 4t9
+ 4,8+ 4t6

I
7
't

+
+
+

+
+
+

I
3
8

0
6
8

0,
2.

3,
2,
3l
4,

+
+
+

+
+
+

+

- o,4 ++ 0,4 +
- o,7 +

+ 0,9
+ 0,3+ 0.5

+ 0,3 ++ 0,9 ++ 4,4 +
+ 6,6
+ 8,1+ 8,3

0,1 +
0,8 +
9,6 +

a,2 +
8,1 +
6,'1 +

5,0 +

+
+
+

+
+
+

+

+
+
+

+
+
+

+

5
9
4

6
3
6

5

+
+
+
+
+
+

+
+
+
+
+
+

+

- 0,8 +
+ 0.6 +
+ 1,4 +

- 8,0
- 8,0
- 1,'7
- 1,4
- 6,8+ 0,8

0,
0.
0.

0,3
0,8
1.4
1.7
2.7

10.1
8,2
7,9
8.0
1,4
7.5
7.3

9,'t
o,2
9.0
7,8
7,6
6,2
4,9

+
+
+

+

8+2+2+
2+4+4+

+ 2t28 + 3,9

9 - 1,1
6 - 7,4
9 - 1,5

+ 5,0+ 3.6+ 2,4

6
9
2

1 + 3,8 ++ 3.8

+ 2.3 + 6,'7
+ 1r8 + 6,3+ 1.8 + 5,7

1984 Jan.
Febr.
lqäc z

ApriI
Mai .
Jun i
JUI i
Aug .
Sept.

Einschl. Umsatz-( Mehrwert-) steuer

,9
.2
,8

2,

3,

4+1
8+l
4+0

+ 3,3
+ 3,6+ 3,5

+ 2,+ 1,+ 1,

3,8
3,4
4,4
4,2

1982 okt.
Nov .
Dez .

1983 Jan.
Febr. .......
üärz .. ......

+
+
+

+
+
+

+
+
+

+
+
+

+
+
+

+
+
+

+

+
+
+

,6
,8
.1
.0
.9

3
3

+ 2,9

+ 0,9 + 0,4
+ 0,8 + 0.1
- 0,6 - 1,1
- 0,4 - 1,6
+ 0,1 - '1 ,1+ 1,0
+ 0,8
+ 0.9 + 0,2
+ 1,1 + 0,3

Apri
Mai
Jun i
Ju1 i
Aug .
Sept
okt.
Nov.
Dez.

+
+
+

3, s+4

Ums atz - ( Mehrwe rt - ) ste ue rb) Einschl.
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5 Index der Er preise forstoiltEchaftlicher Produkte den staatEforsten

Fo rstwi rtschaf tI iches
P r odukt

( IrktueIIe Ergebnisse )

Unbasiert auf 1970 = '100

1 983 r 984

ohne unsatz- (Mehrwert- ) steuer

't85,3 154,4 '191 ,2 188,5

Einschl. pauschalierte Umsatz-(Mehrwer!-)steuer

189, 0 188,1 't 94, 9 192 .2

verenderung
Juni I 984
gegenüber

Juni 1983 Mai 1984
in Prozent

Rohholz inegesant

stilmhoLz .......
Eiche B
Rotbuche A ... ..
Rotbuche B .,. ..
Fichte,/Tanne B.
Kiefer B ... ....

crubenholz .. .. .
Fichte,/Tanne ..
Kiefer ..... ...

Paserholz .. . ...
Rotbuche . .....
Fichte,/Tanne ..

790,14
75.58
4,23

85, 34
501 ,87
123 ,42

183,5
292,1
21 8,5
209.O
169.8
153.1

1A2,2
291 ,6
215 .6
2O9 .4
169,7
1 45,9

190,0
331,s
23O ,4
212.9
't73,4
154,2

185,5
309,9
215.8
211 ,1
172.1
15',l .7

183,3
30'r ,7
212,7
21O. 1

170,1
144.7

t 000

1 000

37,51
20 ,21
17.24

1A6.2

189 ,9

+ 1,0

+ ,l,0

+
+

+

:
6
0
I

+

+

,9
,3
,1

7
6
7

I
+

I
1

8

+

l

+
+

+

l
,l

4
3

0,
3.
t,
0,
0,
0,

6.
1,

28,

1,
0,
3,

0,
4.

19,

0,
3,
1,
0,
0,
0,

6
5
3
3
2
I

6
5
4
4
2
8

- 1,7
- 2,6
- 1,5
- 0,5
- 1,2
- t,6

1,2

1,2

166.7
169 .1
163,2

1 59,.8
173,1
156. I

-t73.O
157.2
191 ,7

181,0
154, 1

212,8

112,2
216,4
r45,4

176t 1

22t.5
148,6

178,2
216,1
155,2

't68,0
212,5
141,1

179 ,1
220,2
154.1

ao,92
61,O4
1 3,88

226,4
234,3
r88,5

223,3
23t ,6
183,2

225,2

164,4

229,O
243,6
159 ,2

91,13
3il, 34
56,79

6,
5,
1.

+ 6,6+ 3,6+ 9,2

1,
1l
7.

6,
5,
1,

+ 6,6
+ 3,6
+ 9,2

- 1,7- t,0- .7,4

Brennholz .....
Laubbrennho 1 z
Natlel brennholz

Brennhol z
Laubbrennholz ........., :
Nade lbrennhol z

225,0
241.2
146.9

Rohholz insgesant

Stmmholz .....
Eiche B ......
Rotbuche A ...
Rotbuche B ...
Fichte,/Tanne B
Kiefer B .....

cr ubenhol z
Fichte,/Tanne ........... :
Kiefer.

Fa6erholz .. ....
Rotbuche ......
Fichte/Tanne ..

3't,51
20 .21
'17 ,24

159. 9
172,9
166t4

91, r3
34 ,34
56,79

80,92
61 ,04
13, 88

79O.44
7s, 58
4,23

85, 34
501,87
'123, 42

187,1
297,8
222,1
213,1
1'13,2
156,1

18s,5
297 ,1
219,7
213,4
1't3,1
r 48,8

193.6
338,0
234 ,8
216.9
176,8
157.2

190, I
3r5,9
22O, O
215,1
175.5
154,7

r86rI
3O7 ,6
216,'t
21 4,2
17 3.5
147,6

73
76
69

176,4
1 60,3
'195,5

197,7
165,4
21s .6

184,6
157,0
217,O

+ 6.6
-'t1,0+ 28.2

179.6
225 ,9
151,5

181.7
220 .4
1s8,3

171.3
216 ,7't43,8

182. 6
224,6
157,1

227,7
236, 1

186,8

229.7
242,6
167 .6

233 .5
248, 4
162.3

229.5
245,9
149 ,'t

1'15
220

230
238
192

7
6
7

:
+

+

l

5
7)

9
9
2

1.
0,
3.

0,8
4.2
9.9

1 ) Dle ßalenderjahresdurchschnitte wurden berechnet durch wä-
9ung der VierteljahresdurchschnittameBzahlen der einzelnen
cilteklassen mit den jeweiligen vierteljahresumaätzen im Ba-
sisjahr.

Bolzart

5 Preisneßzahlen für Schnittholz aua alen Index der Erzeugerprelse gewerblicher Produkte
Orlginalbasis 1980 = 100

ve ränderung
Juni 1984
9e9 enübe r

Juni 1983 Mai 1984
in Prozent

April Mai Juni

wäqungs-
anteil il

Ge samt -
index

in PromilIe

I 983

Durch-. .
schnittr) Juni

1 984r 983wä9ungs-
anteil il
Gesilt-

index
in PronlIle

1983

Du rch-
schni tt April Mai JuniJun I

Ohoe Unsatz- ( Mehruert- ) steuer

9)
04

+
+

0
0

93,0
r05,6

2
2

93
05

93, 1

105.0
NadeIhoI z
Laubhol z

3, 81
0,89

92,0
t 04. 'l
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- 0,1
- 0;2

7
6
5
4
,|

6

6
t
9



Jahr
Monat

7 Index der Erzeugerpreise forstwirtschaftlicher Produkte aus den StaaEsforsten
(üittel.f ristige Übersicht)

Absolute Werte
unbasiert auf 1970 = 100

Rotbuche
A

191.2
188 ,5
186 t2

190,0
186,s
183.3

331.5
309,9
301.7

23O ,4
2r5,8
212,'7

212 t9
211,1
21O ,1

173,4
112t1
1'1o.1

Ohre Umsatz- (Mehrwert- )steuer

Einschl. pauschalierte Unsatz- (Mährwert- )steuer

Brenn-
hol z

154,2
151.7
144,7

113.0
r93,9
181,0

't78.2
158,0
119 ,1

225,2
229 t0
225.O

Geei cht

t9'12 0

1973 D

1974 D

'r975 D

1976 D

1977 D

1978 D

t979 D

r980 D

1981 D

1982 D

1983 D

b) . -...,
a) ......
b) ......
a) ......
b) ......

a)
b)
a)
b)

a

a
b

b
a

000
000

9't ,8
91 ,9

102,7
102,'t
121 .1
121.2
119,8
121,0
125,0
125,2
148,3
149 ,8
160 ,8
163,2
168,0
170 ,8
1A7 .9
191 ,6
204,4
208 ,8
't 93, 3
197 .1
185.3
r89,0

126,
1'17 ;
117 .
17O.
.171 .
194.
196.
261 ,
253.
290,
294.

99,2
99 ,1

100,i
r 00,7
119t9
119,8
123 t9
125. t
126,3
127,5
144,8
146, r

168,1
170,4
'182.2
185.0
191 .1
2O0.9
2t3.5
211,6
2't 1 .9
215,9
209,O
21 3.1

50 r ,87
50r,87
99.8
99,8

1O4,'1
104,8
't 20 .8
120.8
r16.0
111,1
122t3
123,5
146,4
14'1 .9
151 t9
160.2
165,2
168.0
185,4
189.1
199.0
202 t9
l8t,l
184.6
r 69,8
173,2

123t42
123t4?-

93 ,4
9J ,4
99 ,8
99 ,8

1 12,9
1 12,9
105,0
t07,1
109.2
110,2
12A ,3
129t6
139.7
14 ',t ,8
t4r,0
143.3
1 54,5
151.5
164 ,9'r68,1
157.8
16r.0
153 .7
156,1

3i,51
37,51
81 ,6
87,5
89, 1

89, 1

104,9
104.9
1r0,9
1 12.0
111,5
112,6
1 2.4 ,9
126,2

1 34,7
136.4
138,8
152.4
I 55,3
I 65,8
110 ,1
158,2
161,3
166 ,7
169,9

91,13
9r,13
93.5
93,6
90,5
90,6

105 .4
105.4
118.7
r 19,9
112 t8
113.9
't 22 t7
123,9
121 t6
129.6
129,8
132.0
150.2
153.1
180,1
183,6
't85.4
'r90.r
1't 2.2
175t5

'r09.4

119t1
120.3
I19.8
121.0
128.4
130,2
132,3
134.3
132,5
134 .1
173,3
175.7
228.6
233 ,1
232,5
23't ,0
225.4
230.9

'190 ,44
790,44
98,8
98,1

105,5
105,5
124.9
124 ,8
120,5
121 ,1
t2'1.6
128,8
154 .4
, 55,8
168,9
171,3
17't.6
't 80 ,5
r95,5
199.3
2O7 tO
211,1
191,8
r95.5
183,5
'187,1

75,58
75,58

1 00,9
r 00,9
126t1

4,23
4 ,23

101 ,2
104,1
107 ,3

3r3,
3r8,
326,
333,
321,
321 ,
294 ,
299,

80,92
40,92
97 ,0
9't,o
95,0
95 ,1

109,4

292.
297 ,

2

3
4

0
5

1
7

I
6

I
3

7
5

9
1

4
6

2
9
I
8

r 07.3
124 t3
124 ,3
126,7
127.9
'r 30 ,2
r3'r.4
150,5
151.9
1'15,2
1-77.7
186,2
t 89.1
204 .4
208 ,3
2't8,1
222,9
218,5
222,6
218.5
222.1

1982

1983

1984

Juli .....-
Aug. -.. .. -Sept. .. .. .
okt. -.. .. .
Nov......,
Dez. ......
Jan. ... .. -Febr. .....
März ... .. .
April -. -..
Mai .......
Juni ......
JuIi ......
Aug. .. ....
Sept. .....
okt. ......
Nov. .. ....
DeZ.......
Jan. ......
Eebr. .....
Äätz -.....

187.0
1A'l .9
185.7
184,3
180r0
187,3
188,8
t 90,5
186,4
184,2
185,2
184,4
182,2
181 .3
176,7
179.3
177,3
187,0
189 ,6
192 .1
192t4

186 .5
18s,6
182,7
181,0
116,1
r 84.8
185.6
197 t4
185 ,',r
r83,4
1 83,0
182,2
'r80,'l
179,9
r78,t
1'17 ,0
175.9
'I88,s
188,5
191.6
190,8

280.3
281 ,1
z't't ,1
2't't,3
252,7
285,3
280,'l
299,8
298.2
300,0
299.2
291,6
288,8
247,6
216 ,5
2'10,7
269 ,1
309,4
295.5
321 ,'7
328,7

213.2
218,4
214 .7
206 ,4
211 ,9
218 .8
221 ,'l
21 6,5
223.4
215,2
206.9
215,6
217 t2
212,6
216,5
2-1 3 .4
235,7
215.2
221 ,O
218.2
223,2

20'1 ,8
2O5.3
201.'t
196,6
201.7
213,2
214 ,8
213.3
208,0
208,9
210 ,A
209,4
206.7
2O2,1
2OO .9
202 t7
192,2
21 4,7
215,2
212 ,1
213.6

1'18,2
17't,4
174.2
113 ,1
168 .'7
1'13 .1
173,2
110 ,1
170,0
169.3
't58,5
169.7
164 r4
169.4
r69.1
168.2
168,0
174.2
115 .3
175,2
174.4

147.5
146t3
145 .2
't43.0
r40.6
r50. I

156,5
170.0
150.3
15t,0
150,3
145,9
141,5
140,5
'r 38, 1

137,3
138,4
154,r
157,3
164,1
156,7

160, 'l

1 52,2
152.7
154 ,4
152.5
160 ,4
166.5
149 t5
154 .9
172,6
116,4
169, I
168,0
159.6
\79,O
178,2
169 ,4
t61.8
't70.9
171.0
1't6,7

182 ,9
r87,r
r86,5
182,6
183.3
184,2
't84, t
184.6
111.3
169 ,1
111,5
116.1
165 t6
164 t2
162 ,5
r 59.3
160.2
150,6
11 2.9
176,1
176,8

209,2
227 .5
23O ,4
231,6
226.5
228 .7
236.0
246 ,1
224,5
214,1
227 ,4
223.3
229,2
225,5
171,6
224,5
213 t5
224 ,5
228,5
224,3
232.2

ApriI ..
ilai ....
Juni ...

1982 Juli ...
Aug. ...
Sept. . .
okt. . ..
Nov....
Dez. ...

r983 Jan. ..
Febr,.
Itiär z . .
April -
Mai ...
Juni .,
Juli ..
Aug. ..
Sept. .
okt. ..
Nov...
Dez-..

l90 .1
191 .6
189,4
18't .9
183,5
r90,9
192.5
194,2
190,1
181.9
188.8
188, 1

185,8
184,9
180,2
182,8
1 S0,7
190,1
1 93,4
195 ,9
195,1

190.1
r89,r
186 .2
r84,5
179,5
188.4
189,1
191 ,0
188.7
185,9
186, 5
185 .6
183,5
183,3
181,5
180,4
119,3
192,2
192.2't95,3
194,5

285,
286.
282,
252,
257,
290,
286.
30 5,
304,
30 s,
305,
297 |
294,
293,
281 .

194,9
192,2
I 89,9

216 .9
215,1
2t4.2

17 6.8
I 75,5
't'13,5

181,8
180,9
177.7
176,5
172.0
1'16,s
1't 5 ,7'113,s
173,4
172,6
171,9
113.1
171.7
172 t8
112,4
111 ?5't71,3
171.7
't18,7
178.6
177 t9

r50,4
1 49.2
148,r
145,8
143,3
153.1
't 59,5
11 3.4't63.4
154.1
153.3
148r8
144,3
1 43.3't40,9

140,1
141,l
151 ,1
1 60,5
1 58.0
I 59.8

154,1
141,6

1 53,2
155.2
155,6
157,4
r55,4
I63,s
I 59,8
152.4
157,9
176,0
180,2
177,1
111,2
1.62,8
142.5
181,5't12,1
15s,0
174 t2
114.3
180, r

185,5
r 90,8
190,2
146.2
185,8
187,9
147 .8
188,2
180.8
1't 2.4
174.8
179.6
158,8
161.4
165,8
162.4
163,3
153,5
't1 6 t3
'119 t5
r80,3

217,2
222,6
2',!8.8
21O ,3
215,9
223,O
225,3
22O,6
221 ,6
2t9,3
210,8
219.'t
221 ,3
216,6
220,6
217,4
240 .1
219.4
225,2
222 .4
227 .4

211,
209,
205,
200,
205,
217 .
21A .
211 .
212.
212 .
214 ,
213 .

213
232
234 ,
236,
231
233
240
250
224
2ta
231 ,
227

229

229
233
229

6
,|

8

93
90
85

210
206
204
206
195
21A

ö

27 5,
27 4.
31 5,
301 ,
327 .
33s.

6
't

2
2
2

229,0
21't.'7
229,0
233,0
228,8
235.4

'1984 Jan. ..
Febr..
März ..
April.
l,!ai ...
Juni ..

116,4
191 t1't84,6

181,7
111,3
182 ,6

,1

pauschalierte Umsatz- (Mehrwert- )steuer

-37-

St ammho ] zRohholz
i ns-

ges ilt z\-
cammen Eiche B Kiefer BI

I

Fichte/ lTanne B 
I

Gruben-
holz

Fa se r-
hol z

a) Ohne Umsatz-(Mehrwert- )steuer

338,0
315,9
3O1 ,6

234 ,8
220,O
216,7

b) Einschl

b



St ammho Iz

Kiefer B

Gruben-
hof z

Faser-
holzFi ch te,/

Tanne BEiche B
Rotbuche

A B

Rohhol z
ins-

ge san t z!-
sanne n

(Mittetfristige ÜberGicht)
Relatrve Veränderungen gegenüber den entsprechenden Vorjahresergebnis

Prozent

Brenn-
hoI z

J ahr

Monat

b)
a)
b)
a)
b)
a)
b)
a)
b)
ä)

9
98

5
5cewi cht

't912 D

1973 D

1974 D

't975 D

1976 D

1911 D

't978 D

1979 D

1980 D

198',t D

1982 D

r983 D

4,23
4,23

s0r.87
501,87

- 2,9
- 2,9

91,13
9r,13

37
37

75
75

000
000

+ 6t2+ 6.7

790,44
790t44

2,2
2,3
6.8
6,9

't8,4
18,3
3,s
2,5

85,34
85,34

- 1,7

+ 1,5
+ 1.5
+ 19,1
+ 19,0
+ 3,3
+ 4.4
+ 1,9
+ I,9
+ 14.6
"r 1 4,5

123.42
1 23 ,42

- 5,0
- 5,1
+ 6,9
+ 6,9
+ 13,1
+ 13, 'l

- 6,1- 5, r

+ 3,0+ 2,9
+ 17.5+ 17,6
+ 8,9
+ 9,4

a
b
a
b
a
b
a
b

+ 0,1+ 0,1
- 2.1
- 2,0
+ 15.2
+ ,l5,0

+ 8,9
+ 10,0
+ 0,6
+ 0.6
+ 'l15
+ 7r5
+ 2.7+ 3r'l
+ 012+ 0,3

9,6
o,9

22,9
3,r
5,7
t,8
3,2
8,9
3,4
5,2

8,5

10,3
4.3'

I 0,8
2,2
0.4
0;7
6.5

11.7
6,6
8,8
9,5
0,9

22,9
3.0
5,8
t,E
3,2
8.8

5,2

- 8,9
- 8,9

2,2

1,7
1,7
7 ,'l
7,7
5,1
5,8
0,5
0,5
2,0
2,1

1,3
12.8
11 .9
8,3

10,3
3,3
3, r

5,8
0,2

10,5
12,2
2,2
4,9
4,9

11,2
15 ,4
11,1
0,9

1,2
12 ,A
12,o
8,3

10.3
3,3
3.1
5,8
0.3

1O,1
t2t1
2,2
4,9
4,9

17,3
15 .4tl,1
0,9
2,6

t4.4
14,1

+ 1,8+ 1t.7

+ 3,0+ 3,1
+ 15,8
+ 15,8
+ 1.9
+ 2,9
+ 2.8
+ 2.7
+ 15,7
+ 15.6
+ 15,3
+ 17,0
+ 6,3+ 5r4
+ 9,8+ 10,2
+ 7,0
+ 7,O
- 0.1
- 0,1

1,9
1,9

25.0
25 .1
40 ,5
40,5

4,1

14,5
| 4,6
34 ,1
34 r0

1,1
1,6
8.1
8,3
4,2
4,6
1,7
1 ,'1
8,5
8.5
0,7

2,2
2,6
3,3
4,2

3,8
3,0
2,3
0,2
2,4
5,5
8,4
5,3
1,3

10.2
l0 ,5
3,6
3,s

- 3,3
- 4,1
- 4,6
+ 2,5
- 't,4
- 3,1
- 2,2
- 2,6
- 3,3
- Ä,2
+ 2,5
+ 3,8
+ 3,0+ 2,3
- o,2
- 2,4
+ 5i5+ 8,4
+ 5,2+ 7,3+ 10,2

_ ,o
- 2,8
+ 5,0 +
+ il.9 +

+ 17.9 +
+ 18,0 +

- t,l
- o,2
+ 4,3 +
+ 4.3 +

+ 18,6 +
+ 1Bt7 +

5,3
5,6
5,8
6,6
3.2
2,4
2,6
3,5
4,8
2,1
1,5
0,2
0,{
0,8
3.2
3,8
't ,8
1,0

- 3,2

+ 15,3
+ 16,3
+ 12.5
+ 13,8
- 5,0
- 5,0
+ 8,8+ 8,8
+ 4,0+ 4 t6
+ 1.7
+ 1,9
+ 15.7
+ 16,0
+ 19,9
+ 19,9

+ 0.8+ 4r2
+ 3,0
+ 0,5+ 2.6
- 2,6
- 1,3
- 2,6- 3,r
-'l 1,0
- 9,3
- 6,7
- 9,5
- 12,2
- 12,9

+ 0.9+ 4,3+ 3,0
+ 0.5+ 2,6
- 2,5
- 1,2
- 2,7- 3, r

- 11,0
- 9.2
- 6,7
- 9,5
- 12.3
- 12.8
- 12.8
- 12,6
- 18.3
- 6,1
- 4,5
- 0,3

+
+

+
+

+
+

+
+

+

+
+

+
+

+
+

+

+
+

+
+

+ 4,9
+ 5,0
+ 15,4
+ 15r3
- 4,O
- 3.1
+ 5,4
+ 5,5
+ 19,7
+ 19,8
+ 7,9
+ 8,3
+ 4,5
+ 4,9
+ 12,2
+ 12,5
+ 'l ,3+ 7,3
- 9,0
- 9.0

10,0
9,6

11,0
t0,5
11 ,2
9,0
8,7

10 ,0
8,4
8, r
'1.0
6,2
5,5
4,5
2,9
2,8
0,4
0,6
1,2
3,0
2,5
2,4
2,1
0,2

0,0
9.6
0,9
0,5
1,2
9,1
a,6
9,9
8,3
8,r
6,9
6,2
5,6
4,5
3,0
2,5
o.4
0,7
't ,l
2.9
2,6

2,4
2,1
0,2

a
b

5.9
5,8

21.0
21 ,O

6,2
6,2

+ 16,',|+ 16.6
+ 8,4+ 8,6
+ 8,2
+ 8,6
+ 8.3
+ 8.3
- o,7
- 0,8
- 1,4
- 1.3

9,4
9,9
5,2
5,4
0, r
o,4

5,9
7,3
1,4

+ 1,
+ 2,
+ 3'
+ 3,+ l,
+ 0.

- 7,1
- 1,4
- 8,2
- 7,1
- 9,2
- 6,9
- 6,5
- 6,6
- 6,1
- 6,1
- 4,1
- 3,3
- 3,4
- 3.1
- 2.5
- 2,2
- 0,'l
+ 2,0

7,1
7.4
8,2
1,7
9,2
6,9
6,5
6,6
6,1
6,1
4.2
3,4
3.5
3.1
2,5
2,2
0,1
2,0
't ,5
2,3
3, r

3,6
1,9
0,5

+
+

4
9

8,

4,
AJ

+
+

+
+

+
+

+
+b

30
3l

8
2

9
9

6
6

8,5
3,2

10,3
4,

10,
2,
0,
0,

+
+
+
++

+

2,8
3.0
1,7
1,9

+ 9,4
+ 9,5
- 5,2
- 5,2
+ 5,4+ 5r3

+ 2,6+ 14.4
+ 14.1
+ 0.2+ 9,7
+ 6,5

+ 0.9+ 1.1
+ 9,5+ 10,0
+ 6.'l
+ 6.1
- 4,3
- 4.2
- 2,6
- 2,7

8,0
7,9
6,2
7,',l
8,5
2.9
5.0
0,9
2.3
2,'l
t,8

4,1
4,0
4,9

-3
-l+2
+0
-3
-2

- 4,O
- 1,6
+ 2.7
+ 0,5- 3, r- 2,2
+ 2.1+ 0,9
- 0,8

8,0
1,9
6,2
7,8
8.6
2,9

tl,8
12,2
9,0
9,0
5.6
5,6
4,1
4,1

7
7

1,
l,
1.
1,
2,
2,

+ 3,5+ 3r5
- '7,6
- 7.'l

a
b
a
b

+
+

+
+
+

+

+

ohne Umsatz- (Mehrwert- )steuer

19,42

r983

1984

1982

r 983

I 984

Juli.
Aug. .
Sept .
okt..
Nov. .
Dez. .
Jan..
Febr .
l.iärz.
Apri I
tlai ..
Juni .
JuIi.
Aug. .
Sept.
okt..
Nov. .
Dez..
Jan..
Febr.
März .

- 12,8
- 12.6
- 18,2
- 6,1
- 4,6
- 0,3
+ 5,4
- 2,0
+ 1,"1

+ 0,'l+ 1,7
+ 0,2
- 3,8
- 1.1
- 4.6
- 1,9
- 1,6
- 3,0
- 2,1
- 0,5+ 1 ,3

+3
-4+0
+0
+2
+1
+0
+0

+ 1,1+ ot2
- 3,8- t,r
- 4,6
- 1,9
- 1.6
- 3,0
- 2,1
- 0,6
+ 1,3
- 0,6
- 1,5
- 0,4
+ 3,1
- 4,1+ o,'l
+ 0,2
- 0,5+ 2,6

+ 1,1
+ 2,2
+ 0,8
- 4,2
+ 0,5
_ aa

+ 1,9
- 3,1+ o.7

4.8
5,4
0.3
1,9

0,8
3.4

11,2
1,5

0,8
0'1
7.1
4,3
1,3

+ l,l+ 2t3+ 0,8
- 4,2+ 0.5

+ I,9
- 3,1+ 0,6
- 4,8
- 5,4
+ 0r3
+ 1.9
- 2,1+ 0.8
+ 3,4
+ 11.2
- 1,5

,6
,5
,4
,1

6

6
8

+
+

l

+
+
+

+
+
+

+
+
+

+
+
+

+
+
+

+
+
+

.5

.6

,l
.7
,7
,2
,6
,1

,7
9
I
3

0
I
0

+

+

+

+
+

+

+
+

+
+

+

:
+
+

+
+
+

+
+
+

+
+
+

+
+
+

Apr iI
Irai.
Juni

pauschalierte Umsatz-(lrehrwert- )steuerEinschl

+
+
+

;
+

+
+
+

+

+ O,2+ 9.7+ 6.6

+ 2,0+ 0.9
- 0,8

+ 1,9+ 0,1
+ 0,4

+ O.;
- 0, r

+
+

l

+

+
+
+

+
+
+

+
+
+

+
+
+

6
1

5
0

2
I
2

4
4
4

+
+
+

JuIi.
Aug. .
Sept.
okt..
Nov. .
Dez. .
Jan. .
Febr.
Itiär z -

April
lrai . .
Juni.
Juli .
Aug. .
Sept .

okt.
Nov, .
Dez. .
Jan. .
Febr.
vlär z .

0,7
+
+
+

5,4
2,O
1,7

l
+

5
6
5

+

+
+
+

+
+
+

't0 ,7+
8+
0+

+ 0.5+ 0,9+ 3.2

+ 3,+ 1,
+ l,

Apri I
l,lai.
Jun i 0.8

b) Ei.nschl, pauschalierte Umsatz-(Mehrwert-)steuer.

-38-

+ 'l ,1+ 4,4
- 1,4

a) Ohne Unsatz- (Mehruert-)steuer

+
+

6.8
5,6
5.8
5,9



8 Preisindizes in der Land- und Forstwirtschäft
(Lanqf ristige Übersicht für wirtschafts- bzw. Forstwj. rtschaftsjahre)

Ohne Umsatz-( Mehrwe rt- ) steuer

33,2 24,5 26 ,6 18,1

rpre
wi rtschaftE-jahr 1 )

bzw.

1938/39 D

1950/5 t D
1951/52 D
1952/53 D
1933/54 D
1954/55 D
1955,/56 D
1956/57 D
1957/58 D
1958/59 D
1959/60 D
1960/61 D
1961 /62 D
1962/63 D
1963/64 D
1964/65 D
1965/66 D
1966/67 D
1967/68 D
1968/69 D
1969/70 D
1970/7 I D
1911/72 D
1912/73 D
l9't3/7 4 D
197 4/75 D
1975/76 D
1976/11 D
1977/78 D
1978/19 D
1979/80 D
1980/sl D
r981 /82 D
1982/e3 D
1983/84 D

Forstwi rt-^ .
schaftsjahrz'

fo r stwi rtschaft I i che r
Produkte

Rohholz

31,1

,8

,6

,6
,1
,l
,2
,2
,0

,8
,1
,1
,2

i

,5
t1
.5
,4
,0
,9
.4
,9

,8

,l
,0

49
)U
5l
51
53
54
55
56
58
50
60
62
53
6',|
59
50
62
64
70
71
8t
87
92
90

30,5

55,9
60,0
57.3
58,9
59,3
53,3
65 ,7
65, 3
68,6
68 ,2
68 ,6
68,3
69 ,6
14t8
75.9
79.9
71,7
12,O
18.1
17 ,2
72 ,9
79,8
87.7
89,9
89, 8

101.5
100, 9
102.2

91 ,1
101 ,3
100.5
r09.5
ttt,0
1 07, 6P

58,6
57.e
50, I
63.5
65,9
66,1
61 .4
59,0
65. 8
58i5
69, 5
11.4
74.1
78, I
15.5
69, 0
72,0
73, I
67,7
1 4,2
81.5
82,8
82, 4
98, 0

101.7
99,1
96, 1

r00,1
100,8
1O9,4
r08.8
108.3p

32,1

44,7
60,0
61 .4
56, 4
62, 1

54.3
61,0
58,8
64t6
71 .8
59.0
71.1
71 .3
53, r
70,3
71 ,3
70,3
61 ,6
56 ,6
62.5
55.9
61 ,6
67.3
66,6
55.8
90. o

104.1
93,1
93 .6
98, 0't0l.6

109.0
to2 .9
r10.6

54,7
54,7
s6,1
57 ,5
s8 .0
62.O
64,4
64,8
67 ,2
66 ,6
67,2
66,7
68,2
73,2
7 4,3
18 ,1
76.1
72 ,3
16 .5
76.1
73.3
80,3
88,2
90,4
90.8

1O2 .6
101,5
102,7
97,2

101 ,5't00.3
109, 3ll t,0
'108,1p

65,9
68,0
69,8
72,7
71,0
73,7
68 ,7
70,4
72. 4
67,9
74.4
81,8
83 ,0
83. 0
99, 0

102,4
99,9
96,3

r00,5
'100,5
109.2
r08,7
108,8p

51.1
59 ,'7

43,4
48 ,9
49.o
49 ,5

90
97

't03
112
114
115

45,9
61,5
53,0
57,8
63,8
65,9
68,7
1Ot6
66,3
73.5
60. 6
12,9
73,2
64,8
12,1
'19 ,3
72, 1

62, 4
58, 0
63,6
55, 9
61 .6
67 ,4
66,6
65,7
89. I

104,2
93,0
91 ,6
97.8

l0't ,7
r09.3
r03,0
110,2

40,0
41 ,2{5.s
45 ,9
46, 1

46,7
48,1
,18. 6
50,2
51,0
51 .9
53,4
55 ,2
55,8
57 ,7
59,4
60, 5
59. t
5't ,7
5A,9
51,6
64 .3
69,4
76 .1
80,9
85.0
91,5
90 ,4
91,4
91,7

r03,5
l1't ,4
113,9
115.3

34,2
35,3
34,9
35,5
31 ,0
38, I
39,3
40,1
40 ,9
42,7
45,0
45,4
4'l ,3
48,9
50,5
51,5
51 ,4
51.7
54, 8

63 ,6
61 t1
12,O
79,2
83.1
86. I
90 ,3
93,1
91 ,3

102,4
'r 08, 1

113,1
116,8

61 t4
89, 1

95,3
91,5

118.5
109.9
114,0
1O4,7
90,6
92 .1

101,2
99 ,2

92,6
94,5
95,0
82 ,3
76,5
87,1
99 ,1

r00,8
98,2

101,2
120,0
120,3
123,0
146,1
159,7
r66,5
185,7
203,9
194,8
r85,7

59,9
88, 8
96,4
9't,1

101,9
1't 3,3
103,4
91,1
94,5

't03,0
100,7
94,2
93 ,6
95.7
96 ,5
82 ,1
76.1
81 ,7
99,2

l0r, I
99, 0

r03.8
124 ,1
121 ,1
125,2
15211
167.5
116,1
193,5
206 .6
193,8
183.5

Einschl. Unsatz- ( tlehrwert- ) steuer

30,0 23 .8 11,71938/19

1950/5 1

195 1 /52
t9s2/53
1953/5 4
1954/55
1955/56
1956/51
195't /58
1958/59
1959/60
19 60/ 61
1961/62
19 62/ 63
1963/ 64
1964/65
1965 / 66
1966/ 67
1967 / 68
1968/ 69
1969/ 7 O
197O/7 1

t97 1 /72
19'12/7 3
197r/1 4
1 97 4/75
1975/7 6
1916/7 7
197't /7I
1978/79
1979/ 80
t980/81
1981 /82
19 82/ 83
1983/84

D

D
D
D
D
D
o
D
D
D
D
D
D
D
D
D
D
D
D
D
D
D
D
D
D
D
D
D
D
D
D
D
D
D
D

30,4

50.5
58, 4
57.2
55,4
58 ,7
62 ,0
64, 4
65 ,2
65 ,7
67 .4
64,3

39. 0
41,O
44,4
14,7
44 ,9
45,6
46,9
41 .4
48,8
{9,8
50,6
52,O
53,7
i5,2
55, 1

57,9
59,1
5't,6
56, 8
58,0
60, 5
53, 3
68, 3
75,O
19,9
84.8
90,2
89,5
90,8
97 ,7

r03,5
111,4
rr3,9
116.2

42.4
47 ,7
17 ,A
48,4
48, 6
48, 9
50, 4
s0. 6
52,4
53,4
53,1
54, I
56,8
58,5
59,0
51,0
62 ,2
60, 3
58.8
59,3
51.3
53, 6
69t1
76,4
80,4
85,8
91,1
89 ,6
90,3
97,9

103,7
112 ,3lll,l
't 15 ,7

28,9
33,2
34.4
34.1
34,7
36, 0
37, 1

38,3
39, I
39,8
41.5
43 ,8
45,2
46 ,1
47,7
49,2
50.1
50,0
50,8
53,9
54,7
62 ,5
55, 0
70,I
71 t9
81,5
85, 3
89,1
92 ,4
91,3

102,4
108, o
113,r
117 t8

63.0
91.5
98,9
93,9

121,7
112 .9
t't 7,0
107.5

93 ,0
94, 5

't03,9
101,9
95,2
9s. 0
97 .1
97 .6
84,5
't 6,'l
al ,1
99 ,1

100,8
98,3

101,3
120,0
121 ,4
124.1
147,6
161,9
169,2
189,3
2O1,9
194.7
189,4

61 .
90,
98,
93,

122,
ll0,
1ts.
I 05,
93,
96,

r05,
103,
96,
95,
91 ,
98,
84,
15,
87,
99,

101 ,
98,

103,
124,
122 ,
'126 ,
r53,
169 ,
178,
197.
21O .
197,
,rr.:

25.9

2) Oktober bis september

3
9
6
9
5
4
9
8
9
1
4
t
4
7
9
'l
2
I
7
2
1

9
ö
0

4
5
8
8
3
6

rpreise
Produkte

Index der Erzeuge
landwi rtschaf tIi che r

1980 = 100

Index der Einkaufspreise
Iandwirtsöhaftlicher getriebsnittel

'1980 = 100

schaftl i che
Produkte

Pflanzl i che
P r odukt e

Tle r ische
Produkte

Bet r i ebs-
ni ttel

insgesilt

re
Di enstlei stungen
für die laufende

Prod ukt i on M;;.hi;;" I insqesant

Ne ubauten
und neue

1) Juli bis Juni.
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9 Erzeuqerpreise der Landwirtschaft
Ohne Umsatz-(Mehrwert- )Eteuer und ohne Aufwertungsausgleich

DM je Frengeneinheit

1983

530,00

520,00
51 5,00

531,61

1984

cetre ide
Durchschni tts-

fre i
ver I ade-
staCion

warenbe ze ichnung
und

Handelsbed ingung

(Standard- )QuaI ität

Brotrogge n

Fu t tergersCe

Fu tterha fer

Itackfr üchte

spe i se kar toffeln,
gelbfleischige.

Obst
HandelskIässe I
Abgabepreise der
Erzeugermärkte I )

Äpfe 1
Cox orange
Boskop ...
Golden Delicious

51 0 .42
51 1.56
4es; B01 I
500 ,6 3" '506 t29

530.00
535,00
512.50

540,00
537, 5 0
520,00
5',r5,00
512,A3

fre i
verlade-
sta t ion

Hannover
Iriln
Frankfurt
Stuttgart
München

Rannover
KöIn
Frarkfurt
Stuttgart
München

Hannover
Kötn
Frankfurt
Stut tg art
uünchen

Bannover
KöIn
Frankfurt
Stuttgart
München

Kie I
Hannover
Iriln
Frankfurt
Kar Isruhe
llün chen

523,37

550,00

535,00

51 5,4;

79,'49
85,00

97,50
54,40

61,55

49,20
63,s0

1O7,28
58,43

1 20,50
75 ,40
66, 38

159.20
61 8,33

30,25
21 tOO

50,96

17s.0ö
520,30

JuIi

545,00

500,00

525,00

62.1 5
48,8 9

t
t
t
t
t

t
t
t
t
t

t
t
t
t
t

49',! ,25
502, I 9- r
497 .00: I
496 ,67o t

518.60

s00,00
527.5O
500 ,00

430,00
426,00
408, 7 5
450,00
455,80

520.00
491 ,0 0
485.00

üs.?ä

438.33
435,92
440,00-.
12't .7 3a t
452.04

425,OO
t27 150
430,00
4t0,00
460,00

s20.00

535, O6

472,50
451 ,42 -442,95c
447.08
445,62

,56t )

133",
,29

Bunalesgebi et

Bundesgeb iet

25
25
24
29
26,7 3
21.15

't24,35
89,67
63,1 4

dc
dt
dt

102.39
81,32
s4,20

ldt
't dt

dt
dt
dr
dt
dt
dt

dr
dr
dt

100 st
tdr
ldr
1dr
1dt
1dt
ldt

't00 st
100 sr't dc
100 stldr

tdr
ldr

22,25
27.O4

,75
,33

49
53

Bi rnen
Lucas .........
Conference ....
charneux ... ...

zeu9er-
narkt
ab Er-

ab Er-
zeu9er-
narkt

12,50
26,1 3
22.68

37,90
57,23
93.41
53,20

Genüse
tlandelsklasse I
Abgabepreise der
Erzeugernärkte 1 )

We ißkohl
Rotkohl
Bl menkohI
wi rs i ngkohl
Spinat . ...
Möhren .. ..
sellerie ..
Porree.
Buschbohnen ... ...... ....:
Kopfsalat (Freiland ) . ... .
Kopfsalat (Unterglas) . ...
Salalgurken (Freiland) ...
Salatgurken (Unterglas) ..
Tonaten (Freiland) .......
Tomaten (UnEerglas) ......
Ch anp ignons

1 ) Bundesdurch6chnittspreise einschl. vernarktungagebühren
und Sortierungsko6ten.

45,50
55,11

103,29
7 5,49
99,96
69,24
73,05

1 18,26
210 .04
32,55
40,25

124,75
to2 .1 3
137,50
t 59, 10
245,68

44,05
36,4 8
90.26
56,33

133,10
70,68
60,08

184,10
334,40
20,19

42,8i
191,47
505,7s

17,9

44
52lt5

136
527

62,8
44.8

159,73
166 .44
487, 1 0

,21
,16
,10
,51
,10

Juli Junl
lie n9 en-
einheit D

1 983Ber ich t Bor t,/
Geltungs-

bere i ch
Frachtl age

_40-

a) Jahreadurchschnitt aus wenlger als 12 Monaten.

t
t
t
t
t



warenbeze ichnung
und

Haride I I bed i ng ung

Treibroaen .,
Treibnelken.
Freeaien ....
Tulpen ......
Chry6antheren

Topfpflanzen
Handelskl asse

Cyclamen
Azaleen

GroBschlachtvieh, lebend
l,larktpre i se

Bullen, Klasse A

Färsen, Klaeee A .... .

KäIber, KIasEe A .,
Schweine, K1aese i

Großschlachtvieh, geschlachtet
Auszahlungapreise nach
Schlachtgewicht

. 9 Erzeuqerpreiae der Landwlrtachaft_
Ohne Unsatz-(l.lehrwert-lsteuer und ohne Aufeertungsauagleich

Dt{ Je uengeneinhelt

Bunalesgeblet

t00 st
100 st
t00 st
100 st
100 st.

53,53
45,91

r 03, ?6

55,54
43.95
45t76

73,11
54.r4
49,99
43,30

r11,6r

59,57
49, 59
44, 49

1 983

9r,88

r984

Schnittblumengandelsklaase I ab Er-
zeu9er-
mrkt

Ju Il

98, 04

a2,65
52,7 5

ab Br- Bundesgebi et
zeu9er-
mrkt

st
st

dt
dt
dt
alt

4t 15
6 ,48

95
44

3
6

{,19
6. 81

3,96
6. 81

frei
l{a rkt-
ort

frei
Schlacht-
stälte

frei
Ma rkt-
ort

frei
Itarkt-
ort

Hanburg
Frankfu rt
üannheim
Stuttgart
üünchen

Banburg
Frükfurt
Mannheim
Stuttgart
München

Hamburg
Frankfu rt
Mannhelm
Stuttga rt
üünchen

üilndren

Fran,l(furt
Uannhein
Stuttgart
Itilnchen

Lingen

Bunde sgeblet

Li ngen

388,90
t07, l0
{10,20
134.20
440, 30

dt
dE
dt
dt
dt
dr
dt
dt
dt
dt
dt
dt
dr
dt
dt

dt
dt
dt
dt
ilt

dt
dt
dr
dt
dt

437,06
457,22
493,96
46 t,40
468.23

430,70
,!48, l0
491,90
{54, 30
462.90

123,9O
120,2O

429,90
447 ,40

407.30
129,3O

124,7 1

442, 1 0
442,10

303.40
308, r 0

267,70
272,O0126,1 3

331,91
326 ,39
362,17

377 ,36
41 1,55
4',14,11
{3t,58
439, 

'13

601,03

340, 70
333,20
344, 60
333, 60
379,30

3r 3, ?0
339. 40

287 ,10
331,70

1dt

364.80
401 . 10

569,7O

4t9,60
4tl,l0
57 3, 00

2 306,00 2 313,00 2 0s0,00 2 O25,OO

2 823,00
3 039,00
2 949.OO

't st 2 255,OO 2 325.00 2 012.50 I 950,00

2 865,00
2 745.OO
3 023,00

353,18
350, 4 3
336, r 9
31 4, 45

338,70
315, 30
323,30
307, 90

354,90
354,20
334, {0
320,30

35 3, 90
3 53, 80
333,40
123 ,40

781 .32
645, 1 0
70{. 6 4
927.64
361.95

773.OO
665. 00
7l 5, 00
845, 00
350, 00

759,00
6l 0,00
580,00
871,00
377,00

7t3,00
56 8, 00
6{7,00
829,00
3 76, 00

6{,88
212,68
427,24
663,34
r30,96

5t t24
21O,26
426,O2
700, 00
423,28

61,22
226. 17 r
430,00
65 5, 00
449.56

348 ,7 0
397. r 0

{04,2ö
381,60

57 2, 00

59,72
225,72
430,00
665,00
450,90

JungbuIlen,
Kilhe.
Färsen.
Kälbe r,
Schweine,

Fär sen

tragend

Nutz- und Zuchtvieh
Mi Ichkühe

HandeI sklasse
llandelEklaase
Handelsklasse
Hande Iaklasee
tlandelsklasse

Bunde sgebiet

ab Eof BundeagebletSchlachtgef lü9eI. lebend

Suppenhühner...
Jungnastgefl ügel
Bnten ..........
Gänse ..
Puten ..........

tragend . ... .. lSt
üi lchkühe

Auktionspreisel'

achwarzbunt
Fleckvieh.
Braunvieh.

frei
Aukt lona-platz

st
st
st

st
st
St

657,58
o27.08
916,77

2 164.00
2 50t,00
2 515, 00

2 05r,002 664,0O
2 431,00

Färsen
Auktionapreisel'

achearzbunt
rotbunt
Fleckvieh

fre i
Auktiona-
platz

-41 -

Frachtlage
Berichtso rtl
Geltunga-

berel ch
l{en9en-
elnhelt

1983

D Ju li Juni

I ) versteigerungen der zuchtverb§nale.

Bundesgebiet

2 807,27
2 711 .42
3 009,30

2 335,002 120,00
2 626.00

2 2A6|00
2 266.00
2 711.00

I



9 ErzeugerDreise der rtschaf t
Ohne Umsatz-(Mehrwert- )steuer und ohne Aufwertungsausgleich

DM je Mengeneinheit

ab Hof Bundesgeb iet
332,s2
277 .98

ab ttof Bundesgebi et

1 983

808,00

63,31

1984warenbeze i ch nung
und

HandeI sbeil i ngung JuIi

Nutz- und zuchtvieh

Käl ber
Bullenkälber. sb.
Kuhkälber, sb. ..

FerkeI
Ringferkel, 20 kg
HandelsferkeIr l5

Sauen
Auktionspreise' '
tragend

st
st

st
st

lSt

ldr

00 sr
00 st
00 st
00 st

373,00
320 ,0 o

00
00

37 r ,00
296,O0

94,00
85,00

841,00 856,00

59'50p Oo,oOpb)

9,
4,

-20kq
95,70
8A,2'l

90,00
83,00

00
00

99
89

ui1ch2)
berechnet auf einen
Fettgehalt von 3.7 t

Eier
unsor t ie rte t
Er zeugerprei se

Klasse 4,
Großhandelaei n-
kaufapre ise

Häute und Felle
9rüngesa I zene,
ohne Kopf
Aukt lonspreise''
BuL lenhäute
25 - 29 t/2 ks
schwarze .... .,.
rote...........
rote ...........
rote ...

Bullenhäute
30 - 39 1/2 kg
schwarze ....
rote ........
rote........
roEe .......,

Kuhhäu te
30 - 39 1/2 k9
achwarze .......
rote ...........
rote ...
rote ,...,......

Kal bfel Ie
41/2-71/2k9

Fi schart

Hering ..
Kabe I j au
See I achs
Rotbarsch

frei
Aukt ions-
platz

Bu ndesgebiet

frei
itolkerei

Bu nde sgeb i e t

ab Hof

SchH
Ndsa
Nw
Bayern

ab Kenn-
ze ichn ungs-
stelIe

8,8
8,3

11,0
11.2

3,1
3.2
3,4
3,1

0,9
,1
.0
,6

100 st
100 st
100 sr
't00 st

882,65

63,58

13,32
13 .30

't0, I 9
9,89

.00
,62
.8 ',l

,58

10.31
9,07

12.30
12,65

10,'14
9,63

11,70

0

0
6

SchH
Ndsa
Hessen
Bayern 14.22 t1,1',|

3,50

l8

a) Jahresdurchschnitt aus wen
b) Endgültiger Hilchpreis }{ai

3.46
3,24
3,61
3,56

4,10
4.15
4,98
5,00

3,O7
3.1I
3,41
3,40

4,28E
'1,104,47
4.98

4.23
3,7 6
4,59
4,85

3,22 _ \3,46-',

3
3
3
3

4,1 4E
3.1O
{,50
4,52

11 .92
l'l ,51
15.26
11,95

8.21
8,32

8.28
8,31

ig er
Dlil

aIs 'l 2 llonaten
59.39.

I
I
6

61
25
23

,3
t7
.4
.4

1
8
4
2

4
3
4
A

ab Lager
Häutever-
wertun9

Nli
Hessen
Ba!{ü
Bayern

Nlt
llessen
Bawü
Baye rn

k9
k9
kg
k9

kg
kg
kg
k9

k9
kg
k9
kg

k9
k9

NI{
lle6sen
Bawü
Bayern

36
'1079
74

3
3
3
3

08r4
A
5
5

3

9

ooa 26
20
38
45

05
06rote ....

rote ....
Bawü
Baye rn

1) versteigerungen der zuchtverbände.
2) Nach Abzug der Mitverantwortungsabgabe.
3) Den angegebenen t{onatsdurchschnitt liegen die auf der je-

welIs vo;auEgegangenen Auktion erzielten Preise zugrunde.

7

lO Durchschnittserlöse für frische seefische auf den Auktionen*)
Ohne Umsatz- ( ttehruert- ) steuer

Dl' je kg

1 983

r) Für den nenschlichen verbrauch (ohne auf see gesalzene
oaler tiefgekühlte Pische).

198 4

Mai

siehe Fach6erie 3, Reihe 4.5.'l ! t'angergebnis der Hochsee-
und Küstenfischerei.

0,63
1,66
1,21
1.94

0.55
1 .49I,t4
1,81

0,53
1,69
1,24
2,30

0,45
1,73
1,10
't.95

0,55
1,95't,'t8
1 ,7'l

0.55
2.19
1,83
1.93

0,63
I ,97
1,75
2,28

0,78
1 ,92
1,96
2.13

0,65
2.03
1 .71
2 t31

0,6 6
r r50
1 ,47
1,95

0,51
1,3s
r ,36
2.O3

0,49
1.40
'l 
'151,99

57
52
33
95

Juli Juni
llengen-
einheit

r983Ber i chtsort/
Ge I tungs-

bereich
Frachtlage

Apri INov . Dez. Jan. Febr . tlär zD

1 983

Mai Juni JuIi Au9 Sept okr.

-42-
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tle n9e o-
ei nhe it MaI Juni. JUI i

Betr lebsni tte I

Dünge- und Bodenverbesserungsnittel I )

E lnn äh rstof fdünge r
Kalkamonsalpeter. 26 t N ..... ..,...
Itromasphosphat, l5 t P205
Kaliunchlorid, 50 t K20
Branntkalk, 85 I cao

Mehrnäh rstof fdünge r
NPK-Dilnger, 15 t N, '15 t P205, 15 r K20 ..
NPK-Dünger, 13 t N, 13 I P2O5,21 t K20 ..
PK-Dünger. 16 t P205. 20 t K20
NP-Dtrnger, 20 t N, 20 t P.05 .

Sonstige Dünge- und Bodenverbesserungsmittel

1 1 Einkaufsprelse aler I€ndwirtschgft
Ohne UnEatz- ( Iilehrwert- ) steuer

Dlt je llengeneinheit in Bundesgebiet

r 983

ldtN

t 984

1 48.69
r60,93
66,88
23,01

16.26 75.40 76 ,42

r dt P205
I dt K20
1 dt Cao

11O.17
15 0, 47
65,02
22,54

147,59
160,80
66,46
21.04

dt !{are
ilt l{are
dt Ware
dt Ware

57,65
55,33
{1,63
61 .96

51.62
51.08
d0. 't 5

53.09

49,12
48, 53
40. 50
50,95

51 .47
51,00
42,02
54, 35

50,32
50.12
41.54
53,05

50,02
49,58
41,40
52,63

83,25

47,21
44,53

57 .A2
63,27

12,74

54, 38

55,86

148, 1 5

l 50, 40

53, 70
22,55

52 ,37
47,60
43, 57

4't,9O
45,15

68,I0
64, 58

1 38,95
152 /53
54,04
22 .62

52,49
4s ,40
42,63

48, 05
a5,2O

53,r3
50,81
s4.08

100 I

thl

hI

hI

hI

I
kg

52 ,60
49 .90
53,82

50,6'l
47 ,79

74.86
59,81

1 38, s8
132,1O

12,83

57,90
s9, 36

63.49
54.29
77.79

67,53
83,03

152 t27
r60,33
68, 06
23,O5

Torfmu1l .

Futte rmi tte I

83,22 82,58

Futtergetreide2), u"i Abnahne von
Fut+-erweizen .
Futtergerate.
Futterhafer . .

Kleie
Weizenklele, bei Abnahne von

öIkuchen und -schrot
Sojaschrotr, bei Abnahme von

Tierische Futternittel
Figchmehl, bei Abnahne von

l,lagermilch in Milchkannen
ab lilolkerei oder f rei Hof ......

Mischfutternittel3 )

Rinderni schfutte r
Mi lchIe ist ungs futter,
13 bis 17 t Rohprot. (1.7)
'18 bis 22 t Rohprot. ('l .8)

schwe inemi schf utte r
AlIei nf utter.
a) ab 35 k9, EzS 62 (2.61
b) ab 35 kg, Ezs 64 (2.61
Ferkelaufzuchtf uttei ( 2. 3)

ceflü9e lni schfutter
Alleinfutter I,
für LegehenDen (7.4)
für BroIIer (7.7)

dt
dt
dt

52115
4't ,36
43,50

2 t - 10 t
52,07
49 .33
52,53

5dt- 3t
3 t - '10 t

ldt
ldt

5dt- 3t
3 t - '10 t

ldt
tdt

68, 13

63,90

51 125
55, 56

50,45
48,0{

75.56
7t,18

1 39,31
136.7O

'12,96

59.36
60,45

64, 38
64.94
78 ,49

41.72
43,03

69,54
64,6't

13, l8

55,75
57,66

62.56
63,96
77 .45

67,00
82,54

bei Abnahne von
bis 3t
bis 3t

5dr- 3r
3 t - 10 t

dt
dt

dt
dt

1 25 .12
I I 5,55

128.34
123 .87

1 29,08
1 26 ,21

129,07
125,66

12.29 12,35

54, 35

55,7't

bei Abnahne von
3 r - 10 t
3 t - 10 t
bls 5 dt

bel Abnahme von
3 t - l0 t
3 t - 10 t

tdt
1dr

dt
dt

dt
dt
dt

50,7 9

60,49
'15,31

60,58
50,56
74,7O

60,48
50,3r
7 4,57

64. 60
15,64

5,8{
52,92

64,95
77 ,08

68,80
83,37

Sonstige Futternittel
Biertreber, nass....
ltaniokrehl, Stärke nin. 65 t .......

Brenn- und Treibstoffe einschl. Schnierstoffe
B renns tof fe

HeizöI extra leicht, bei Abnah[e von
5 000 1 (Tankware)

Tre lb6tof fe
Dieselkraftstoff4 )

cetanzahl 48 - 54
Benzln. Marken-, Prelse ab Tankstelle

oktezahl ca. 91 .
Schni e ratof fe

SchleppernotorenöI, HD-QuaIität .........
staufferfetc, Tropfpunkt 'l80/19ooc

5,82
53,68

6, 00
53, 34

5,94
49, 98

64,76
75.81

5,82
52.94

69 ,88

1 l5,22al

8,7 4al
6,22

5, 00
52,3O

6o,ooa) 60,97a) G0,96 64,47 65,704) 6a,3Oa)

1o ,19

1 1 3,63a )

8,7 4al
6,2o

70.33

1 15, tl9

I t79
6,24

7 4,65

1 15,96

8r95
6. 43

75,31

It7.63a)

8, 96a )

6 ,45

74,24

I I 5.96a )

8,95a)
6, 58

1) Den Preisberechnungen liegen ilie bei Landhandel und ce-
nossenachaften gezahlten Preise bei Abnahne von 1 - 20 t
ab Lager oder riaggon elnachl. sack zugrunde.

2) Einkaufspreis frel Lager.
3) Angaben in Klmrern! Nunmer tler Nornentafel für Misch-

futtermittel (Stand Aprll 1981 ).

4) Bel Lleferungen von 500 - 999 I frei tsaus, unter Berück-
Eichtlgung aller der Landwirtschaft gewährten Rabatte. DieBetriebsbeihilfe filr den beihilfefähigen verbrauch der
Landeirtschaft (ab JuIi 1973 DM 4'1,15 je 100 t) ist be-
rücksichtigt.

a) Änderung der Berichtagrundlage.

-43-



12 Erzeucerpreise der ForstwirtschafL
Ohne Unsatz- (Mehrwert- )steuer

DM je Mengeneinheit

Geltungsbereich

Bade D-wür t Lembe rg
Bayern

Nordrhe i n-we st f a1 en
Ee ssen

No rd rhe i n-!ie stf a I en
llessen

Nordrhein-westfalen
liessen
Bade n-wür ttenbe rg
Bayern

Hessen
Rhei n Iand-P fa Iz
Bade n-t'lürt temberg
Baye rn
Hessen
Rhei nl and-P f al z
Bade n-Wür ttembe rg
Bayern

Nord rhe i n-we st f al en
Hessen

't66,76
149 .41

't88,17
171.24
t74,58
185,37

199 ,O'l
173.63
1'19.34
183,55

r86.3?
175,75
176,50
182,31

137.96
'129 ,31
1 46.89
1 43 t21

59
75
5l
56

l5'l ,56
150,57
164,53
156,99

168,86
1 56 ,23
174,94
16A,41

151.20
14A,O2
162.1 I
151,53

111t75
156 ,82

176,OO
r56.5s

162,98
155,48

191 ,4'l
181.43

r60,95
166,7 4
112 ,1 2

159.32
158.05
180,99

187.52
191.70
200.55

182,08
193,05
208,42

17 9 .91
191,23
2O3 ,7 5

1 983 I 984
warenbeze ichnung

und
Handel.sbedi ngunq

Rohholz aus Staatswald

Laub-Stammholz B
unentrindet 1 )

Rotbuche, KIasse 3 .

Rotbuche. Klasse 3 a

Rotbuche, Klasse 3 b

Rotbuche, Klasse 4 -

Nadel-Stammholz B
entrindet I )

Niefer, Klasse 2 b

Kiefer, Klasse 3 a

Fichte/Tanne' Klasse 2 b.

Fichte/Tanne, Klasse 3 a.

Fichte/Tanne, Klasse 4 ..

Fichte/Tanne, xlasse 5 .-

Grubenl anghol z
entrindet

Fi ehte/Tanne
unter l5 cm Durchmesser

über l5 cm Durchmesser

Frachtlage

ge rückt
9erückt

9e rück t
ungerückL

ge rück t
unge rück t
9e rückt
ungerückt
ge r ückt
gerückt

134.41
1 45 ,47

135,24:l
125,15"t

r63,37:l
t49,o8o/

l1',',21'^\
173 .1 3
I 84,70

r44,55
1 26 ,25

Juni

139,91
143 ,8',1

188,43
1 86 .22

3t3
m

3m-
m

3t3
n

1
m:
m-JmÎ
m

139,22
| 41 t87

1 42 .45
1 45.94

39
25

6l
46

129.19
125t48
r39,23
139,33

2
1

50
8',|

98
90

I
4

0,
1.

ungerück t
gerückt
gerückt
gerückt

ungerückt
9erücktgerückt
9erückt
gerückt
ungerückt

9erückt
unge rückt
ge rückt
9er ückt
ger ückt
ge rückt
gerückt
gerückt

3,3
n-Jm

3̂n
3t3

^3n-
*J

3m1
n

3t3
m

3n3
t3
n

3*3
m-
t'

3
^3m-Jm

3n3
n

3t3
m3
n

3n3
m

I 34,58- .
122,44d t
't38,16
1 47 ,35
157.72-,
1 47 ,go" t

I 55,6 5
175,47

t70,8st)
165,42

192,05a)
I 85,90

t5e.ut")
165,53
175.05

t8l,73a)
I 90,8 3
2O4,60

23
34
36

56
65
77

Nordrhe in-westfalen
Hessen

6
0

9
7,

Rhei nl anal-Pf al z
Baden-wür t tembe rg
Bayern 2 )

Rh ei nl and-P fal z
Bade n-wür ttembe rg
Bayern 2 )

Hessen I
Baden-württemberg 3 ) 'l

Bayern 4 ) I

llessen I
Baden-württenberg 3 ) 1

Hessen I
Baden-württenberg 3 ) 1

Bayern 5 ) I

Hessen
Baden-württenberg 3 )

es,521l e.87 I le
Bt,291t, al .26 84116,63"1 110.79 92

.4
,6
,0

8
0

94,61
94,99

rrr.rztl
oz,lsll
67 ,o3ot

1 35 ,62
7 2,0O
54,00

8r,?o:l
80,5 1" t

83,00
75 t34

Kiefer
unter 15 cm Durchnesser

kurz, IN s ....
Güteklasse N .-

3
5
6

o

,1
,0

ungerückt
9erückt
ger ück t
ungerückt
ger(ickt

ungerückt
gerückt
gerückt

unge r ückt
gerückt

ungerü ckt
ge rückt

r08.08
105,46

I 17,3 1

87,55

t18,08
100.16

5
0

03,s81l
g7 ,874 '

,6
,9

67,35
70,00
89 .42

über I 5 cm Durchmesser ..

F i cht en fase rhol z
unentrindet

50
00

82't0

He s sen

Bade n-wür ttenbe rg

Baden-württemberg 1 m3

tn3
t*3

50,4 9

55,41a)

53 ,49

64 ,48

44 .63

63,75

61,'t 4

56.8 5

Buchenholz für Hausbrand
unentrindet ge rückt

1) Langholz, ohne Rinde gemessen
2 ) ohne Güteklassenausscheidung.
3 ) unentrindet.

67,92 66,7 1 71.44 58,36

4) Klasse IN.
5) KIasse 7N/7F/IK.
a) Jahresdurchschnitt aus weniger als '12 Monaten

Juni Mai

r 983

D

Me ngen-
einheit
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